




Ihr Paul Philipps
Landespastor
Diakonisches Werk
Mecklenburg-Vorpommern

Ihre Heike Harder
Geschäftsführerin Diakonisches
BildungsZentrum Mecklenburg-
Vorpommern gGmbH

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
(1. Korinther 16,14)

Liebe Leser/-innen und liebe Bildungsinteressierte,

ganz nach dem Motto „Deine Bildung ist Zukunft“ möchten wir Sie mit 
unseren Angeboten auf diesem Weg begleiten. 

Praxisnah, nachhaltig und immer am Puls der Zeit.

Unser wegweisendes und flexibles Lernkonzept passt sich Ihren indivi-
duellen Bedürfnissen an.

In Präsenz oder online, bei uns vor Ort oder direkt bei Ihnen, wählen 
Sie aus verschiedenen Fach- und Themenbereichen das, was für Ihre 
persönliche und berufliche Entwicklung entscheidend ist.

Dabei gilt: Bildung zielt nach unserem Verständnis zugleich auf Hände, 
Kopf und Herz. Letzteres unterstreicht mit ihren Worten die Jahreslo-
sung 2024. „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Dieser Vers aus der 
Feder des Apostel Paulus steht für unsere diakonische Haltung. Denn 
bei aller Professionalität, bei aller Fachlichkeit - am Ende ist es der Blick 
für den Menschen, der im Mittelpunkt unserer Arbeit steht. Dem wollen 
wir auch in unserer Bildungsarbeit Rechnung tragen.

Lassen Sie uns diesen Weg gemeinsam mit Leidenschaft und Vertraut-
heit Seite an Seite gehen.
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Impressionen/Rückmeldungen einzelner Teilnehmer/-innen

"Super 
Veranstaltung, 
komme gern  
wieder."

"Immer wieder schön hier."

"Tolles Team, tolle 
Schulklasse - Ich kann diesen 
Kurs nur weiter empfehlen."

"Die Dozenten 
waren fachlich 
kompetent 
und haben den 
Stoff sehr gut 
rübergebracht."
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Standort Neubrandenburg

"Super DBZ-
Team, kurze 
Wege zum 
Lösen von 
Problemchen."

"Toller Ort und sehr 
kompetente Dozentin.
Es war ein spannender 
und interessanter Tag."

"Ich habe mich wohl 
gefühlt [...]. Es war 
eine wertvolle und 

schöne Zeit."
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Impressionen/Rückmeldungen einzelner Teilnehmer/-innen

"Vielen Dank für den  
erfrischenden und lehr- 
reichen Tag."

"Es ist einfach toll hier 
zu sein. Ich kann Sie nur  
weiterempfehlen!"

"Lobenswert waren die Veranschaulichung und die 
Materialien. Sehr kompetente Dozentin."
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Standort Greifswald

"Super!!! Räumlichkeiten/ 
schöner Veranstaltungsort, 
die Verpflegung war sehr 
gut!"

"Vielen Dank für die  
informative und  
bestärkende Fortbildung!"

"Ich habe ewig nicht mehr so eine angenehme und gewinn-
bringende Weiterbildung erlebt. Sehr bereichernd für die 
Praxis. Tolles Team!"
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Legende/Abkürzungsverzeichnis

FB	 = Fortbildung (max. 40 UE)

WB	 = Weiterbildung (ab 41 UE)

AG	 = Arbeitgeber/-in

AN	 = Arbeitnehmer/-in

TN	 = Teilnehmer/-in

1 UE 	 = eine Unterrichtseinheit à 45 Minuten

N.N. 	 = Kursleiter/-in noch nicht benannt

m/w/d	 = männlich, weiblich, divers

inkl.	 = inklusive

M-V	 = Mecklenburg-Vorpommern

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.

** Mitglieder des Diakonischen Werkes Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

(DW M-V e.V.) erhalten eine ermäßigte Teilnehmergebühr. Sie ist durch  

die Unterstützung des Landesverbandes möglich.
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Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

Januar 2024
15.01.2024 -	 WB Fachweiterbildung in der Anästhesie	 68 
 23.03.2026

15.01.2024 -	 WB Fachweiterbildung in der Intensivpflege	 69 
23.03.2026

15.01.2024 -	 WB Fachweiterbildung in der Intensivpflege und Anästhesie	 70 
23.03.2026

31.01.2024	 Fachtag für die Kinderkrankenpflege	 92

Februar 2024
01.02.2024	 Reanimationstraining	 93

20.02.2024 	 Mit allen Sinnen - Menschen mit Demenz seelenvoll begleiten*	 94

21.02.2024	 Frust ist keine Lösung! - Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung*	 95

21.02.2024 	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall	 96

22.02.2024 	 Rezertifizierung ICW®: Rar und wahr - Seltene Wundarten  
	 bei chronischen und akuten Wunden	 97

22.02.2024 	 Im Nährstofflabyrinth - Das Immunsystem auf dem Prüfstand	 98

26.02. - 12.07.2024 	 WB Basisqualifikation für Pflegekräfte/Pflegeassistenz	 71

28.02.2024 	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen -  
	 Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder (Modul 6 im  
	 Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 100

29.02.2024 	 Jahrespflichtfortbildung für Hygienebeauftragte in der Pflege*	 101

März 2024
05.03.2024 	 Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte  
	 Betreuungsangebote für alte und/oder demente Menschen	 103

06.03.2024 	 Geht es noch?! - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

11.03.2024 	 Prophylaxen - leicht gemacht!	 105

12.03.2024 	 Durchblick mit Outlook - Tipps für eine bessere Arbeitsorganisation*	 106

13.03.2024	 Update Pflegepraxis: Thrombose pAVK, offenes Bein, Erysipel	 107

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.
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Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

13.03.2024 	 Update Pflegepraxis: Arthrose, Arthritis oder Rheuma	 108

14.03.2024 	 Strukturmodell mit SIS und Co. - Grundlagenschulung für  
	 Pflegefachkräfte	 109

14.03.2024 	 Infusionen sicher verabreichen	 110

18.03.2024 -	 WB Fachweiterbildung für die Notfallpflege	 72 
19.06.2026

19.03.2024 	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 111

21.03.2024 	 Training für Führungskräfte: Delegieren - mehr erreichen in  
	 weniger Zeit!*	 112

21.03.2024 	 Laborwerte richtig verstehen	 113

April 2024
08.04.2024 	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen,  
	 schizoide Persönlichkeiten – Psychische Krankheiten und  
	 deren überfordernde Auswirkungen	 114

09.04.2024 	 Diagnose Krebs: Einen trifft es, alle sind betroffen - Umgang  
	 mit Patienten/-innen mit meist plötzlicher Diagnose	 115

09.04.2024 	 Hygiene-Update 2024	 116

09.04.2024	 Kinesiologisches Taping - einfach Tapen lernen!	 117

10.04. - 13.11.2024	 Stillen und Muttermilchernährung: Basisseminar	 173

10.04.2024	 Stillen und Muttermilchernährung: Grundlagen (Teil A)	 173

11.04.2024	 RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für  
	 Pflege und Betreuung	 118

11.04.2024	 Medikamente und mögliche Wechselwirkungen	 119

11.04.2024	 Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen  
	 (emotional aufgeregt, fordernd, konfliktbeladen, …)*	 120

15.04.2024 	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren*	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer Umgang mit uns selbst -  
	 Interkulturelles Training	 122

16.04.2024	 Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der  
	 Mundgesundheit in der Pflege*	 123

16.04.2024 	 Gewalt in der Pflege*	 124

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.
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Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

16.04.2024 	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Persönlichkeits- 
	 störungen (ins. Borderline), neurotische und psychosomatische  
	 Störungen (Modul 7 im Rahmen der Basisqualifizierung)	 125

17.04.2024 	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten*	 126

18.04.2024 	 Chronische Schmerzen bei Demenz (Refresher Demenzbeauftragte/-r)*	127

18.04. - 19.04.2024	 Grundlagenseminar Beatmung	 128

22.04.2024 	 Was liegt denn da? - Kurzaktivierung mit Alltagsgegenständen	 129

23.04.2024	 Erhöhter Hirndruck	 130

23.04.2024	 Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI*	 131

23.04.2024	 Praxisanleitung heute: Zeitstress, Rolle, Leistungsdruck -  
	 So bleiben Sie als Praxisanleitung gesund!	 132

24.04.2024	 Anaphylaktischer Schock - was tun im Notfall?	 133

25.04.2024	 Das EKG verstehen - Grundlagenseminar (Pflege)	 134

25.04.2024	 Praxisanleitung heute: Sozialisation und Identität der  
	 Lernenden im Anleitungsprozess berücksichtigen*	 135

29.04.2024	 Zusammen kochen und backen: Verschiedene Koch- und  
	 Backangebote für Senioren und Seniorinnen	 136

Mai 2024
02.05.2024	 Aufbau und Funktion des Körpers - leicht erklärt!	 139

03.05.2024	 Grundpflege - leicht gemacht!	 137

13.05.2024 	 Wahn, Schizophrenien, Manie, Borderline, Narzissmus -  
	 Psychische Krankheiten und deren systemsprengenden  
	 Auswirkungen	 138

14.05.2024	 Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen	 140

23.05.2024	 Ein Tag für mich - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 141

23.05.2024	 Rezertifizierung ICW®: Anforderungen an die Wund- 
	 dokumentation und - kommunikation*	 142

27.05. - 30.05.2024	 Qualifizierung zum/zur Projektmanager/-in	 143

27.05.2024	 Neues Betreuungsrecht	 144

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.
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Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

28.05.2024 	 Rückkehr nach einer psychischen Erkrankung – was kann ich  
	 als Führungskraft, was als Betroffener tun?	 145

28.05.2024	 Begleitung und Wiedereingliederung arbeitsunfähiger Mitarbei- 
	 tender und effektive Krankenrückkehrgespräche - ein arbeits- 
	 rechtliches Grundlagenseminar für Mitarbeitende und Leitungen	 146

28.05.2024 	 Fit für den Notfall*	 147

29.05.2024 	 Schwierige Eltern- und Angehörigengespräche erfolgreich meistern	 148

29.05.2024	 Strukturmodell mit SIS und Co. - Grundlagenschulung für  
	 Pflegehilfs- und Betreuungskräfte	 149

29.05.2024	 Pflegefehler - was nun? Der Weg von der Angst zur Fehlerkultur -  
	 ein rechtliches Grundlagenseminar	 150

29.05.2024	 Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit  
	 Menschen mit und ohne Demenz*	 151

30.05.2024	 Sterbehilfe: Die rechtlichen Regelungen in Deutschland	 152

Juni 2024
10.06.2024	 Ist das schon Demenz oder normale Vergesslichkeit? -  
	 Demenz bei jüngeren Menschen	 153

11.06.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards	 154

11.06. - 12.06.2023 	 Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen*	 102

13.06.2024	 Miteinander – nicht Gegeneinander: Pflege- und Betreuungskräfte  
	 als ein starkes TEAM*	 156

17.06.2024	 Lebensstil Zuckerfrei - Ein Segen oder eine Herausforderung  
	 für das Immunsystem?	 157

17.06.2024 -	 WB Weiterbildung zum/zur Praxisanleiter/-in für 	 73 
31.05.2025	 Gesundheitsfachberufe

18.06.2024	 Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle  
	 Anleitung von Auszubildenden in der Pflege*	 158

18.06.2024	 Das darf doch nicht wahr sein! – Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 159

20.06.2024	 Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege*	 160

20.06.2024	 Ende gut, alles gut? - Gemeinsam auf der letzten Wegstrecke	 161

25.06.2024	 Frust ist keine Lösung! - Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung*	 162

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.
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Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

26.06.2024	 Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung	 163

Juli 2024
09.07.2024	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall*	 155

11.07.2024	 Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar  
	 sind - Umgang mit Rückzug und Verunsicherung	 164

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

September 2024
03.09.2024	 Praxisanleitung heute: Psychische Erkrankungen oder  
	 Gefährdungen bei Auszubildenden	 166

05.09.2024	 Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI	 167

09.09.2024 -	 WB Basisqualifizierung Psychiatrie	 74 
24.06.2025

09.09.2024	 Beziehungsgestaltung und Kommunikation in der Psychiatrie  
	 (Modul 1 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 168

09.09.2024	 Laterale Führung - Führen ohne Weisungsbefugnis	 169

10.09.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen,  
	 schizoide Persönlichkeiten – Psychische Krankheiten und deren  
	 überfordernde Auswirkungen*	 170

12.09.2024	 Vergiftungen	 171

12.09.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards*	 172

17.09.2024	 Werten und BeWerten: Beurteilungen motivierend und  
	 wertschätzend verfassen	 174

18.09.2024	 Stillen und Muttermilchernährung: Stillmanagement von  
	 Frühgeborenen (Teil B) 	 173

18.09.2024	 Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen*	175

19.09.2024	 Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) – wie entwickelt sie  
	 sich, wann tritt sie auf, was ist hilfreich im pflegerischen Umgang?	 176

19.09.2024	 Reanimationstraining	 177

24.09.2024	 Mit allen Sinnen - Menschen mit Demenz seelenvoll begleiten	 179

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.
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Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

25.09.2024	 Praxisanleitung heute: Gerade habe ich es noch gewusst... -  
	 Strategien zum gelassenen Umgang mit (Prüfungs-)Ängsten  
	 Ihrer Auszubildenden	 180

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag und Beruf	 181

26.09.2024	 Ich habe keine Lust auf diesen ganzen Quatsch! – Mögliche  
	 Maßnahmen bei Verweigerung der Betreuung*	 182

26.09. - 27.09.2024	 Basisqualifikation außerklinische Beatmung	 183

Oktober 2024
07.10.2024	 Assistenz bei Diagnostik und Therapie - leicht erklärt!	 178

08.10.2024	 Das darf doch nicht wahr sein! – Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen*	 184

09.10.2024	 Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar  
	 sind - Umgang mit Rückzug und Verunsicherung*	 185

10.10.2024	 Update Pflegepraxis: Herzinfarkt, Herzrhythmusstörungen,  
	 Koronare Herzkrankheit	 186

10.10.2024	 Update Pflegepraxis: COPD, Asthma Bronchiale, Pneumonie	 187

11.10.2024	 Rezertifizierung ICW®: Das soll nicht (h)Eiter werden -  
	 Infektbehandlung und Hygiene im Umgang mit chronischen Wunden	 188

14.10.2024	 Fit im Gehirn bis ins hohe Alter	 189

14.10.2024	 Schichtübergabe ohne Informationsverlust - leicht erklärt!	 191

15.10.2024	 Microsoft Word und Excel für den Beruf - Tipps und Tricks für  
	 ein schnelleres Arbeiten*	 192

15.10. - 16.10.2023 	 Onkologische Pflege: Aufgaben und Herausforderungen nach  
	 den Handlungsempfehlungen der KOK	 193

15.10.2024 	 Aktivierend pflegen bei Arthrose, Arthritis oder Rheuma	 194

15.10.2024 	 Aktivierend pflegen bei Parkinson	 195

15.10.2024	 Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege	 196

16.10.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!*	 190

16.10.2024	 Hygiene-Update 2024	 197

17.10.2024	 Ich kann nicht mehr, ich will nicht mehr! - Umgang mit  
	 Todeswünschen bei kranken und sterbenden Menschen*	 198

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.
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Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

17.10.2024	 Chefärzte stellen ihre Klinik vor - Institut für klinische Pathologie  
	 am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum in Neubrandenburg	 199

29.10.2024	 Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon  
	 oder in Tür- und Angelgesprächen – Konfliktbewältigung,  
	 Deeskalation und ein Ende finden	 200

November 2024
04.11.2024	 Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle  
	 Anleitung von Auszubildenden in der Pflege	 201

05.11.2024	 Chronische Schmerzen bei Demenz (Refresher Demenzbeauftragte/-r)	 202

05.11.2024	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall*	 203

06.11.2024	 RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für  
	 nichtmedizinisches Personal	 204

07.11.2024	 Ein Tag für mich - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken*	 205

08.11.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 206

11.11.2024 -	 WB Basiskurs Palliative Care für Pflegende	 75 
27.06.2025

11.11.2024	 Reanimationstraining für Mitarbeitende nichtmedizinischer  
	 Fachbereiche	 207

12.11.2024	 Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte  
	 Betreuungsangebote für alte und/oder demente Menschen*	 208

13.11.2024	 Stillen und Muttermilchernährung: Umgang bei  
	 Stillproblemen (Teil C) 	 173

13.11.2024	 Advents- und Weihnachtszeit musikalisch gestalten	 209

14.11.2024	 Das darf doch nicht wahr sein! – Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen*	 210

18.11.2024 	 Pflegemaßnahmen - leicht gemacht! (Auffrischungstag für  
	 Pflegehelfer/Pflegehelferinnen)*	 99

21.11.2024	 So gelingt das Dokumentieren ganz einfach! – Fortbildung für  
	 Betreuungskräfte*	 211

27.11.2024 	 Medikamente und mögliche Wechselwirkungen*	 212

28.11.2024 	 Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung*	 213

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.
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Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite

Inhaltsverzeichnis im Detail/Jahresübersicht

Dezember 2024
02.12.2024 - 	 WB Verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 SGB XI	 76 
06.03.2026

03.12.2024	 Rezertifizierung ICW®: Wundversorgung bei Menschen mit Demenz*	 214

03.12.2024	 Fit für den Notfall	 215

04.12.2024	 Wenn Pflege wirklich nahe geht - Umgang mit psychisch stark  
	 belastenden Situationen*	 216

05.12.2024	 Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit  
	 Menschen mit und ohne Demenz	 217

09.12.2024	 Diagnostik, Therapie und Psychopharmakologie in der  
	 Psychiatrie (Modul 2 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 218

10.12.2024	 Praxisanleitung heute: Qualifikationsmix - zielgruppenspezifisch  
	 anleiten und beraten	 219

17.12. - 18.12.2024	 Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen*	 220

* Hinweis: Der Veranstaltungsort befindet sich in Greifswald.
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Eine große Themenauswahl  
finden Sie auf der Seite 250 ff

Mitarbeiterschulungen, die im eigenen Haus 
durchgeführt werden, bieten eine Vielzahl an 
Vorteilen. Zeit und Geld für die Anfahrt der 
Mitarbeitenden zum Seminarort können so 
eingespart werden und Kenntnisse werden in 
einem gewohnten Umfeld erweitert.

Sie finden eine Schulung in unserem 
Kursprogramm, die Sie gern für Ihre 
Mitarbeitenden vor Ort in Ihrem Unternehmen 
durchführen lassen möchten? Dann sprechen 
Sie uns gern an.

Wir erstellen Ihnen ein Angebot, übernehmen 
die Kursvorbereitung und sorgen für die gewohnt 
hohe fachliche Qualität.

 Ansprechpartnerin: Frau Sabrina Dorka
	   Telefon: 0395 3517 1532
	            Email: s.dorka@dbz-mv.de
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Pflegepraxis

Sie arbeiten in der  
Alten- und Kranken- 
pflege und möchten sich 
weiterbilden? Hier finden 
Sie eine Vielzahl von 
Tagesseminaren oder 
Weiterbildungen.

 mehr auf Seite 22

Kommunikation

Die Basis Ihrer täglichen 
Arbeit ist eine gelingende 
Kommunikation! Erweitern 
Sie in unseren Seminaren 
diese Basis.

 mehr auf Seite 42

Palliativversorgung/ 
Hospiz

Sie begleiten schwer-
kranke und sterbende 
Menschen? Wir bieten 
Ihnen zur Stärkung und 
Erweiterung Ihrer Pallia-
tivkompetenzen Fort- und 
Weiterbildungen an.

 mehr auf Seite 48

Gesundheits- 
förderung

Wollen Sie Verantwortung 
für sich selbst und andere 
übernehmen? Wir bieten 
Ihnen eine Vielzahl an 
Angeboten zur Stärkung 
Ihrer mentalen und kör-
perlichen Gesundheit.

 mehr auf Seite 40

Praxisanleitung

Ausbildung, Einarbeitung, 
Anleitung - Ihre Aufgabe? 
Wir bieten Ihnen zahl-
reiche berufspädagogi-
schen Fortbildungen 
sowie die Zusatzqualifika-
tion zur Praxisanleitung.

 
mehr auf Seite 46

Übersicht der Themenbereiche

Eingliederungshilfe

Menschen mit Beeinträch- 
tigungen oder chronischen 
Erkrankungen zu unter- 
stützen ist Ihre Arbeit?  
Hier erhalten 
Sie umfassende 
Qualifizierungsangebote!

 mehr auf Seite 36
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Beschäftigung und 
Betreuung

Tipps und Informationen, 
neue Ideen und Ansätze 
für Angebote mit Musik, 
Sport und Kreativität 
finden Sie hier!

 mehr auf Seite 50

Recht

Rechtssicheres 
Arbeiten - hier finden Sie 
Seminare zu  Sozialrecht, 
Aufsichtspflicht, Haftung, 
Datenschutz und vieles 
mehr.

 mehr auf Seite 62

Hygiene und 
Hauswirtschaft

Keime, Schmutz und Ge-
rüche stellen uns immer 
wieder vor neue Heraus-
forderungen! Besuchen 
Sie unsere Angebote 
auch im Rahmen der 
Pflichtfortbildungen!

 mehr auf Seite 54

Leitung

Sie tragen Verantwortung 
im Unternehmen? 
Hier finden Sie eine 
Vielzahl von Seminaren 
zur Mitarbeiterführung 
und weiterer Leitungs-
aufgaben.

 mehr auf Seite 58

Betriebswirtschaft/
Verwaltung

Sie wollen Ihre Kompe-
tenzen zur Leitung und 
Verwaltung Ihres Unter-
nehmens erweitern? Wir 
freuen uns, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen...

 mehr auf Seite 64
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Teilbereiche der Pflegepraxis

Wundversorgung	 S. 23

Expertenstandards	 S. 23

Krankheitslehre	 S. 23

für Pflegefachkräfte	 S. 25

für Pflegekräfte	 S. 31

Pflegepraxis
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Wundversorgung

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

22.02.2024	 Rezertifizierung ICW®: Rar und wahr - Seltene Wundarten  
	 bei chronischen und akuten Wunden 	 97

09.04.2024	 Hygiene-Update 2024	 116

23.05.2024	 Rezertifizierung ICW®: Anforderungen an die Wund- 
	 dokumentation und - kommunikation	 142

11.10.2024	 Rezertifizierung ICW®:„Das soll nicht (H)Eiter werden“  
	 Infektbehandlung und Hygiene im Umgang mit chronischen Wunden	 188 

03.12.2024	 Rezertifizierung ICW®: Wundversorgung bei Menschen mit Demenz	 214

Expertenstandards

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

16.04.2024	 Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der Mund- 
	 gesundheit in der Pflege	 123

11.06.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards	 154

12.09.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards	 172

Krankheitslehre

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

28.02.2024	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen -  
	 Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder  
	 (Modul 6 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 100

13.03.2024	 Update Pflegepraxis: Thrombose, pAVK, offenes Bein, Erysipel	 107

13.03.2024	 Update Pflegepraxis: Arthrose, Arthritis oder Rheuma	 108
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Krankheitslehre

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

08.04.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen,  
	 schizoide Persönlichkeiten - Psychische Krankheiten und deren  
	 überfordernde Auswirkungen	 114

09.04.2024	 Diagnose Krebs: Einen trifft's, alle sind betroffen - Umgang mit  
	 Patienten/-innen mit meist plötzlicher Diagnose	 115 

11.04.2024	 Medikamente und mögliche Wechselwirkungen	 119

16.04.2024	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Persönlichkeits- 
	 störungen (ins. Borderline), neurotische und psychosomatische  
	 Störungen (Modul 7 im Rahmen der Basisqualifizierung)	 125

24.04.2024	 Anaphylaktischer Schock - was tun im Notfall?	 133

25.04.2024	 Das EKG verstehen - Grundlagenseminar (Pflege)	 134

13.05.2024	 Wahn, Schizophrenien, Manie, Borderline, Narzissmus -  
	 Psychische Krankheiten und deren systemsprengende  
	 Auswirkungen	 138 

11.06.2024	 Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen	 102

10.09.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen,  
	 schizoide Persönlichkeiten - Psychische Krankheiten und  
	 deren überfordernde Auswirkungen	 170

12.09.2024	 Vergiftungen	 171

19.09.2024	 Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) – wie entwickelt sie  
	 sich, wann tritt sie auf, was ist hilfreich im pflegerischen Umgang?	 176

07.10.2024	 Assistenz bei Diagnostik und Therapie - leicht gemacht!	 178

15.10.2024	 Onkologische Pflege: Aufgaben und Herausforderungen nach  
	 den Handlungsempfehlungen der KOK	 193

15.10.2024	 Aktivierend pflegen bei Arthrose, Arthritis oder Rheuma	 194

15.10.2024	 Aktivierend pflegen bei Parkinson	 195

27.11.2024	 Medikamente und mögliche Wechselwirkungen	 212

17.12.2024	 Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen	 220
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für Pflegefachkräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

15.01.2024	 WB Fachweiterbildung Intensivpflege	 69 

15.01.2024	 WB Fachweiterbildung Anästhesie	 68

15.01.2024	 WB Fachweiterbildung Intensivpflege und Anästhesie	 70

31.01.2024	 Fachtag für die Kinderkrankenpflege	 92

01.02.2024	 Reanimationstraining	 93

21.02.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 95

21.02.2024	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall	 96

22.02.2024	 Rezertifizierung ICW®: Rar und wahr - Seltene Wundarten bei  
	 chronischen und akuten Wunden	 97 

22.02.2024	 Im Nährstofflabyrinth – Das Immunsystem auf dem Prüfstand	 98

28.02.2024	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Gerontopsychiatrische 
	 Krankheitsbilder (Modul 6 im Rahmen der Basisqualifizierung  
	 Psychiatrie)	 100

29.02.2024	 Jahrespflichtfortbildung für Hygienebeauftragte in der Pflege	 101

06.03.2024	 „Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

12.03.2024	 Durchblick mit Outlook - Tipps für eine bessere Arbeitsorganisation	 106

13.03.2024	 Update Pflegepraxis: Thrombose, pAVK, offenes Bein, Erysipel	 107

13.03.2024	 Update Pflegepraxis: Arthrose, Arthritis oder Rheuma	 108

14.03.2024	 Strukturmodell mit SIS und Co. - Grundlagenschulung für  
	 Pflegefachkräfte	 109

14.03.2024	 Infusionen sicher verabreichen	 110

18.03.2024	 WB Fachweiterbildung für die Notfallpflege	 72

19.03.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 111

21.03.2024	 Laborwerte richtig verstehen	 113

21.03.2024	 Training für Führungskräfte: Delegieren - mehr erreichen in  
	 weniger Zeit!	 112

08.04.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen,  
	 schizoide Persönlichkeiten - Psychische Krankheiten und  
	 deren überfordernde Auswirkungen	 114

09.04.2024	 Hygiene-Update 2024	 116

09.04.2024	 Kinesiologisches Taping - einfach Tapen lernen!	 117
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für Pflegefachkräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

09.04.2024	 Diagnose Krebs: Einen trifft's, alle sind betroffen - Umgang mit  
	 Patienten/-innen mit meist plötzlicher Diagnose	 115 

11.04.2024	 RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen  
	 für Pflege und Betreuung	 118

11.04.2024	 Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen 
	 (emotional aufgeregt, fordernd, konfliktbeladen,…)	 120

11.04.2024	 Medikamente und mögliche Wechselwirkungen	 119

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Persönlichkeits- 
	 störungen (ins. Borderline), neurotische und psychosomatische  
	 Störungen (Modul 7 im Rahmen der Basisqualifizierung)	 125

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

16.04.2024	 Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der Mund- 
	 gesundheit in der Pflege	 123

16.04.2024	 Gewalt in der Pflege	 124

17.04.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 126   

18.04.2024	 Grundlagenseminar Beatmung	 128

18.04.2024	 Chronische Schmerzen bei Demenz  
	 (Refresher Demenzbeauftragte/-r)	 127

23.04.2024	 Erhöhter Hirndruck	 130 

23.04.2024	 Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI	 131

23.04.2024	 Praxisanleitung heute: Zeitstress, Rolle, Leistungsdruck -  
	 So bleiben Sie als Praxisanleitung gesund!	 132

24.04.2024	 Anaphylaktischer Schock - was tun im Notfall?	 133

25.04.2024	 Das EKG verstehen - Grundlagenseminar (Pflege)	 134

25.04.2024	 Praxisanleitung heute: Sozialisation und Identität der  
	 Lernenden im Anleitungsprozess berücksichtigen	 135

13.05.2024	 Wahn, Schizophrenien, Manie, Borderline, Narzissmus -  
	 Psychische Krankheiten und deren systemsprengende  
	 Auswirkungen	 138

14.05.2024	 Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen	 140
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für Pflegefachkräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

23.05.2024	 „Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Medidation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 141

23.05.2024	 Rezertifizierung ICW®: Anforderungen an die Wund- 
	 dokumentation und - kommunikation	 142

27.05.2024	 Neues Betreuungsrecht	 144

27.05.2024	 Qualifizierung zum/zur Projektmanager/-in	 143

28.05.2024	 Begleitung und Wiedereingliederung arbeitsunfähiger Mitarbeiten- 
	 de und effektive Krankenrückkehrgespräche - ein arbeitsrechtliches 
	 Grundlagenseminar für Mitarbeitende und Leitungen	 146

28.05.2024	 Fit für den Notfall	 147

28.05.2024	 Rückkehr nach einer psychischen Erkrankung – was kann ich  
	 als Führungskraft, was als Betroffener tun?	 145 

29.05.2024	 Schwierige Eltern- und Angehörigengespräche erfolgreich meistern	 148

29.05.2024	 Pflegefehler - was nun? Der Weg von der Angst zur Fehlerkultur -  
	 ein rechtliches Grundlagenseminar	 150

30.05.2024	 Sterbehilfe: Die rechtlichen Regelungen in Deutschland	 152

10.06.2024	 Ist das schon Demenz oder "normale" Vergesslichkeit? -  
	 Demenz bei jüngeren Menschen	 153 

11.06.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards	 154

13.06.2024	 Miteinander – nicht Gegeneinander: Pflege- und Betreuungs- 
	 kräfte als ein starkes TEAM	 156 

17.06.2024	 Lebensstil zuckerfrei – Ein Segen oder eine Herausforderung  
	 für das Immunsystem?	 157

17.06.2024	 WB Weiterbildung zum/zur Praxisanleiter/-in für  
	 Gesundheitsfachberufe	 73

18.06.2024	 Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle  
	 Anleitung von Auszubildenden in der Pflege	 158

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 159

20.06.2024	 Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege	 160

20.06.2024	 Ende gut, alles gut? – Gemeinsam auf der letzten Wegstrecke	 161

25.06.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 162

26.06.2024	 Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung	 163
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für Pflegefachkräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

09.07.2024	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall	 155

11.07.2024	 Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar  
	 sind - Umgang mit Rückzug und Verunsicherung	 164

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

03.09.2024	 Praxisanleitung heute: Psychische Erkrankungen oder  
	 Gefährdungen bei Auszubildenden	 166

05.09.2024	 Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI	 167

09.09.2024	 „Laterale Führung“ - Führen ohne Weisungsbefugnis	 169

09.09.2024	 WB Basisqualifizierung Psychiatrie	 74

09.09.2024	 Beziehungsgestaltung und Kommunikation in der Psychiatrie  
	 (Modul 1 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 168

10.09.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen, schizoide  
	 Persönlichkeiten - Psychische Krankheiten und deren über- 
	 fordernde Auswirkungen	 170

12.09.2024	 Vergiftungen	 171

12.09.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards	 172

16.09.2024	 Stillen und Muttermilchernährung: Basisseminar	 173

17.09.2024	 Werten und BeWerten: Beurteilungen motiverend und  
	 wertschätzend verfassen	 174

18.09.2024	 Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen	 175

19.09.2024	 Reanimationstraining	 177

19.09.2024	 Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) – wie entwickelt sie  
	 sich, wann tritt sie auf, was ist hilfreich im pflegerischen Umgang?	 176

25.09.2024	 Praxisanleitung heute: "Gerade habe ich es noch gewusst…" -  
	 Strategien zum gelassenen Umgang mit (Prüfungs-)Ängsten  
	 Ihrer Auszubildenden	 180

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag & Beruf	 181

26.09.2024	 Basisqualifikation außerklinische Beatmung	 183

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 184

09.10.2024	 Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar  
	 sind - Umgang mit Rückzug und Verunsicherung	 185
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für Pflegefachkräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

10.10.2024	 Update Pflegepraxis: COPD, Asthma Bronchiale, Pneumonie	 187

10.10.2024	 Update Pflegepraxis: Herzinfarkt, Herzrhythmusstörungen,  
	 Koronare Herzkrankheit	 186

11.10.2024	 Rezertifizierung ICW®: „Das soll nicht (H)Eiter werden“ Infekt- 
	 behandlung und Hygiene im Umgang mit chronischen Wunden	 188 

14.10.2024	 Fit im Gehirn bis ins hohe Alter	 189

15.10.2024	 Onkologische Pflege: Aufgaben und Herausforderungen nach  
	 den Handlungsempfehlungen der KOK	 193

15.10.2024	 Aktivierend pflegen bei Arthrose, Arthritis oder Rheuma	 194

15.10.2024	 Aktivierend pflegen bei Parkinson	 195

15.10.2024	 Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege	 196

15.10.2024	 Microsoft Word und Excel für den Beruf - Tipps und Tricks für  
	 ein schnelleres Arbeiten	 192

16.10.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 190

16.10.2024	 Hygiene-Update 2024	 197

17.10.2024	 Ich kann nicht mehr, ich will nicht mehr! - Umgang mit  
	 Todeswünschen bei kranken und sterbenden Menschen	 198

17.10.2024	 Chefärzte stellen ihre Klinik vor - Institut für klinische Pathologie  
	 am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum in Neubrandenburg	 199 

29.10.2024	 Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon  
	 oder in Tür- und Angelgesprächen – Konfliktbewältigung,  
	 Deeskalation und ein Ende finden	 200

05.11.2024	 Chronische Schmerzen bei Demenz  
	 (Refresher Demenzbeauftragte/-r)	 202

05.11.2024	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall	 203

07.11.2024	 "Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 205

08.11.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 206   

11.11.2024	 WB Basiskurs Palliative Care für Pflegende	 75

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 210

27.11.2024	 Medikamente und mögliche Wechselwirkungen	 212
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für Pflegefachkräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

04.11.2024	 Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle  
	 Anleitung von Auszubildenden in der Pflege	 201

28.11.2024	 Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung	 213 

02.12.2024	 WB Verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 SGB XI	 76

03.12.2024	 Rezertifizierung ICW®: Wundversorgung bei Menschen mit Demenz	 214

03.12.2024	 Fit für den Notfall	 215

04.12.2024	 Wenn Pflege wirklich nahe geht - Umgang mit psychisch stark  
	 belastenden Situationen	 216 

09.12.2024	 Diagnostik, Therapie und Psychopharmakologie in der Psychiatrie  
	 (Modul 2 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)  
	 Hinweis: auch psychiatrischer Notfall 	 218

10.12.2024	 Praxisanleitung heute: Qualifikationsmix - zielgruppenspezfisch  
	 anleiten und beraten	 219
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für Pflegekräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

31.01.2024	 Fachtag für die Kinderkrankenpflege	 92

01.02.2024	 Reanimationstraining	 93

21.02.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 95

21.02.2024	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall	 96

26.02.2024	 WB Basisqualifikation für Pflegekräfte / Pflegeassistenz	 71

22.04.2024	 Im Nährstofflabyrinth – Das Immunsystem auf dem Prüfstand	 98

28.02.2024	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Gerontopsychiatrische  
	 Krankheitsbilder (Modul 6 im Rahmen der Basisqualifizierung  
	 Psychiatrie)	 100

06.03.2024	 „Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

11.03.2024	 Prophylaxen - leicht gemacht!	 105

12.03.2024	 Durchblick mit Outlook - Tipps für eine bessere Arbeitsorganisation	 106

13.03.2024	 Update Pflegepraxis: Thrombose, pAVK, offenes Bein, Erysipel	 107

13.03.2024	 Update Pflegepraxis: Arthrose, Arthritis oder Rheuma	 108

14.03.2024	 Infusionen sicher verabreichen	 110

19.03.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 111

21.03.2024	 Laborwerte richtig verstehen	 113

08.04.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen, schizoide  
	 Persönlichkeiten - Psychische Krankheiten und deren über- 
	 fordernde Auswirkungen	 114

09.04.2024	 Hygiene-Update 2024	 116

09.04.2024	 Kinesiologisches Taping - einfach Tapen lernen!	 117

09.04.2024	 Diagnose Krebs: Einen trifft's, alle sind betroffen - Umgang mit  
	 Patienten/-innen mit meist plötzlicher Diagnose	 115 

11.04.2024	 RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für  
	 Pflege und Betreuung	 118

11.04.2024	 Medikamente und mögliche Wechselwirkungen	 119

11.04.2024	 Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen (emotional  
	 aufgeregt, fordernd, konfliktbeladen,…)	 120

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121
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für Pflegekräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

16.04.2024	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Persönlichkeits- 
	 störungen (ins. Borderline), neurotische und psychosomatische  
	 Störungen (Modul 7 im Rahmen der Basisqualifizierung)	 125

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

16.04.2024	 Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der Mundgesundheit  
	 in der Pflege	 123

16.04.2024	 Gewalt in der Pflege	 124

17.04.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 126   

18.04.2024	 Chronische Schmerzen bei Demenz  
	 (Refresher Demenzbeauftragte/-r)	 127

18.04.2024	 Grundlagenseminar Beatmung	 128 

24.04.2024	 Anaphylaktischer Schock - was tun im Notfall?	 133

25.04.2024	 Das EKG verstehen - Grundlagenseminar (Pflege)	 134

02.05.2024	 Aufbau und Funktion des Körpers - leicht erklärt!	 139

03.05.2024	 Grundpflege - leicht gemacht!	 137

13.05.2024	 Wahn, Schizophrenien, Manie, Borderline, Narzissmus - Psychische  
	 Krankheiten und deren systemsprengende Auswirkungen	 138 

23.05.2024	 „Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Medidation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 141

27.05.2024	 Neues Betreuungsrecht	 144

28.05.2024	 Begleitung und Wiedereingliederung arbeitsunfähiger Mitarbeiten- 
	 de und effektive Krankenrückkehrgespräche - ein arbeitsrechtliches  
	 Grundlagenseminar für Mitarbeitende und Leitungen	 146 

28.05.2024	 Fit für den Notfall	 147 

29.05.2024	 Strukturmodell mit SIS und Co. - Grundlagenschulung für  
	 Pflegehilfs- und Betreuungskräfte	 149

29.05.2024	 Pflegefehler - was nun? Der Weg von der Angst zur Fehlerkultur -  
	 ein rechtliches Grundlagenseminar	 150

30.05.2024	 Sterbehilfe: Die rechtlichen Regelungen in Deutschland	 152

10.06.2024	 Ist das schon Demenz oder "normale" Vergesslichkeit? -  
	 Demenz bei jüngeren Menschen	 153

11.06.2024	 Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen	 102
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für Pflegekräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

11.06.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards	 154

13.06.2024	 Miteinander – nicht Gegeneinander: Pflege- und Betreuungskräfte  
	 als ein starkes TEAM	 156 

17.06.2024	 Lebensstil zuckerfrei – Ein Segen oder eine Herausforderung für  
	 das Immunsystem?	 157

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 159

20.06.2024	 Ende gut, alles gut? – Gemeinsam auf der letzten Wegstrecke	 161

25.06.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 162

26.06.2024	 Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung	 163 

09.07.2024	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall	 155

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

09.09.2024	 WB Basisqualifizierung Psychiatrie	 74 

09.09.2024	 Beziehungsgestaltung und Kommunikation in der Psychiatrie  
	 (Modul 1 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 168

10.09.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen, schizoide  
	 Persönlichkeiten - Psychische Krankheiten und deren überfordernde  
	 Auswirkungen	 170

12.09.2024	 Vergiftungen	 171

16.09.2024	 Stillen und Muttermilchernährung: Basisseminar	 173

19.09.2024	 Reanimationstraining	 177

19.09.2024	 Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) – wie entwickelt sie  
	 sich, wann tritt sie auf, was ist hilfreich im pflegerischen Umgang?	 176

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag & Beruf	 181

26.09.2024	 Basisqualifikation außerklinische Beatmung	 183

07.10.2024	 Assistenz bei Diagnostik und Therapie - leicht gemacht!	 178

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 184

10.10.2024	 Update Pflegepraxis: COPD, Asthma Bronchiale, Pneumonie	 187

10.10.2024	 Update Pflegepraxis: Herzinfarkt, Herzrhythmusstörungen,  
	 Koronare Herzkrankheit	 186
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für Pflegekräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

14.10.2024	 Fit im Gehirn bis ins hohe Alter	 189

14.10.2024	 Schichtübergabe ohne Informationsverlust - leicht erklärt!	 191

15.10.2024	 Onkologische Pflege: Aufgaben und Herausforderungen nach  
	 den Handlungsempfehlungen der KOK	 193

15.10.2024	 Aktivierend pflegen bei Arthrose, Arthritis oder Rheuma	 194

15.10.2024	 Aktivierend pflegen bei Parkinson	 195

15.10.2024	 Microsoft Word und Excel für den Beruf - Tipps und Tricks für  
	 ein schnelleres Arbeiten	 192

16.10.2024	 Hygiene-Update 2024	 197

16.10.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 190

17.10.2024	 Ich kann nicht mehr, ich will nicht mehr! - Umgang mit  
	 Todeswünschen bei kranken und sterbenden Menschen	 198

17.10.2024	 Chefärzte stellen ihre Klinik vor - Institut für klinische Pathologie  
	 am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum in Neubrandenburg	 199 

29.10.2024	 Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon  
	 oder in Tür- und Angelgesprächen – Konfliktbewältigung,  
	 Deeskalation und ein Ende finden	 200

05.11.2024	 Chronische Schmerzen bei Demenz  
	 (Refresher Demenzbeauftragte/-r)	 202

05.11.2024	 Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall	 203

07.11.2024	 "Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 205

08.11.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 206   

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 210

18.11.2024 	 Pflegemaßnahmen - leicht gemacht! (Auffrischungstag für  
	 Pflegehelfer/Pflegehelferinnen)*	 99

27.11.2024	 Medikamente und mögliche Wechselwirkungen	 212

28.11.2024	 Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung	 213

03.12.2024	 Fit für den Notfall	 215

04.12.2024	 Wenn Pflege wirklich nahe geht - Umgang mit psychisch stark  
	 belastenden Situationen	 216
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für Pflegekräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

09.12.2024	 Diagnostik, Therapie und Psychopharmakologie in der Psychiatrie  
	 (Modul 2 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)  
	 Hinweis: auch psychiatrischer Notfall 	 218

17.12.2024	 Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen	 220
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Teilbereiche der Eingliederungshilfe

Behindertenhilfe Methodenkompetenz	 S. 37

Sozialpsychiatrie Basiswissen	 S. 37

Sozialpsychiatrie Methodenkompetenz	 S. 38

Eingliederungshilfe



37

Behindertenhilfe Methodenkompetenz

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

11.04.2024	 Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen 
	 (emotional aufgeregt, fordernd, konfliktbeladen,…)	 120 

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 159

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 184

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 210

Sozialpsychiatrie Basiswissen

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

28.02.2024	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen -  
	 Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder (Modul 6 im Rahmen  
	 der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 100

08.04.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen, schizoide 
	 Persönlichkeiten - Psychische Krankheiten und deren über- 
	 fordernde Auswirkungen	 114

16.04.2024	 Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Persönlichkeits- 
	 störungen (ins. Borderline), neurotische und psychosomatische  
	 Störungen (Modul 7 im Rahmen der Basisqualifizierung)	 125

13.05.2024	 Wahn, Schizophrenien, Manie, Borderline, Narzissmus -  
	 Psychische Krankheiten und deren systemsprengende Auswirkungen	 138 

09.09.2024	 Beziehungsgestaltung und Kommunikation in der Psychiatrie  
	 (Modul 1 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 168
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Sozialpsychiatrie Basiswissen

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

10.09.2024	 Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen, schizoide  
	 Persönlichkeiten - Psychische Krankheiten und deren über- 
	 fordernde Auswirkungen	 170

19.09.2024	 Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) – wie entwickelt sie  
	 sich, wann tritt sie auf, was ist hilfreich im pflegerischen Umgang?	 176

09.12.2024	 Diagnostik, Therapie und Psychopharmakologie in der Psychiatrie  
	 (Modul 2 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)  
	 Hinweis: auch psychiatrischer Notfall	 218

Sozialpsychiatrie Methodenkompetenz

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

11.04.2024	 Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen 
	 (emotional aufgeregt, fordernd, konfliktbeladen,…)	 120 

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

28.05.2024	 Rückkehr nach einer psychischen Erkrankung – was kann ich  
	 als Führungskraft, was als Betroffener tun?	 145 

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 159

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

03.09.2024	 Praxisanleitung heute: Psychische Erkrankungen oder  
	 Gefährdungen bei Auszubildenden	 166

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 184

29.10.2024	 Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon  
	 oder in Tür- und Angelgesprächen – Konfliktbewältigung,  
	 Deeskalation und ein Ende finden	 200

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 210
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Für Ihre Notizen



40

Gesundheitsförderung

Themenübersicht	 S. 41
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Gesundheitsförderung

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

21.02.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung 
	 in Zeiten chronischer Überlastung"	 95

09.04.2024	 Kinesiologisches Taping - einfach Tapen lernen!	 117

11.04.2024	 RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für  
	 Pflege und Betreuung	 118

23.04.2024	 Praxisanleitung heute: Zeitstress, Rolle, Leistungsdruck -  
	 So bleiben Sie als Praxisanleitung gesund!	 132

23.05.2024	 „Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Medidation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 141

25.06.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung  
	 in Zeiten chronischer Überlastung"	 162

26.06.2024	 Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung	 163 

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag  
	 und Beruf	 181

06.11.2024	 RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für  
	 nicht medizinisches Personal	 204

07.11.2024	 "Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 205

28.11.2024	 Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung	 213 

04.12.2024	 Wenn Pflege wirklich nahe geht - Umgang mit psychisch stark  
	 belastenden Situationen	 216 



42

Kommunikation

Themenübersicht	 S. 43
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Kommunikation

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

31.01.2024	 Fachtag für die Kinderkrankenpflege	 92

06.03.2024	 „Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

21.03.2024	 Training für Führungskräfte: Delegieren - mehr erreichen in  
	 weniger Zeit!	 112

11.04.2024	 Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen 
	 (emotional aufgeregt, fordernd, konfliktbeladen,…)	 120 

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

17.04.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 126   

23.04.2024	 Praxisanleitung heute: Zeitstress, Rolle, Leistungsdruck -  
	 So bleiben Sie als Praxisanleitung gesund!	 132

25.04.2024	 Praxisanleitung heute: Sozialisation und Identität der Lernenden  
	 im Anleitungsprozess berücksichtigen	 135

14.05.2024	 Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen	 140

28.05.2024	 Rückkehr nach einer psychischen Erkrankung – was kann ich  
	 als Führungskraft, was als Betroffener tun?	 145 

29.05.2024	 Schwierige Eltern- und Angehörigengespräche erfolgreich meistern	 148

18.06.2024	 Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle  
	 Anleitung von Auszubildenden in der Pflege	 158

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 159

11.07.2024	 Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar  
	 sind - Umgang mit Rückzug und Verunsicherung	 164

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

03.09.2024	 Praxisanleitung heute: Psychische Erkrankungen oder  
	 Gefährdungen bei Auszubildenden	 166

09.09.2024	 Beziehungsgestaltung und Kommunikation in der Psychiatrie  
	 (Modul 1 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)	 168

17.09.2024	 Werten und BeWerten: Beurteilungen motiverend und wert- 
	 schätzend verfassen	 174
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Kommunikation

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

18.09.2024	 Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen	 175

19.09.2024	 Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) – wie entwickelt sie  
	 sich, wann tritt sie auf, was ist hilfreich im pflegerischen Umgang?	 176

25.09.2024	 Praxisanleitung heute: "Gerade habe ich es noch gewusst…" -  
	 Strategien zum gelassenen Umgang mit (Prüfungs-)Ängsten  
	 Ihrer Auszubildenden	 180

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 184

09.10.2024	 Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar  
	 sind - Umgang mit Rückzug und Verunsicherung	 185

29.10.2024	 Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon  
	 oder in Tür- und Angelgesprächen – Konfliktbewältigung,  
	 Deeskalation und ein Ende finden	 200

04.11.2024	 Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle  
	 Anleitung von Auszubildenden in der Pflege	 201

08.11.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 206   

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 210

10.12.2024	 Praxisanleitung heute: Qualifikationsmix - zielgruppenspezfisch  
	 anleiten und beraten	 219
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Für Ihre Notizen
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Themenübersicht	 S. 47

Praxisanleitung
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berufspädagogische Pflichtfortbildungen

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

19.03.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 111

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

23.04.2024	 Praxisanleitung heute: Zeitstress, Rolle, Leistungsdruck -  
	 So bleiben Sie als Praxisanleitung gesund!	 132

25.04.2024	 Praxisanleitung heute: Sozialisation und Identität der Lernenden  
	 im Anleitungsprozess berücksichtigen	 135

14.05.2024	 Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen	 140

18.06.2024	 Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle  
	 Anleitung von Auszubildenden in der Pflege	 158

11.07.2024	 Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar  
	 sind - Umgang mit Rückzug und Verunsicherung	 164

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

03.09.2024	 Praxisanleitung heute: Psychische Erkrankungen oder  
	 Gefährdungen bei Auszubildenden	 166

17.09.2024	 Werten und BeWerten: Beurteilungen motiverend und wert- 
	 schätzend verfassen	 174

18.09.2024	 Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen	 175

25.09.2024	 Praxisanleitung heute: "Gerade habe ich es noch gewusst…" -  
	 Strategien zum gelassenen Umgang mit (Prüfungs-)Ängsten  
	 Ihrer Auszubildenden	 180

09.10.2024	 Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar  
	 sind - Umgang mit Rückzug und Verunsicherung	 185

16.10.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 190

04.11.2024	 Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle  
	 Anleitung von Auszubildenden in der Pflege	 201

10.12.2024	 Praxisanleitung heute: Qualifikationsmix - zielgruppenspezfisch  
	 anleiten und beraten	 219
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Themenübersicht	 S. 49

Palliativversorgung/Hospiz
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Palliativversorgung/Hospiz

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

09.04.2024	 Diagnose Krebs: Einen trifft's, alle sind betroffen - Umgang mit  
	 Patienten/-innen mit meist plötzlicher Diagnose	 115 

30.05.2024	 Sterbehilfe: Die rechtlichen Regelungen in Deutschland	 152

20.06.2024	 Ende gut, alles gut? – Gemeinsam auf der letzten Wegstrecke	 161

17.10.2024	 Ich kann nicht mehr, ich will nicht mehr! - Umgang mit  
	 Todeswünschen bei kranken und sterbenden Menschen	 198

11.11.2024	 WB Basiskurs Palliative Care für Pflegende	 75



50

Teilbereiche der Beschäftigung & Betreuung

Pflichtfortbildung für zusätzliche Betreuungskräfte	 S. 51

für leitende Betreuungskräfte	 S. 52

Musik	 S. 52

Kreative Angebote	 S. 53

Kognitive Angebote	 S. 53

Kulturelle Angebote	 S. 53

Beschäftigung & Betreuung
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Pflichtfortbildungen für Betreuungskräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

20.02.2024	 Mit allen Sinnen - Menschen mit Demenz seelenvoll begleiten	 94

21.02.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 95

05.03.2024	 Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte Betreungs- 
	 angebote für alte und/oder demente Menschen	 103

06.03.2024	 „Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

11.04.2024	 RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für  
	 Pflege und Betreuung	 118

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

22.04.2024	 Was liegt denn da? - Kurzaktivierung mit Alltagsgegenständen	 129

29.04.2024	 Zusammen kochen und backen: Verschiedene Koch- und  
	 Backangebote für Senioren und Seniorinnen	 136

28.05.2024	 Fit für den Notfall	 147 

29.05.2024	 Strukturmodell mit SIS und Co. - Grundlagenschulung für  
	 Pflegehilfs- und Betreuungskräfte	 149

29.05.2024	 Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit  
	 Menschen mit und ohne Demenz	 151

10.06.2024	 Ist das schon Demenz oder "normale" Vergesslichkeit? -  
	 Demenz bei jüngeren Menschen	 153

13.06.2024	 Miteinander – nicht Gegeneinander: Pflege- und Betreuungs- 
	 kräfte als ein starkes TEAM	 156

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 159

25.06.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung  
	 in Zeiten chronischer Überlastung"	 162

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

24.09.2024	 Mit allen Sinnen - Menschen mit Demenz seelenvoll begleiten	 179

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag und Beruf	 181

26.09.2024	 „Ich habe keine Lust auf diesen ganzen Quatsch“– Mögliche  
	 Maßnahmen bei Verweigerung der Betreuung	 182



52

Pflichtfortbildungen für Betreuungskräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 184

14.10.2024	 Fit im Gehirn bis ins hohe Alter	 189

11.11.2024	 Reanimationstraining für Mitarbeitende nichtmedizinischer  
	 Fachbereiche	 207 

12.11.2024	 Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte  
	 Betreungsangebote für alte und/oder demente Menschen	 208

13.11.2024	 Advents- und Weihnachtszeit musikalisch gestalten	 209

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 210

21.11.2024	 So gelingt das Dokumentieren ganz einfach! – Fortbildung für  
	 Betreuungskräfte	 211

03.12.2024	 Fit für den Notfall	 215

05.12.2024	 Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit  
	 Menschen mit und ohne Demenz	 217

für leitende Betreuungskräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

27.05.2024	 Neues Betreuungsrecht	 144

Musik

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

13.11.2024	 Advents- und Weihnachtszeit musikalisch gestalten	 209
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kreative Angebote

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

05.03.2024	 Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte Betreungs- 
	 angebote für alte und/oder demente Menschen	 103

29.05.2024	 Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit  
	 Menschen mit und ohne Demenz	 151

12.11.2024	 Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte Betreungs- 
	 angebote für alte und/oder demente Menschen	 208

05.12.2024	 Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit  
	 Menschen mit und ohne Demenz	 217

kognitive Angebote

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

05.03.2024	 Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte Betreungs- 
	 angebote für alte und/oder demente Menschen	 103

22.04.2024	 Was liegt denn da? - Kurzaktivierung mit Alltagsgegenständen	 129

26.09.2024	 „Ich habe keine Lust auf diesen ganzen Quatsch“– Mögliche  
	 Maßnahmen bei Verweigerung der Betreuung	 182 

14.10.2024	 Fit im Gehirn bis ins hohe Alter	 189

12.11.2024	 Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte Betreungs- 
	 angebote für alte und/oder demente Menschen	 208

kulturelle Angebote

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122
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Teilbereiche der Hygiene und Hauswirtschaft

Pflichtfortbildungen für Hygienebeauftragte	 S. 55

Küche	 S. 55

Reinigung	 S. 56

Hygiene und Hauswirtschaft
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Pflichtfortbildungen für Hygienebeauftragte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

29.02.2024	 Jahrespflichtfortbildung für Hygienebeauftragte in der Pflege	 101

20.06.2024	 Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege	 160

15.10.2024	 Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege	 196

Küche

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

21.02.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 95

22.02.2024	 Im Nährstofflabyrinth – Das Immunsystem auf dem Prüfstand	 98

06.03.2024	 „Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

29.04.2024	 Zusammen kochen und backen: Verschiedene Koch- und  
	 Backangebote für Senioren und Seniorinnen	 136

23.05.2024	 „Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Medidation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 141

28.05.2024	 Fit für den Notfall	 147 

17.06.2024	 Lebensstil zuckerfrei – Ein Segen oder eine Herausforderung  
	 für das Immunsystem?	 157

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige Gesprächs- 
	 situationen	 159

25.06.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung  
	 in Zeiten chronischer Überlastung"	 162

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag und Beruf	 181
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Küche

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige Gesprächs- 
	 situationen	 184

07.11.2024	 "Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 205

11.11.2024	 Reanimationstraining für Mitarbeitende nichtmedizinischer  
	 Fachbereiche	 207 

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige Gesprächs- 
	 situationen	 210

03.12.2024	 Fit für den Notfall	 215

Reinigung

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

21.02.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 95

06.03.2024	 „Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

23.05.2024	 „Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Medidation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 141

28.05.2024	 Fit für den Notfall	 147 

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige Gesprächs- 
	 situationen	 159

25.06.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung  
	 in Zeiten chronischer Überlastung"	 162

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165
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Reinigung

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag und Beruf	 181

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige Gesprächs- 
	 situationen	 184

07.11.2024	 "Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 205

11.11.2024	 Reanimationstraining für Mitarbeitende nichtmedizinischer  
	 Fachbereiche	 207 

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige Gesprächs- 
	 situationen	 210

03.12.2024	 Fit für den Notfall	 215
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Themenübersicht	 S. 59

Leitung
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Weiterbildung für Leitungskräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

02.12.2024	 WB Verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 SGB XI	 76

Tagesseminare für Leitungskräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

21.02.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 95

06.03.2024	 „Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

12.03.2024	 Durchblick mit Outlook - Tipps für eine bessere Arbeitsorganisation	106

19.03.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 111

21.03.2024	 Training für Führungskräfte: Delegieren - mehr erreichen in  
	 weniger Zeit!	 112

11.04.2024	 Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen 
	 (emotional aufgeregt, fordernd, konfliktbeladen,…)	 120 

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

16.04.2024	 Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der Mundgesundheit  
	 in der Pflege	 123

17.04.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 126   

23.04.2024	 Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI	 131

23.05.2024	 „Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Medidation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 141

27.05.2024	 Neues Betreuungsrecht	 144

27.05.2024	 Qualifizierung zum/zur Projektmanager/-in	 143

28.05.2024	 Begleitung und Wiedereingliederung arbeitsunfähiger Mitarbei- 
	 tende und effektive Krankenrückkehrgespräche - ein arbeits- 
	 rechtliches Grundlagenseminar für Mitarbeitende und Leitungen	 146
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Tagesseminare für Leitungskräfte

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

28.05.2024	 Rückkehr nach einer psychischen Erkrankung – was kann ich  
	 als Führungskraft, was als Betroffener tun?	 145 

29.05.2024	 Pflegefehler - was nun? Der Weg von der Angst zur Fehlerkultur -  
	 ein rechtliches Grundlagenseminar	 150

30.05.2024	 Sterbehilfe: Die rechtlichen Regelungen in Deutschland	 152

11.06.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards	 154

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige Gesprächs- 
	 situationen	 159

25.06.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung  
	 in Zeiten chronischer Überlastung"	 162

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

05.09.2024	 Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI	 167

09.09.2024	 „Laterale Führung“ - Führen ohne Weisungsbefugnis	 169

12.09.2024	 Aktuelles rund um die Expertenstandards	 172

17.09.2024	 Werten und BeWerten: Beurteilungen motiverend und wert- 
	 schätzend verfassen	 174

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag  
	 und Beruf	 181

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 184

15.10.2024	 Microsoft Word und Excel für den Beruf - Tipps und Tricks für  
	 ein schnelleres Arbeiten	 192

16.10.2024	 Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!	 190

29.10.2024	 Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon  
	 oder in Tür- und Angelgesprächen – Konfliktbewältigung,  
	 Deeskalation und ein Ende finden	 200

07.11.2024	 "Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 205

08.11.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 206   

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 210
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Für Ihre Notizen
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Recht

Themenübersicht	 S. 63
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Recht

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

27.05.2024	 Neues Betreuungsrecht	 144

28.05.2024	 Begleitung und Wiedereingliederung arbeitsunfähiger Mitarbeiten- 
	 de und effektive Krankenrückkehrgespräche - ein arbeitsrechtliches  
	 Grundlagenseminar für Mitarbeitende und Leitungen	 146 

29.05.2024	 Pflegefehler - was nun? Der Weg von der Angst zur Fehlerkultur -  
	 ein rechtliches Grundlagenseminar	 150

30.05.2024	 Sterbehilfe: Die rechtlichen Regelungen in Deutschland	 152
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Betriebswirtschaft/Verwaltung

Themenübersicht	 S. 65
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Betriebswirtschaft/Verwaltung

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

21.02.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 95

06.03.2024	 „Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen  
	 und begrenzen	 104

12.03.2024	 Durchblick mit Outlook - Tipps für eine bessere Arbeitsorganisation	 106

11.04.2024	 Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen 
	 (emotional aufgeregt, fordernd, konfliktbeladen,…)	 120 

15.04.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 121

16.04.2024	 Umgang mit Fremden ist immer der Umgang mit uns selbst –  
	 Interkulturelles Training	 122

17.04.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 126   

23.05.2024	 „Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Medidation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 141

27.05.2024	 Qualifizierung zum/zur Projektmanager/-in	 143

28.05.2024	 Begleitung und Wiedereingliederung arbeitsunfähiger Mitarbeiten- 
	 de und effektive Krankenrückkehrgespräche - ein arbeitsrechtliches  
	 Grundlagenseminar für Mitarbeitende und Leitungen	 146 

28.05.2024	 Fit für den Notfall	 147 

18.06.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 159

25.06.2024	 "Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
	 chronischer Überlastung"	 162

17.07.2024	 Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche  
	 Haltungen und Bewertungen im Team minimieren	 165

09.09.2024	 „Laterale Führung“ - Führen ohne Weisungsbefugnis	 169

17.09.2024	 Werten und BeWerten: Beurteilungen motiverend und wert- 
	 schätzend verfassen	 174

25.09.2024	 Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag  
	 und Beruf	 181

08.10.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 184
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Betriebswirtschaft/Verwaltung

Datum/Beginn	 Thema/Titel	 Seite 

15.10.2024	 Microsoft Word und Excel für den Beruf - Tipps und Tricks für  
	 ein schnelleres Arbeiten	 192

29.10.2024	 Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon  
	 oder in Tür- und Angelgesprächen – Konfliktbewältigung,  
	 Deeskalation und ein Ende finden	 200

07.11.2024	 "Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und  
	 Energie tanken	 205

08.11.2024	 Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer  
	 Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut vorbereiten	 206   

11.11.2024	 Reanimationstraining für Mitarbeitende nichtmedizinischer  
	 Fachbereiche	 207 

14.11.2024	 "Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige  
	 Gesprächssituationen	 210

03.12.2024	 Fit für den Notfall	 215
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Weiterbildungen

Ansprechpartnerin
Frau Sabrina Dorka

Tel: 0395 3517 1532
Fax: 0395 3517 1540

E-Mail: s.dorka@dbz-mv.de



W
ei

te
rb

ild
un

g

n Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den 
	    Seiten 79 bis 83.

68

Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Erlangen Sie berufsbegleitend den Berufsabschluss Fachpfleger/-in für Anästhesie.

Ausschreibung
Die Arbeit im Anästhesiebereich verlangt dem Pflegefachpersonal viel ab. Es erfordert einen 
hohen Grad an fachlicher, persönlicher, kommunikativer und methodischer Kompetenz, um in 
diesem Bereich die optimale Versorgung der Patienten gewährleisten zu können.

Die Durchführung der Fachweiterbildung erfolgt nach der Weiterbildungsverordnung für Inten-
sivpflege, Anästhesie und Atmungstherapie (WPrVO-IAA) vom 23.09.2015 und beinhaltet die 
folgenden inhaltlichen Schwerpunkte:
•	 Arbeitstechniken, Selbstmanagement und Professionalisierung (80 UE) – Grundmodul I
•	 Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen (80 UE) – Grundmodul II
•	 Intensivpflege (80 UE) – Kernmodul I
•	 Beatmung (80 UE) – Kernmodul II
•	 Neurologie (80 UE) – Kernmodul III
•	 Intensivmedizinische Grundlagen (80 UE) – Kernmodul IV
•	 Anästhesie (80 UE) – Fachmodul Anästhesie

Stundenumfang:
Die Fachweiterbildung in der Anästhesie umfasst 560 Stunden  
theoretischen und praktischen Unterricht sowie mind. 1.120 Stunden  
praktische Weiterbildung.

Dauer:
Berufsbegleitend, über einen Zeitraum von voraussichtlich zwei Jahren

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis

Fachweiterbildung in der Anästhesie (560 UE)

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-001

Termin
15.01.2024 - 
23.03.2026 (560 UE)
Anzahl Seminartage: 70

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
6.006,00 € inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532
0395-3517 1540
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen

40 Fortbildungspunkte
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n Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Weiterbildung auf den 
	    Seiten 79 bis 83.
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Erlangen Sie berufsbegleitend den Berufsabschluss Fachpfleger/-in für Intensivpflege.

Ausschreibung
Die Arbeit auf einer Intensivstation oder im Anästhesiebereich verlangt dem Pflegefach-
personal viel ab. Es erfordert einen hohen Grad an fachlicher, persönlicher, kommunikativer 
und methodischer Kompetenz, um in diesem Bereich die optimale Versorgung der Patienten 
gewährleisten zu können.

Die Durchführung der angebotenen Fachweiterbildung erfolgt nach der Weiterbildungsverord-
nung für Intensivpflege, Anästhesie und Atmungstherapie (WPrVO-IAA) vom 23.09.2015 und 
beinhaltet die folgenden inhaltlichen Schwerpunkte:
•	 Arbeitstechniken, Selbstmanagement und Professionalisierung (80 UE) – Grundmodul I
•	 Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen (80 UE) – Grundmodul II
•	 Intensivpflege (80 UE) – Kernmodul I
•	 Beatmung (80 UE) – Kernmodul II
•	 Neurologie (80 UE) – Kernmodul III
•	 Intensivmedizinische Grundlagen (80 UE) – Kernmodul IV
•	 Intensivpflege Erwachsene (240 UE) – Fachmodul Intensivpflege
•	 Anästhesie (80 UE) – Fachmodul Anästhesie

Stundenumfang:
Die Fachweiterbildung in der Intensivpflege und Anästhesie umfasst  
800 Stunden theoretischen und praktischen Unterricht sowie mind.  
1.600 Stunden praktische Weiterbildung.

Dauer:
Berufsbegleitend, über einen Zeitraum von voraussichtlich zwei Jahren statt.

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis

Fachweiterbildung in der Intensivpflege (720 UE)

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-002

Termin
15.01.2024 - 
23.03.2026 (720 UE)
Anzahl Seminartage: 90

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
7.392,00 € inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532
0395-3517 1540
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen

40 Fortbildungspunkte
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70

Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Erlangen Sie berufsbegleitend den Berufsabschluss Fachpfleger/-in für Intensivpflege und 
Anästhesie.

Ausschreibung
Die Arbeit auf einer Intensivstation oder im Anästhesiebereich verlangt dem Pflegefach-
personal viel ab. Es erfordert einen hohen Grad an fachlicher, persönlicher, kommunikativer 
und methodischer Kompetenz, um in diesem Bereich die optimale Versorgung der Patienten 
gewährleisten zu können.

Die Durchführung der angebotenen Fachweiterbildung erfolgt nach der Weiterbildungsverord-
nung für Intensivpflege, Anästhesie und Atmungstherapie (WPrVO-IAA) vom 23.09.2015 und 
beinhaltet die folgenden inhaltlichen Schwerpunkte:
•	 Arbeitstechniken, Selbstmanagement und Professionalisierung (80 UE) – Grundmodul I
•	 Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen (80 UE) – Grundmodul II
•	 Intensivpflege (80 UE) – Kernmodul I
•	 Beatmung (80 UE) – Kernmodul II
•	 Neurologie (80 UE) – Kernmodul III
•	 Intensivmedizinische Grundlagen (80 UE) – Kernmodul IV
•	 Intensivpflege Erwachsene (240 UE) – Fachmodul Intensivpflege
•	 Anästhesie (80 UE) – Fachmodul Anästhesie

Stundenumfang:
Die Fachweiterbildung in der Intensivpflege und Anästhesie umfasst  
800 Stunden theoretischen und praktischen Unterricht sowie mind.  
1.600 Stunden praktische Weiterbildung.

Dauer:
Berufsbegleitend, über einen Zeitraum von voraussichtlich zwei Jahren statt.

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis

Fachweiterbildung in der Intensivpflege und Anästhesie (800 UE)

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-003

Termin
15.01.2024 - 
23.03.2026 (800 UE)
Anzahl Seminartage: 
100

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
7.508,00 € inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532
0395-3517 1540
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen

40 Fortbildungspunkte
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71

Zielgruppe
Hilfskraft

Ausschreibung
Ziel der Qualifizierung ist es, Mitarbeitende zu befähigen, als kompetente Teammitglieder in 
der Pflege von Menschen mitzuarbeiten. Die Mitarbeitenden erlangen berufliche Handlungs-
kompetenz im Rahmen ihrer Aufgaben und Verantwortungen.

Die Qualifizierung setzt sich aus 4 Modulen (je 30 Unterrichtseinheiten) zusammen:

Modul 1  	 „Krankenbeobachtung“, inkl. Rolle und Rollenverhalten, Aufgaben und  
	 Verantwortungen, Dokumentation
Modul 2 	 „Gerontopsychiatrische Pflege“, Schwerpunkt: Demenz; Kommunikation und  
	 körperbezogene Pflegemaßnahmen
Modul 3 	 „Hygiene, Prophylaxen und Krankenpflege“
Modul 4 	 „Palliative Pflege“

+ 16 UE Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen, gesamt: 136 UE

Mehrere Praxisaufträge ergänzen den Unterricht und verbinden die Theorie mit der Praxis.
Die gesamte Qualifizierung oder auch nur einzelne Module sind auch als Inhouse-Schulung 
individuell für die Einrichtung gestaltbar.

Organisatorisches
Die Anzahl der Seminartage berechnet sich auf Grundlage von 8 Unter-
richtseinheiten à 45 Minuten pro Seminartag. Seminartage mit 4 oder 
6 Unterrichtseinheiten sind möglich; dementsprechend ändert sich die 
Gesamtzahl der Seminartage. Praktika oder Hospitationen sind mit 
Zeitstunden ausgewiesen. Diese sind in dem angegebenen Umfang 
zu absolvieren.

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis

Basisqualifikation für Pflegekräfte/Pflegeassistenz

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-004

Termin
26.02. - 12.07.2024 
(136 UE)
Anzahl Seminartage: 17

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
1.183,20 € inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532
0395-3517 1540
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV), Bildungs-
scheck, Bildungsfrei-
stellung

20 Fortbildungspunkte
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72

Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Erlangen Sie berufsbegleitend den Berufsabschluss Fachpfleger/-in für die Notfallpflege.

Ausschreibung
Die Durchführung der angebotenen Weiterbildung erfolgt nach der Empfehlung der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft für die Weiterbildung Notfallpflege vom 04.07.2023 und beinhaltet 
die folgenden Module:

Basismodule
• � Entwicklungen begründet initiieren und gestalten

Fachmodule
• � Patienten in der Notaufnahme ersteinschätzen, aufnehmen und begleiten
• � Patienten in speziellen Pflegesituationen begleiten
• � Patienten mit akuten Diagnosen überwachen und versorgen
• � Patienten mit akuten traumatologischen Ereignissen versorgen  

und überwachen
• � Abläufe in Notaufnahmen strukturieren und organisieren

Stundenumfang:
800 Stunden Theorie/Praxis sowie mind.  
1.800 Stunden praktische Weiterbildung.

Dauer:
Berufsbegleitend, Zeitraum: voraussichtlich zwei Jahre

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis

Fachweiterbildung für die Notfallpflege

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-005

Termin
18.03.2024 - 
19.06.2026 (800 UE)
Anzahl Seminartage: 90

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
7.508,00 € inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532
0395-3517 1540
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsscheck

40 Fortbildungspunkte
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73

Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Erhalten Sie eine berufspädagogische Qualifizierung zur Praxisanleitung im Gesundheitswe-
sen.

Ausschreibung
In diesem Kurs werden Sie optimal auf die Zusammenarbeit mit den Auszubildenden und die 
Lehrtätigkeit als Praxisanleiter vorbereitet. Erlangen Sie Wissen und Kompetenzen, um jede 
praktische Anleitung in Ihrem Beruf erfolgreich zu gestalten.

In dem 300-stündigen, berufsbegleitenden Kurs werden u. a. folgende Themenbereiche ab-
gedeckt:
• � Lernen lernen
• � Theoriegeleitet anleiten
• � Qualitätsmanagement
• � Die Rolle des Praxisanleiters bewusst wahrnehmen
• � Anleitungsprozesse planen, gestalten und durchführen
• � Beurteilen und bewerten
• � Praktische Handlungskompetenzen
• � Kulturelle Vielfalt

Die Weiterbildung umfasst neben dem theoretischen Unterricht 24 
Stunden Hospitation im Rahmen praktischer Anleitungen. Nach erfolg-
reicher Anfertigung eines Praxisprojekts sowie der abschließenden, er-
folgreichen mündlichen Abschlussprüfung erhalten die Teilnehmenden 
ein Weiterbildungszertifikat.

Organisatorisches
Voraussetzung für die Teilnahme ist eine mind. 1-jährige Berufserfahrung.

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Praxisanleitung

Weiterbildung zum/zur Praxisanleiter/-in für Gesundheitsfachberufe

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-006

Termin
17.06.2024 - 
31.01.2025 (300 UE)
Anzahl Seminartage: 38

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
2.513,00 € inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532 
0395-3517 1540 
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen

Fördermöglichkeit
Bildungsgutschein 
(AZAV), Bildungsscheck
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74

Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Die Weiterbildung ermöglicht Ihnen eine Einführung in die Grundlagen der psychiatrischen 
Arbeit.

Ausschreibung
Die Basisqualifizierung richtet sich an neue Mitarbeitende in der psychiatrischen Versorgung 
und ermöglicht einen Überblick über: (1) Psychiatrische Störungsbilder; (2) Diagnostik und 
Therapie; (3) Psychopharmakologie; (4) Gesprächsführung und Haltung; 
im Arbeitsfeld der Psychiatrie.

Die Weiterbildung umfasst die Module:
•	 Modul 1: Gesprächsführung und Kommunikation in der Psychiatrie (8 UE)
•	 Modul 2: Diagnostik, Therapie und Psychopharmakologie in der Psychiatrie (8 UE)
•	 Modul 3: Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Affektive Störungen (8 UE)
•	 Modul 4: Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen -  

Psychosen und schizoaffektive Störungen (8 UE)
•	 Modul 5: Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen -  

Sucht und Abhängigkeit (8 UE)
•	 Modul 6: Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen -  

Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder (8 UE)
•	 Modul 7: Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen -  

Persönlichkeitsstörungen (ins. Borderline), neurotische und  
psychosomatische Störungen (8 UE)

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis

Basisqualifizierung Psychiatrie

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-007

Termin
09.09.2024 - 
24.06.2025 (56 UE)
Anzahl Seminartage: 7

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
819,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532 
0395-3517 1540 
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Erhalten Sie Grundkenntnisse palliativer Pflege.

Ausschreibung
In dem Kurs Palliative Care, ein ganzheitliches Betreuungskonzept für Patienten im fort-
geschrittenen Stadium einer unheilbaren Krankheit, entwickeln Sie Kompetenzen, welche 
die Individualität des zu Pflegenden und sein soziales Umfeld in den Mittelpunkt stellen. Sie 
lernen, eigene Wertvorstellungen zu reflektieren, beruflichen Anforderungen in der Palliativ-
pflege sicher zu begegnen und erlangen Kenntnisse für eine symptomorientierte, kreative, 
individuelle Pflege.

Die Weiterbildungsmaßnahme basiert auf dem bundesweit anerkannten Basiscurriculum nach 
M. Kern, M. Müller, K. Aurnhammer.

Zu den inhaltlichen Schwerpunkten zählen:
•	 Psychosoziale Aspekte der Krankheitsbewältigung
•	 Grundkenntnisse der Schmerztherapie und Symptomkontrolle
•	 Rechtliche und ethische Fragen
•	 Kommunikation mit Sterbenden und deren Angehörigen
•	 Umgang mit Sterben, Tod und Trauer, Umgang mit Angehörigen
•	 Möglichkeiten der Grund- und Behandlungspflege

Die Qualifikation entspricht den in den Rahmenvereinbarungen nach § 
39 a SGB V zur Finanzierung stationärer Hospize festgeschriebenen 
Anforderungen an die berufliche Qualifikation von Pflegepersonal.
Abschluss: Nach Absolvierung aller Kurswochen und erfolgreicher Teil-
nahme am Kolloquium wird ein Zertifikat durch die Deutsche Gesell-
schaft für Palliativmedizin ausgestellt.

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Palliativversorgung/Hospiz

Basiskurs Palliative Care für Pflegende

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-008

Termin
11.11.2024 - 27.06.2025 
(160 UE)
Anzahl Seminartage: 20

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
2.137,00 € inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532
0395-3517 1540
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Die Weiterbildung befähigt Sie, als Pflegefachkraft in stationären, teilstationären und ambu-
lanten Pflegeeinrichtungen Leitungsverantwortung im Blick auf Mitarbeitende und Patienten/
Bewohner unter Berücksichtigung organisatorischer und wirtschaftlicher Aspekte zu überneh-
men.

Ausschreibung
Aufgrund Ihrer Erstausbildung und Berufserfahrung verfügen Sie über entsprechende Vor-
kenntnisse, auf denen Sie neues Wissen für die Leitung von sozialen Abteilungen oder Ein-
richtungen aufbauen und Ihre Management- und Sozialkompetenz erweitern.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Mitarbeiterführung und Personalentwicklung
•	 Betriebswirtschaft und -organisation
•	 Pflegewissenschaften und Berufskunde
•	 Qualitätsmanagement und -sicherung
•	 Recht

Stundenumfang: berufsbegleitend, in Blockwochen

Für den Abschluss als Verantwortliche Pflegefachkraft/PDL sind  
folgende Voraussetzungen zu erfüllen:

•	 2-tägige Hospitation mit Einreichen des Hospitationsberichtes
•	 Anfertigen einer Projektarbeit
•	 Erfolgreiche Teilnahme am Kolloquium

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Leitung

Verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 SGB XI

Veranstaltungs-Nr.
LQKN-24-009

Termin
02.12.2024 - 
06.03.2026 (460 UE)
Anzahl Seminartage: 58

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
4.356,00 € inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532 
0395-3517 1540 
s.dorka@dbz-mv.de

Weiterbildungen
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Einwilligung zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung der personenbezogenen Daten gemäß Datenschutzerklärung

Mit dieser Interessensbekundung willige ich in die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe aller zuvor genannten Daten zur Umset-
zung und Nachbereitung der betreffenden Bildungsveranstaltung im Rahmen der vertraglichen Erfüllung und gesetzlichen Verpflichtung ein.

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass mir die DBZ M-V gGmbH Fort- und Weiterbildungsangebote digital und nichtdigital
zusenden darf. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. (siehe https://www.diakonisches-bildungszentrum.de/datenschutz)

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Bitte vollständig in Druckbuchstaben ausfüllen! (Pflichtfeld)

Interessensbekundung Weiterbildung
Neubrandenburg, Fax: 0395 3517 1540, E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Thema

Beginn UE Anzahl Seminartage

Veranstaltungs-Nr. Gebühr

Veranstaltungsort

€

Träger der Einrichtung

Einrichtung

Anschrift der Einrichtung

Funktion der Einrichtung

Telefon/Fax

E-Mail

Teilnehmende/r Name      Vorname

Anschrift

Telefon/Fax      Geburtsdatum

E-Mail

Berufsabschluss

jetzige Tätigkeit (seit wann)

Dokument: Interessensbekundung Weiterbildung/Teilnahmebedingungen/Datenschutzerklärung              Seite 1 von 7
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Einwilligung zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung der personenbezogenen Daten gemäß Datenschutzerklärung

Mit dieser Interessensbekundung willige ich in die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe aller zuvor genannten Daten zur Umset-
zung und Nachbereitung der betreffenden Bildungsveranstaltung im Rahmen der vertraglichen Erfüllung und gesetzlichen Verpflichtung ein.

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass mir die DBZ M-V gGmbH Fort- und Weiterbildungsangebote digital und nichtdigital
zusenden darf. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. (siehe https://www.diakonisches-bildungszentrum.de/datenschutz)

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Bitte vollständig in Druckbuchstaben ausfüllen! (Pflichtfeld)

Interessensbekundung Weiterbildung
Neubrandenburg, Fax: 0395 3517 1540, E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Thema

Beginn UE Anzahl Seminartage

Veranstaltungs-Nr. Gebühr

Veranstaltungsort

€

Träger der Einrichtung

Einrichtung

Anschrift der Einrichtung

Funktion der Einrichtung

Telefon/Fax

E-Mail

Teilnehmende/r Name      Vorname

Anschrift

Telefon/Fax      Geburtsdatum

E-Mail

Berufsabschluss

jetzige Tätigkeit (seit wann)

Dokument: Interessensbekundung Weiterbildung/Teilnahmebedingungen/Datenschutzerklärung              Seite 1 von 7
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Einwilligung zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung der personenbezogenen Daten gemäß Datenschutzerklärung

Mit dieser Interessensbekundung willige ich in die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe aller zuvor genannten Daten zur Umset-
zung und Nachbereitung der betreffenden Bildungsveranstaltung im Rahmen der vertraglichen Erfüllung und gesetzlichen Verpflichtung ein.

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass mir die DBZ M-V gGmbH Fort- und Weiterbildungsangebote digital und nichtdigital
zusenden darf. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. (siehe https://www.diakonisches-bildungszentrum.de/datenschutz)

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Bitte vollständig in Druckbuchstaben ausfüllen! (Pflichtfeld)

Interessensbekundung Weiterbildung
Neubrandenburg, Fax: 0395 3517 1540, E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Thema

Beginn UE Anzahl Seminartage

Veranstaltungs-Nr. Gebühr

Veranstaltungsort

€

Träger der Einrichtung

Einrichtung

Anschrift der Einrichtung

Funktion der Einrichtung

Telefon/Fax

E-Mail

Teilnehmende/r Name      Vorname

Anschrift

Telefon/Fax      Geburtsdatum

E-Mail

Berufsabschluss

jetzige Tätigkeit (seit wann)

Dokument: Interessensbekundung Weiterbildung/Teilnahmebedingungen/Datenschutzerklärung              Seite 1 von 7
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A) Allgemeine Teilnahmebedingungen        

Präambel 
Diese allgemeinen Teilnahmebedingungen gelten mit Ausnahme der Informationsveranstaltungen für alle Bil-
dungsangebote der Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH (DBZ M-V gGmbH). 

1. Anmeldung 
a) Die Anmeldung ist nach Eingang bei der DBZ M-V gGmbH verbindlich.  

b) Zur Anmeldung bestehen zwei Möglichkeiten: 

ba) Nutzung des Anmeldeformulars aus dem Jahresprogramm und Zusendung, nachdem es ausgefüllt und unter-
schrieben wurde, per Brief, Telefax oder als eingescannter E-Mail-Anhang an die in der Kursbeschreibung angegebene 
Bildungsstätte. Eine Bestätigung über den Eingang Ihrer Anmeldung erfolgt per E-Mail, sofern eine gültige E-Mail-
Adresse angeben wurde. 

bb) Nutzung des Anmeldeformulars auf der Webseite "www.diakonisches-bildungszentrum.de" und Online-Zusen-
dung, nachdem die Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärung akzeptiert wurden. In diesem Fall erfolgt immer 
eine Bestätigung der Anmeldung.  

2. Interessensbekundung 
a) Die Interessensbekundung stellt eine unverbindliche Anfrage an die DBZ M-V gGmbH dar. 
b) Nach Eingang der Interessensbekundung bei der DBZ M-V gGmbH gehen dem Interessenten zeitnah die entspre-
chenden Vertragsunterlagen zu. Mit der Unterzeichnung des Vertrages ist die Anmeldung zur Bildungsveranstaltung 
verbindlich. 

3. Förderung 
a) Fördermöglichkeiten sind im Jahresprogramm ausgewiesen.  
b) Ein Rechtsanspruch auf Fördermittel besteht nicht. 

4. Zurückbehaltungsrecht 
Soweit für die Teilnahme eine Teilnahmebescheinigung, ein Weiterbildungszertifikat oder ein sonstiger Nachweis aus-
gestellt wird, steht der DBZ M-V gGmbH solange ein Zurückbehaltungsrecht an diesen Nachweisen zu, solange nicht 
sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber der DBZ M-V gGmbH ausgeglichen wurden. 

5. Urheber- und Nutzungsrechte             
Es gilt das einfache, nicht übertragbare, personenbezogene Nutzungsrecht. Die Teilnehmenden verpflichten sich, die 
Detailinformationen zur Veranstaltung vor dem Zugriff durch unbefugte Dritte zu schützen. Die bereitgestellten Mate-
rialien und Videoinhalte dürfen nur im Rahmen der Fort- und Weiterbildung verwendet werden. Das Verändern, Kopie-
ren, Mitschneiden, Wiederveröffentlichen, Übertragen, Verbreiten, Speichern und Löschen von Inhalten ist nicht ge-
stattet. Informationen und Materialien dürfen ausschließlich zu privaten, nichtkommerziellen Lernzwecken unter strikter 
Berücksichtigung von Urheberrechten benutzt werden. Die Teilnehmenden haften für Schäden, die durch widerrecht-
liches Handeln entstehen.  
Strafrechtlich relevante Handlungen werden zur Anzeige gebracht. Bei Verstößen gegen eingeräumte Nutzungsrechte 
erlöschen diese mit sofortiger Wirkung und die Nutzung des Bildungsangebotes ist unverzüglich einzustellen. Die Nut-
zungsrechte fallen in diesem Fall automatisch an die DBZ M-V gGmbH zurück. Weiterhin ist sie berechtigt, den Online-
Zugang zu sperren. Die DBZ M-V gGmbH als Betreiber ist von Ansprüchen Dritter aus Nichtbeachtung von Nutzungs-
und Urheberrechten freizustellen. Dies gilt nicht, wenn der Nutzer nachweisen kann, dass er den Verstoß nicht zu 
vertreten hat. 
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6. Videoinhalte 
Sowohl die digitalen Lernangebote als auch die Onlineseminare arbeiten neben schriftlichen Inhalten auch mit Videoin-
halten. Für die Nutzung ist keine Softwareinstallation auf dem Endgerät notwendig, lediglich die Nutzung von Mikrofon 
und ggf. Webcam müssen freigegeben werden. Es obliegt dem Nutzer/der Nutzerin dafür Sorge zu tragen, dass 
sein/ihr Endgerät die Systemvoraussetzungen erfüllt. Für diese Inhalte gelten die nachfolgenden, empfohlenen tech-
nischen Rahmenbedingungen: 

•    Browser-Arten: Google Chrome, Firefox, Safari, Android-Chrome – aktuellster Stand 
•    Up-/Downstream: gemittelt 3 Mbit/s Download und 1 Mbit/s Upload 
•    Ggf. Verwendung eines Headsets 

7. Ergänzungen Datenschutz und Schweigepflicht 
Die DBZ M-V gGmbH speichert, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten der Teilnehmenden zur ordnungsge-
mäßen Vertragserfüllung und für eigene Zwecke. Die Kontaktdaten von Anmeldenden und Teilnehmenden werden 
von der DBZ M-V gGmbH genutzt, um Informationen zu Bildungsangeboten an die vorgenannten Absender auf elekt-
ronischem und postalischem Weg zuzusenden. Anmeldende und Teilnehmende können der Nutzung, Verarbeitung 
bzw. Übermittlung ihrer Daten zu Informationszwecken jederzeit durch Mitteilung an die DBZ M-V gGmbH widerspre-
chen bzw. ihre Einwilligung widerrufen. Nach Erhalt des Widerspruchs bzw. Widerrufs wird die DBZ M-V gGmbH die 
hiervon betroffenen Daten nicht mehr zu Informationszwecken nutzen und verarbeiten bzw. die weitere Zusendung 
von Informationen einstellen.  
Die DBZ M-V gGmbH verpflichtet sich, die gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz gemäß Kirchengesetz über 
den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD-Datenschutzgesetz - DSG-EKD) zu beachten. Es 
gelten die in der Datenschutzerklärung definierten Bestimmungen. Im Rahmen von Online-Seminaren und digitalen 
Lernangeboten dürfen keine personenbezogenen Daten von Teilnehmenden und keine Beiträge zu einzelnen Aktivi-
täten weder durch die DBZ M-V gGmbH noch durch die Benutzer auf andere Rechner, Server oder in andere Dateien 
außerhalb des Programms übertragen werden. 

8. Haftung 
Die DBZ M-V gGmbH haftet weder für Inhalte, die über die Onlineseminare und die digitalen Lernangebote vermittelt 
werden, noch für Schäden, die aus der Nutzung entstehen, es sei denn, dass solche Schäden von der DBZ M-V 
gGmbH oder einem ihrer Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt werden. Dies gilt für alle 
Arten von Schäden, insbesondere Schäden, die durch Fehler, Verzögerungen oder Unterbrechungen in der Übermitt-
lung, bei Störungen der technischen Anlagen und/oder der Server, unrichtige Inhalte, Verlust oder Löschung von Da-
ten, Viren oder in sonstiger Weise bei der Nutzung der Onlineseminare und der digitalen Lernangebote entstehen 
können. Die Haftung für Folgeschäden ist ausgeschlossen. Die DBZ M-V gGmbH übernimmt keine Verantwortung für 
Inhalte, Fehler, Rechtmäßigkeit und Funktionsfähigkeit von Internetseiten Dritter, auf die mittels Links verwiesen wird. 
Seitenaufrufe über Links erfolgen auf eigene Gefahr. 
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C) Datenschutz 

Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung persönlicher Daten/ 
Nutzung und Weitergabe persönlicher Daten/ 
Zweckbestimmung und Information zur Nutzung der Seite: www.diakonisches-bildungszentrum.de 

Datenschutzerklärung gemäß § 17 DSG-EKD 

1. Allgemeine Hinweise  
Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen Daten passiert, 
wenn Sie unsere Website besuchen. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert 
werden können. Ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text 
aufgeführten Datenschutzerklärung. Rechtsgrundlage ist das Kirchengesetz über den Datenschutz der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (DSG-EKD) sowie die einschlägigen Bestimmungen für das Anbieten von Telediensten und 
Betreiben von Internetauftritten.  

1.1 Analyse-Tools und Tools von Drittanbietern  
- entfällt -   

1.2 Verantwortliche Stelle gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 DSG-EKD  
Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH  Geschäftsführerin: Heike Harder
Tel.: 0385 5006-155 / Fax: 0385 5006-300 Körnerstraße 7, 19055 Schwerin, E-Mail: schwerin@dbz-mv.de   

1.3 Datenschutzbeauftragte/r  
Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten haben, können Sie sich direkt an unsere/n 
Beauftragte/n für den Datenschutz wenden, die/der auch im Falle von Auskunftsersuchen, Anträgen oder 
Beschwerden zur Verfügung steht. E-Mail: datenschutz@dbz-mv.de  

1.4 Sicherheit und Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
Den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten nehmen wir sehr ernst. Deshalb wenden wir äußerste Sorgfalt und 
modernste Sicherheitsstandards an, um einen maximalen Schutz Ihrer personenbezogenen Daten zu gewährleisten. Wir 
unterliegen den Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD). Dementsprechend haben wir technische und organisatorische Maßnahmen getroffen, die sicherstellen, 
dass die Vorschriften über den Datenschutz sowohl von uns, als auch von unseren externen Dienstleistern beachtet 
werden.  

1.5 Verschlüsselung  
Die Webseite www.diakonisches-bildungszentrum.de nutzt aus Sicherheitsgründen und zum Schutz der Übertragung 
vertraulicher Inhalte, die Sie an uns als Seitenbetreiber senden, eine SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine verschlüsselte 
Verbindung erkennen Sie daran, dass die Adresszeile des Browsers von “http://” auf “https://” wechselt und an dem 
Schloss-Symbol in Ihrer Browserzeile.  

1.6 Datenerfassung auf unserer Webseite 
Server-Log-Dateien  
Der Provider dieser Webseite erhebt und speichert Informationen, die Ihr Browser automatisch an den Webserver 
übermittelt. Dies sind:  
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• IP-Adresse  • Datum und Uhrzeit der Anfrage  
• Zeitzonendifferenz zur Greenwich Mean Time (GMT) • Inhalt der Anforderung (konkrete Seite)  
• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode • jeweils übertragene Datenmenge  
• Webseite, von der die Anforderung kommt • Browser  
• Betriebssystem und dessen Oberfläche • Sprache und Version der Browsersoftware. 

Die Erhebung dieser Daten, ist technisch erforderlich, um Ihnen unsere Webseite anzuzeigen und die Stabilität und 
Sicherheit zu gewährleisten (Rechtsgrundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD). Eine Zusammenführung dieser Daten mit 
anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen.  

2. Cookies 
Bei Nutzung einiger Bereiche bzw. Funktionen unserer Webseite werden Cookies auf Ihrem Rechner gespeichert. Diese 
Cookies sind kleine Textdateien, die unsere Webseite über den von Ihnen verwendeten Browser auf Ihrer Festplatte 
ablegt. Sie dienen dazu, unser Internetangebot insgesamt nutzerfreundlicher und effektiver zu machen. Cookies können 
keine Programme ausführen oder Viren auf Ihren Computer übertragen. Die meisten der von uns verwendeten Cookies 
sind so genannte “Session-Cookies”. Sie werden nach Ende Ihres Besuchs automatisch gelöscht. Andere Cookies 
verbleiben länger auf Ihrem Endgerät. Diese Cookies enthalten Informationen, die bei Ihrem nächsten Besuch auf unserer 
Webseite wiederverwendet werden können. Sie können Sie Ihren Browser so einstellen, dass Sie über das Setzen von 
Cookies informiert werden und Cookies nur im Einzelfall erlauben, die Annahme von Cookies für bestimmte Fälle oder 
generell ausschließen sowie das automatische Löschen der Cookies beim Schließen des Browsers aktivieren. Bei der 
Deaktivierung von Cookies kann die Funktionalität dieser Website eingeschränkt sein. Cookies, die zur Durchführung des 
elektronischen Kommunikationsvorgangs oder zur Bereitstellung bestimmter, von Ihnen erwünschter Funktionen 
erforderlich sind, werden auf Grundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD gespeichert. Der Websitebetreiber hat ein berechtigtes 
Interesse an der Speicherung von Cookies zur technisch fehlerfreien und optimierten Bereitstellung seiner Dienste. Soweit 
andere Cookies (z.B. Cookies zur Analyse Ihres Surfverhaltens) gespeichert werden, werden diese in dieser 
Datenschutzerklärung gesondert behandelt.  

3. Anmeldeformular  
Wenn Sie uns per Anmeldeformular Anfragen zukommen lassen, werden Ihre Angaben aus dem Anmeldeformular 
inklusive der von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten zwecks Durchführung des Seminars und für den Fall von 
Anschlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter. Die Verarbeitung der in 
das Anmeldeformular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (§ 6 Nr. 2 
DSGEKD). Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom Widerruf unberührt. Die von Ihnen 
im Anmeldeformular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung auffordern, Ihre Einwilligung zur 
Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z.B. nach abgeschlossener Bearbeitung Ihrer 
Anfrage). Zwingende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben unberührt.  

4. Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren  
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten von Bewerbern zum 
Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens auf ein Anstellungsverhältnis bzw. einen Ausbildungsplatz. Die 
Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber 
entsprechende Bewerbungsunterlagen per E-Mail an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Schließt 
der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit einem Bewerber, werden 
die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses/Ausbildungsverhältnisses unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. 
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Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit dem Bewerber
geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung
automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen des für die Verarbeitung
Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht 
in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
  

5. Analyse-Tools, Matomo (ehem. Piwik)  
- entfällt -   

6. Plugins und Tools, Google Maps  
Diese Seite nutzt über eine API den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 Amphitheatre 
Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Zur Nutzung der Funktionen von Google Maps ist es notwendig, Ihre IP 
Adresse zu speichern. Diese Informationen werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen 
und dort gespeichert. Der Anbieter dieser Seite hat keinen Einfluss auf diese Datenübertragung. Die Nutzung von 
Google Maps erfolgt im Interesse einer ansprechenden Darstellung unserer Online-Angebote und an einer leichten 
Auffindbarkeit der von uns auf der Website angegebenen Orte. Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von § 6 
Abs. 8 DSGEKD dar. Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 
Google: www.google.de/intl/de/policies/privacy/.  

7. Rechte der betroffenen Person  
Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung  
Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf einer erteilten Einwilligung beruht, haben Sie jederzeit das 
Recht, die Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Für die Ausübung des Widerrufsrechts reicht eine 
formlose Mitteilung per E-Mail an uns.  

8. Auskunft, Sperrung, Löschung  
Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft über Ihre 
gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfänger und den Zweck der Datenverarbeitung und 
ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema 
personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an uns wenden.
  

9. Recht auf Datenübertragbarkeit  
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert 
verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. 
Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit 
es technisch machbar ist.  
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10. Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde  
Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeau-
ftragte des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie 
deren Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/
anschriften_links-node.html.  

11. Änderung unserer Datenschutzbestimmungen  
Wir behalten uns vor, die Datenschutzerklärung zu ändern, um sie an geänderte Rechtslagen, oder bei Änderungen 
des Dienstes sowie der Datenverarbeitung anzupassen. Dies gilt jedoch nur im Hinblick auf Erklärungen zur 
Datenverarbeitung. Sofern Einwilligungen der Nutzer erforderlich sind oder Bestandteile der Datenschutzerklärung 
Regelungen des Vertragsverhältnisses mit den Nutzern enthalten, erfolgen die Änderungen nur mit Zustimmung der 
Nutzer. Die Nutzer werden gebeten sich regelmäßig über den Inhalt der Datenschutzerklärung zu informieren. 
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Frischen Sie Ihr Wissen zu Behandlungsmöglichkeiten bei Kindern und Jugendlichen auf.

Ausschreibung
Diese Veranstaltung dient der beruflichen Weiterentwicklung von Gesundheits- und Kinder-
krankenpfleger/-innen in ambulanten und stationären Einrichtungen.

Wir möchten durch den Fachtag Ihre beruflichen Interessen wecken und Ihnen gewinnbrin-
gende Anregungen für Ihre tägliche Arbeit in der Praxis vermitteln. Dabei erhalten Sie die 
Gelegenheit, mit anderen Mitarbeitenden aus dem Bereich der Kinderkrankenpflege zusam-
menzukommen und sich über relevante Themen auszutauschen.

Organisatorisches
Teilnehmende der Mitgliedseinrichtungen DW M-V e. V.: 145,00 EUR;
Teilnehmende sonstige Externe: 181,25 EUR;

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Kommunikation

Fachtag für die Kinderkrankenpflege

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-001

Termin
31.01.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
siehe Text inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Sie erlangen Selbstsicherheit im Umgang mit der Reanimation.

Ausschreibung
Der Kurs bietet den Teilnehmenden eine Plattform zum Auffrischen ihres theoretischen Wis-
sens und zum Erwerb praktischer Fertigkeiten. Sie lernen, nach Absetzen des Notrufs, eine 
fachgerechte Reanimation durchzuführen, denn mit jeder Minute ohne Reanimation sinkt die 
Überlebenschance der betroffenen Person um 10 Prozent.

Nach einer theoretischen Einführung bezüglich Basisdiagnostik, Alarmierung und schemati-
schem Ablauf der Maßnahmen haben Sie die Möglichkeit, die Technik der cardiopulmonalen 
Reanimation in praktischen Übungen durchzuführen.

Dozent/-in
Jessika Dehn

Pflegepraxis

Reanimationstraining

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-005

Termin
01.02.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
14:00 - 15:30 Uhr

Gebühr
48,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
39,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Lernen Sie, wie Sie Menschen mit Demenz verstehen und begleiten können.

Ausschreibung
In diesem Seminar werden Sie an Beispielen erarbeiten, wie über das gelebte Leben der Per-
son Erinnerungen hervorgerufen, wachgehalten und in der Demenzerkrankung genutzt wer-
den können. Außerdem wird geschaut, welche neuen Erkenntnisse vorliegen, um Aktivitäten 
zur Sinnesanregung zu planen und durchzuführen. Es wird auch Zeit zum Austausch bleiben. 
Bringen Sie deshalb gerne Beispiele aus Ihrer Praxis mit und teilen Sie Ihre Erfahrungen.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Zugang finden über die Sinne - wozu ist das wichtig?
•	 Auffrischung: das Wissen über die Biographie aktiv nutzen
•	 Sinnvolle Aktivitäten selbst entwickeln
•	 Raum zum Ausprobieren

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Beschäftigung und Betreuung

Mit allen Sinnen - Menschen mit Demenz seelenvoll begleiten

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-002

Termin
20.02.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Verwaltungskraft, Privatperson, Interes-
sierte, Hauswirtschaftskraft

Nutzen
Chronischer Überforderung und Überlastung mit einer konstruktiven Haltung begegnen.

Ausschreibung
Durch chronischen Stress, kontinuierliche Neuerungen und aktuelle Entwicklungen hat sich 
beim Pflegepersonal viel Frust angesammelt, der nicht immer auf konstruktive Art bewältigt 
wird.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Frust abbauen
•	 Ursachen für Frustration erkennen
•	 Probleme und Schwierigkeiten in bewältigbare Einheiten sezieren
•	 Alternatives Verhalten erarbeiten und üben
•	 Positive Erlebnisse wahrnehmen
•	 Erreichbare Ziele erreichen und damit zu positivem Outcome finden

Dozent/-in
Karsten Bretschneider

Pflegepraxis | Gesundheitsförderung | Hygiene und Hauswirtschaft | 
Betriebswirtschaft/Verwaltung | Leitung | Beschäftigung und Betreuung

Frust ist keine Lösung! - Zu einer positiven Haltung in Zeiten  
chronischer Überlastung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-003

Termin
21.02.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
361,25 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
289,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Lernen Sie den sicheren Umgang in eskalierenden Situationen.

Ausschreibung
Konflikte scheinen durch die Verdichtung in der heutigen Arbeitswelt sowie die erhöhten 
Arbeitsanforderungen zuzunehmen. Sie können entstehen zwischen Kollegen, mit den Vor-
gesetzten, aber auch mit Patienten, Klienten, Kunden und Angehörigen. Konflikte haben leider 
die Tendenz, sich auszubreiten und nehmen häufig an Intensität zu. Deswegen wird dieses 
Seminar Sie darauf vorbereiten, mit ihnen konstruktiv umzugehen.

Inhalte in diesem Seminar:

•	 Wissensvermittlung zur Konfliktentstehung und zu den verschiedenen Konfliktstufen
•	 Erlernen von Methoden und Techniken zur Verhinderung von Konflikten und zum  

angemessenen Umgang mit Konflikten
•	 Die eigenen Fähigkeiten zur Konfliktvermeidung werden gestärkt
•	 Die „positive“ Seite bzw. die Chance einer Krise oder eines Konfliktes wird sichtbar

Dozent/-in
Kay Grawe

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe

Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-004

Termin
21.02.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
173,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
139,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Gewusst wie: Optimieren Sie die Wundversorgung Ihrer Patienten.

Ausschreibung
Es gibt Wundarten, die treten nur selten in Erscheinung, sind aber dann eine Herausforderung 
für das Behandlungsteam.
In dieser Veranstaltung werden Sie sich mit der Erkennung und Versorgung von seltenen 
Wundarten wie postoperativen Wunden und Fistelbildungen, Verbrennungen, traumatischen 
Wunden, Tumoren, seltenen Ursachen bei Ulcus cruris und Fusswunden beschäftigen.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Postoperative Wunden und Fistelbildung
•	 Verbrennung und Traumatische Wunden
•	 Tumorwunden
•	 Seltene Ursachen bei Ulcus cruris und Fusswunden

Organisatorisches
Das Seminar ist für alle Interessierten offen. Teilnehmer/-innen für 
die ICW-Rezertifizierung beachten bitte die Richtlinien der ICW. 
Der Kurs ist bei der ICW anerkannt.

Dozent/-in
Jan Forster

Pflegepraxis

Rezertifizierung ICW®: Rar und wahr - Seltene Wundarten bei  
chronischen und akuten Wunden

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-006

Termin
22.02.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
230,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Hauswirtschaftskraft

Nutzen
Das Immunsystem stärken – mit diesen Nährstoffen.

Ausschreibung
Um ein gutes Immunsystem zu bekommen, muss unser Körper mit wichtigen Nährstoffen ver-
sorgt werden. Bestimmte Vitamine und Spurenelemente unterstützen uns bei der Abwehr von 
Infekten und können dazu verhelfen, unsere Gesundheit dauerhaft zu stärken.

In diesem Workshop erfahren Sie u. a., was die Medizin und Wissenschaft Neues über das 
Immunsystem, auch im Zusammenhang mit dem Mikrobiom, zu bieten hat. Erfahren Sie die 
wichtigsten Erkenntnisse, um die Ernährung entsprechend umzustellen.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Was sind Nährstoffe?
•	 Was ist das Mikrobiom und was leistet es?
•	 Wie weit reicht der Zusammenhang zwischen Lebensstil und Immunsystem?
•	 Welche Lebensmittel helfen oder welche Ernährungsweise ist zu empfehlen?
•	 Bewegung oder Sport – das Muskelsystem als ein wichtiger Immunsystem-Unterstützer
•	 Zusammenhang Covid-19

Dozent/-in
Olaf Winkler

Pflegepraxis | Hygiene und Hauswirtschaft

Im Nährstofflabyrinth - Das Immunsystem auf dem Prüfstand

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-007

Termin
22.02.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
216,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
173,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
 Hilfskraft 

Nutzen
 Frischen Sie Ihre Kenntnisse als Pfl egehelfer/Pfl egehelferin umfassend auf. 

Ausschreibung
 Sie arbeiten bereits in der Pfl ege und möchten Ihre Fähigkeiten und Ressourcen weiter aus-
bauen?

Dann absolvieren Sie unsere Fortbildung und erlernen weitere Maßnahmen, um Ihre Versor-
gung von Patienten und Patientinnen noch optimaler zu gestalten und die Zusammenarbeit im 
multiprofessionellen Team zu stärken.

Inhaltliche Schwerpunkte:

• Aufbau und Funktionen des Körpers
• Grundpfl ege
• Prophylaxen
• Assistenz bei Diagnostik und Therapie
• Schichtübergabe ohne Informationsverlust 

Dozent/-in
 Corina Sellheim 

  Pfl egepraxis  

 Pfl egemaßnahmen - leicht gemacht! (Auff rischungstag für Pfl egehel-
fer/Pfl egehelferinnen) 

Veranstaltungs-Nr.
 KN-24-008 

Termin
27.02.2024  ( 8  UE)
Anzahl Seminartage:  1 

Uhrzeit
 08:30 - 15:30  Uhr

Gebühr
 173,75 €  inkl. Getränke, 
Kaff ee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
 139,00 €  inkl. Getränke, 
Kaff ee und Mittagessen

Veranstaltungsort
 Diakonie Pfl egedienst 
gGmbH, 
 Stralsunder Straße 12, 
 17489   Greifswald 

Anmeldung über
 Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg 

 Dana Tober 
 0395-3517 1533 
 0395-3517 1540 
 d.tober@dbz-mv.de 

   Fortbildungen 
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Bereichern Sie Ihr Handlungsrepertoire in Bezug auf die Versorgung psychisch Erkrankter.

Ausschreibung
Menschen mit Demenz und anderen gerontopsychiatrischen Erkrankungen stellen die Mit-
arbeitenden vor immer neue Anforderungen: Die Betroffenen wünschen sich eine individuelle 
Betreuung, die ihren Bedürfnissen entspricht und die ihnen trotz abnehmender Ressourcen 
eine Lebensqualität verspricht. Dabei spielen vor allem Wertschätzung, Empathie und Orien-
tierung eine große Rolle.

In diesem Seminar lernen Sie, fortschreitende Krankheiten Ihrer zu betreuenden Personen zu 
erkennen und erhaltene Ressourcen so lange wie möglich zu fördern.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Überblick über gerontopsychiatrische Erkrankungen
•	 Traumata und Folgen im Alter
•	 Pflegekonzepte in der Gerontopsychiatrie
•	 Psychohygiene und Belastungsbewältigung

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe

Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Gerontopsychiatrische 
Krankheitsbilder (Modul 6 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychi-
atrie)

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-009

Termin
28.02.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
237,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
190,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Frischen Sie Ihre Kenntnisse als Hygienebeauftragte/-r in der Pflege auf.

Ausschreibung
Hygienebeauftragte müssen kontinuierlich ihr Fachwissen erweitern, um ihre vielfältigen 
Aufgaben erfolgreich zu erfüllen. Denn nur wenn sie sich regelmäßig weiterbilden, kann die 
Einrichtungsleitung eine kompetente Unterstützung und Beratung in Hygienefragen erhalten.

In dieser Veranstaltung wird die RKI-Empfehlung zur Flächenreinigung und -desinfektion im 
Hygienealltag erarbeitet, um Klarheit über die fachgerechte Umsetzung im Arbeitsalltag aller 
Mitarbeiter/-innen zu bekommen.
Den Abschluss bilden Hygieneprüfungen hygienerelevanter Geräte.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 RKI-Empfehlung Flächenreinigung und -desinfektion im ambulanten und stationären 
Setting

•	 Hygieneprüfungen von Geräten (Fäkalienspülen, Waschmaschinen, Geschirrspülen)
•	 Austausch zwischen den Hygienebeauftragten

Dozent/-in
Sascha Kühnau

Pflegepraxis | Hygiene und Hauswirtschaft

Jahrespflichtfortbildung für Hygienebeauftragte in der Pflege

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-010

Termin
29.02.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
348,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
279,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
 Hilfskraft 

Nutzen
 In dieser Fortbildung erhalten Sie theoretische und praktische Grundlagen in Bezug auf die 
Behandlungspfl ege. 

Ausschreibung
 Die Empfehlung des Medizinischen Dienstes M-V zur Delegation behandlungspfl egerischer 
Leistungen vom 01.10.2021 sagt aus, dass einzelne ärztliche Tätigkeiten auch an erfahrene 
Pfl egekräfte übertragen werden können, die nachweislich geschult werden.

In dieser 2-tägigen Veranstaltung erhalten Sie als Pfl egekraft den Nachweis des fachbezoge-
nen theoretischen Wissens, der neben der praktischen Anleitung durch eine Pfl egefachkraft 
notwendig ist.

Inhaltliche Schwerpunkte:

• Blutzuckermessung
• S.c.-Injektion
• Anwendung von Inhalation und Kälteträgern
• Verabreichung von Medikamenten
• Blutdruckmessung
• An- und Auskleiden von Kompressionsstrümpfen
• An- und Ablegen von Bandagen und Orthesen
• Positionswechsel zur Dekubitusbehandlung 

Dozent/-in
 Corina Sellheim 

  Pfl egepraxis  

 Delegation behandlungspfl egerischer Maßnahmen 

Veranstaltungs-Nr.
 KN-24-011 

Termin
05.03. - 06.03.2023
( 16  UE)
Anzahl Seminartage:  2 

Uhrzeit
 08:30 - 15:30  Uhr

Gebühr
 377,50 €  inkl. Getränke, 
Kaff ee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
 302,00 €  inkl. Getränke, 
Kaff ee und Mittagessen

Veranstaltungsort
 Diakonie Pfl egedienst 
gGmbH, 
 Stralsunder Straße 12, 
 17489   Greifswald 

Anmeldung über
 Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg 

 Dana Tober 
 0395-3517 1533 
 0395-3517 1540 
 d.tober@dbz-mv.de 

   Fortbildungen 
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Erfahren Sie, wie Sie Ihr Betreuungsangebot an die Struktur und die Bedürfnisse von Perso-
nen anpassen und praktische Handlungsweisen für Ihren Betreuungsalltag davon ableiten 
können.

Ausschreibung
Versucht man, bedürfnisorientierte Konzepte in die Betreuung von älteren Menschen und 
solche mit Demenzerkrankung einzubauen, so ergeben sich leicht Probleme mit bestehenden 
Modellen, die auf dem Normalitätsprinzip aufgebaut sind. Diese Modelle versuchen, einen 
Menschen so lange wie möglich in seiner bisherigen Identität zu belassen. Dahinter steht das 
Konzept, dass dies seinem Grundbedürfnis entspricht.

Wehrt sich die erkrankte Person dagegen, so wird das leicht als Verhaltensstörung im Rah-
men einer Demenz charakterisiert. Bedürfnisorientierte Modelle versuchen hierbei, dieses 
Anderssein zu akzeptieren und in die Betreuung einzubauen.

Nicht Normalität steht nunmehr im Vordergrund, sondern Lebensqualität, Lebenszufriedenheit 
und Bedürfnisbefriedigung. Insofern werden wir das Konzept "Normalität" und Anpassung an 
diese neu überdenken.

Dozent/-in
Ben Neumann

Beschäftigung und Betreuung

Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte Betreuungsange-
bote für alte und/oder demente Menschen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-012

Termin
05.03.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
217,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
174,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft, Hauswirtschaftskraft, Hilfskraft, Verwaltungskraft, Betreuungskraft

Nutzen
Sie erfahren, wie sie verbale Übergriffe in Ihrem Arbeitsalltag erkennen können und welche 
Möglichkeiten es gibt, damit umzugehen.

Ausschreibung
Verbale Übergriffe erzeugen Stress in Ihnen, das ist ja klar. Was also tun, um aus diesem 
Alarmzustand wieder in ein professionelles Verhalten zu finden? Gegenangriff, Totstellen bzw. 
Wegrennen sind oft keine Option im Berufsalltag. Auch Manipulationsversuche und emotiona-
le Erpressung erzeugen in Ihnen ein flaues Gefühl.

Dieses Seminar bestärkt Sie, Ihrer Wahrnehmung zu trauen und angemessen für Ihre Wahr-
heit einzustehen, ohne die Beziehung zu Ihrem Gegenüber zu verschlechtern.

Inhalte:

Die fünf goldenen Schlüssel:
•	 Bewusstes persönliches Zustandsmanagement
•	 Klarheit über die eigene professionelle Rolle
•	 Ich ok - Du ok: Auf Augenhöhe kommunizieren
•	 Hinter jedem Verhalten steckt eine positive Absicht
•	 Wahrnehmung, Mitteilung und Sicherung der eigenen Grenze

Lassen Sie uns gemeinsam auf Ihre Fallbeispiele schauen, um konkrete Lösungsideen zu ent-
wickeln. Aus den folgenden Tipps und Techniken greifen wir uns dann diejenigen heraus, die 
Ihnen in Ihrer Alltagssituation wirklich nutzen.

Dozent/-in
Eva Thomas

Pflegepraxis | Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | 
Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung | Kommunikation

Geht es noch?! - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen und be-
grenzen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-014

Termin
06.03.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
320,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
256,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Hilfskraft

Nutzen
Erlernen Sie Tipps und Tricks für die Anwendung von Prophylaxen im Rahmen der pflegeri-
schen Versorgung.

Ausschreibung
Diese Veranstaltung gibt Ihnen einen Überblick zu den wichtigsten Prophylaxen im Rahmen 
der pflegerischen Versorgung.

In diesem Kurzseminar lernen Sie Tipps und Tricks, wie Sie Prophylaxen in Ihre tägliche 
Pflegetätigkeit integrieren.

Inhaltliche Schwerpunkte sind u. a.:

•	 Prophylaxen im Überblick
•	 Bedeutung und Anwendung der Prophylaxen

Dozent/-in
Anja Grawe

Pflegepraxis

Prophylaxen - leicht gemacht!

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-015

Termin
11.03.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
45,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
36,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Verwaltungskraft

Nutzen
Zeitmanagement: So verbessern Sie Ihre Arbeitsergebnisse.

Ausschreibung
Geht es Ihnen wie den meisten Menschen im Berufsleben? Haben Sie das Gefühl, immer 
mehr zu arbeiten und immer weniger Zeit zu haben? Die E-Mails werden immer mehr, der 
Termindruck ist ein ständiger Begleiter und das Chaos auf dem Schreibtisch wächst?

In dieser Fortbildung nutzen Sie Microsoft Outlook, um Ihre Zeit effizient einzuteilen. Das Pro-
gramm kann individuell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt werden und hilft Ihnen, eine Struktur 
und Übersicht in Ihr Zeitmanagement zu bringen. So gewinnen Sie mehr Zeit für das Wesent-
liche und sind wieder mit Freude und Spaß im beruflichen Alltag unterwegs.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Zeit- und Selbstmanagement
•	 Die Nachrichtenflut meistern (Organisation von E-Mails, Ordnerstruktur)
•	 Prioriäten und Aufgaben in MS Outlook setzen
•	 Wochenplanung (Kategorien, Filtern, Termine setzen)
•	 Tagespläne und Ordnung erstellen
•	 Termine planen im Team (Besprechungsanfragen, freie Zeiten finden, Vorbereitung von 

Besprechungen)

Dozent/-in
Sabrina Dorka

Pflegepraxis | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Durchblick mit Outlook - Tipps für eine bessere Arbeitsorganisation

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-016

Termin
12.03.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
188,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
151,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Frischen Sie Ihre Kenntnisse in Bezug auf die entsprechenden Krankheitsbilder auf.

Ausschreibung
In dieser Fortbildung werden die jeweiligen Krankheitsbilder in Abgrenzung zueinander be-
trachtet und die pflegerischen Besonderheiten herausgearbeitet.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Erscheinungsbilder
•	 Symptome und Diagnostik
•	 Therapiegrundlagen und pflegerische Versorgung

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis

Update Pflegepraxis: Thrombose pAVK, offenes Bein, Erysipel

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-017

Termin
13.03.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 11:45 Uhr

Gebühr
141,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
113,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Frischen Sie Ihre Kenntnisse in Bezug auf die entsprechenden Krankheitsbilder auf.

Ausschreibung
In dieser Fortbildung werden die jeweiligen Krankheitsbilder in Abgrenzung zueinander be-
trachtet und die pflegerischen Besonderheiten herausgearbeitet.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Erscheinungsbilder
•	 Symptome und Diagnostik
•	 Therapiegrundlagen und pflegerische Versorgung

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis

Update Pflegepraxis: Arthrose, Arthritis oder Rheuma

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-018

Termin
13.03.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 16:45 Uhr

Gebühr
141,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
113,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen

4 Fortbildungspunkte



Fortbildung

n Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 233 bis 237.

109

Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Lernen Sie, nach dem Strukturmodell zu dokumentieren.

Ausschreibung
Die Teilnehmenden lernen die einzelnen Schritte des 4-stufigen Pflegeprozesses kennen und 
deren Bedeutung für die zukünftige Pflegedokumentation. Schrittweise erfolgt dazu die Ana-
lyse der Inhalte der neuen Dokumentationspraxis, u. a. mit der Vorstellung der Strukturierten 
Informationssammlung (SIS®), des Maßnahmenplans sowie dem Umgang mit dem Bericht-
eblatt und der Evaluation.

Um praxis- und teilnehmerorientiert zu arbeiten, erfolgt die Bearbeitung der o. a. Eckpunkte 
anhand von Fallbeispielen.

Dozent/-in
Maria Schommler

Pflegepraxis

Strukturmodell mit SIS und Co. - Grundlagenschulung für Pflegefach-
kräfte

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-019

Termin
14.03.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
188,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
151,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Lernen Sie, Infusionen richtig zu verabreichen.

Ausschreibung
Der Umgang mit Infusionen gehört zum pflegerischen Alltag. Infusionen werden in allen Be-
reichen des Gesundheitswesens und bei unterschiedlichen Patientengruppen verabreicht. 
Diese Fortbildung gibt einen Überblick über die umfassenden pflegerischen Aufgaben und 
geht praxisnah auf potenzielle Fehlerquellen ein.

Dozent/-in
Corina Sellheim

Pflegepraxis

Infusionen sicher verabreichen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-020

Termin
14.03.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
45,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
36,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Praxisanleiter

Nutzen
Gewusst wie: Arbeiten Sie Ihre Mitarbeitenden ein.

Ausschreibung
Unter Einarbeitung wird die fachliche und soziale Eingliederung neuer Mitarbeitender verstan-
den. Die „Neuen“ werden an ihre zukünftigen Aufgaben, ihr Team und die Unternehmenskultur 
herangeführt und mit den Prozessen in der Organisation vertraut gemacht. Dabei wird auch 
nach Neueinsteigern und berufserfahrenen Mitarbeitern unterschieden.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Erwartungshaltung klären
•	 Einführung gestalten
•	 Erste Aufgaben übertragen
•	 Evaluation und Feedback

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis | Praxisanleitung | Leitung

Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-021

Termin
19.03.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Gewusst wie: Delegieren, aber richtig!

Ausschreibung
Delegieren können gehört zu den wichtigsten Kernkompetenzen von Führungskräften. Häufig 
übernehmen Sie jedoch selbst die Aufgaben Ihrer Mitarbeitenden und kommen dadurch unter 
Druck. Doch besonders Delegieren ist ein wirkungsvolles Führungselement. Es bedeutet, 
Aufgaben, Kompetenzen oder Verantwortung an Mitarbeitende zu übertragen. Durch richtiges 
Delegieren verschaffen Sie sich nicht nur die notwendige Zeit, die Sie für die Bearbeitung 
Ihrer Managementaufgaben brauchen, sondern Sie kommen mit Delegation außerdem Ihrem 
Führungsauftrag der Personalförderung, -entwicklung und -motivation sowie der Mitarbeiter-
bindung nach.

Durch eigenständiges Arbeiten an einer konkreten Aufgabe, erhalten Ihre Mitarbeitenden die 
Möglichkeit der Bewährung, des Beweises ihrer Fähigkeiten und die Chance, sich persönlich 
und fachlich zu entwickeln. Dadurch ergibt sich nachweislich eine höhere Arbeitszufriedenheit, 
ein gesteigertes Selbstwertgefühl und die Leistungsmotivation steigt.
Darüber hinaus dient Delegation auch der Potenzialermittlung: Als Vorgesetzte/-r erfahren Sie 
Möglichkeiten und Grenzen der berufsbezogenen Fähigkeiten Ihrer Mitarbeitenden.
Voraussetzung hierfür ist, dass Sie die richtigen Aufgaben an den geeigneten Mitarbeitenden 
delegieren.

Inhalte:
• Gute Gründe für das Delegieren erfahren	 • Haltung und Führungsstil reflektieren
• Eigenes Delegationsverhalten checken		 • Erfahrungsaustausch und Praxistransfer
• Wie geht hilfreiches und sinnvolles Delegieren?	 • Hürden und Fehler des Delegierens
• Modelle: u. a. Delegieren mit einer Hand	 • Delegation und Motivation

Dozent/-in
Wibke Blattner

Pflegepraxis | Kommunikation | Leitung

Training für Führungskräfte: Delegieren - mehr erreichen in weniger 
Zeit!

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-023

Termin
21.03.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
325,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
260,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Lernen Sie, die Laborwerte richtig zu verstehen.

Ausschreibung
Welche Laborwerte sind wirklich relevant und was sagen sie genau aus?

Diese Fragen werden in diesem Seminar geklärt und anhand von praktischen Beispielen nä-
her erläutert. Sie erhalten demnach grundlegende Kenntnisse zu den wichtigsten Laborpara-
metern und wissen, was sich daraus für die weitere Therapie Ihrer Patienten/-innen ergibt.

Dozent/-in
Julia Heide

Pflegepraxis

Laborwerte richtig verstehen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-022

Termin
21.03.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
45,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
36,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Sie erwerben einen sicheren Umgang mit abweichenden Erlebens- und Verhaltensweisen 
sowie Ausnahmesituationen.

Ausschreibung
Wie verändern diese psychischen Erkrankungen die Kommunikation und das Verhalten des 
Betroffenen? Welches Betreuerverhalten ist symptomverstärkend, welches –reduzierend?

Im Rahmen der Fortbildung wird mit vielen Beispielen anschaulich dargestellt, wie die oben 
genannten psychischen Phänomene die Wahrnehmung und das Erleben der Betroffenen ver-
ändern. Anschließend wird erkundet, wie Menschen auch in solchen Situationen erreicht und 
beruhigt werden können. Fallbeispiele und eigene Erfahrungen sind gerne willkommen.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe

Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen, schizoide 
Persönlichkeiten – Psychische Krankheiten und deren überfordernde 
Auswirkungen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-024

Termin
08.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Umgang mit der Diagnose Krebs.

Ausschreibung
Krebs kann jeden treffen. Nach Diagnosestellung verändert sich das Leben des Betroffenen, 
aber auch das seiner Angehörigen. Schlagartig werden sich Fragen gestellt, die vorab nicht 
wichtig waren.

In dieser Fortbildung erhalten Sie einen Überblick darüber, wie Sie Patienten und Patientinnen 
mit einer Krebsdiagnose auffangen und ganzheitlich versorgen können. Weiterhin werden 
Ihnen Möglichkeiten der Unterstützung aufgezeigt, die betroffene Personen selbst und/oder 
ihre Angehörigen in Anspruch nehmen können.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Möglichkeiten der Beratung
•	 Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene und Angehörige
•	 Interdisziplinäre Zusammenarbeit
•	 Tipps zum Umgang mit Erkrankten

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis | Palliativversorgung/Hospiz

Diagnose Krebs: Einen trifft es, alle sind betroffen - Umgang mit Pa-
tienten/-innen mit meist plötzlicher Diagnose

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-027

Termin
09.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 15:00 Uhr

Gebühr
292,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
234,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Frischen Sie Ihre Kenntnisse zum Thema Hygiene auf.

Ausschreibung
Regelmäßige Hygieneschulungen für Mitarbeitende in der Pflege sind unerlässlich.

In dieser Veranstaltung werden Sie dabei unterstützt, auf dem aktuellen Stand der Hygiene-
richtlinien zu bleiben und den Anforderungen in der Praxis gerecht zu werden. Weiterhin 
werden die häufigsten Defizite im Bereich Hygiene herausgestellt und Sie erhalten wertvolle 
Tipps für Ihre Praxis.

Dozent/-in
Anja Ossenschmidt, Sandra Paul

Pflegepraxis | Hygiene und Hauswirtschaft

Hygiene-Update 2024

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-025

Termin
09.04.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
60,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
48,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Lernen Sie die Grundlagen des Tapens kennen.

Ausschreibung
Sie arbeiten im Gesundheitswesen und möchten mehr über die Wirkung und die Techniken 
des Kinesiologischen Tapings erfahren?
Sie möchten Ihren Patienten und Patientinnen eine professionelle Versorgung bieten und eine 
neue Möglichkeit der Schmerzlinderung kennenlernen?

Dann kommen Sie vorbei und lernen Sie die Grundlagen des Tapens kennen.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Theoretische Grundlagen
•	 Indikationen und Kontraindikationen
•	 Verschiedene Techniken
•	 Praktische Anwendungsbereiche
•	 Praktische Übungen

Dozent/-in
Team Tollense Physio

Pflegepraxis | Gesundheitsförderung

Kinesiologisches Taping - einfach Tapen lernen!

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-026

Termin
09.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
377,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
302,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft

Nutzen
So lösen Sie Verspannungen und machen Ihren Rücken fit.

Ausschreibung
Muskelverspannungen können durch einseitige Bewegungsabläufe im Beruf und Alltag ent-
stehen. Wenn wir diese Abläufe genauer betrachten, werden Muster kenntlich, die ursächlich 
für die Schädigung von Muskeln und Knochen sind.
In diesem Seminar steht die Ursachenvermeidung im Vordergrund und Sie lernen, muskuläre 
Verspannungen durch Übungen zu lockern. Eine Schlüsselrolle nimmt dabei die Position des 
Pflegepersonals am Pflegebett ein. Um diese Belastungen zu vermeiden, wird nicht mehr Zeit 
aber mehr Wissen und Handling benötigt.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Vermeidung von körperlichen Verletzungen aus Sicht der DGUV Information 207-022
•	 Schonung des Rückens und Vorbeugen von Fehlhaltung bei Belastung
•	 Selbsthilfe bei Verspannungen
•	 Achtsamkeit für den Rücken
•	 Grundlagen der Kinästhetik
•	 Praktische Übungen

Organisatorisches
Bitte achten Sie bei der Teilnahme auf lockere und bequeme Kleidung. Bringen Sie eine De-
cke, ein kleines Kissen und dicke Socken mit.

Dozent/-in
Andreas Schnell

Pflegepraxis | Gesundheitsförderung | Beschäftigung und Betreuung

RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für Pflege 
und Betreuung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-029

Termin
11.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 16:00 Uhr

Gebühr
240,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
192,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Sie können im Rahmen der Medikamentengabe Wechselwirkungen mit anderen Medikamen-
ten und Metabolisierung pflegerisch erkennen und danach handeln.

Ausschreibung
Verschiedene Medikamente können sich gegenseitig beeinflussen, wenn sie gleichzeitig oder 
hintereinander eingenommen werden. Besonders ältere und chronisch kranke Patienten/-
innen werden oft mit mehreren Medikamenten gleichzeitig behandelt und haben deshalb ein 
höheres Risiko für unerwünschte Wechselwirkungen.

Manchmal können unerwünschte Wechselwirkungen zu schweren Komplikationen, wie z. B. 
Blutungen, Nierenversagen oder Herz-Kreislauf-Erkrankungen führen.
Was ist zu tun, wenn ein Patient angibt, auf einmal keine Wirkung der Medikamente mehr zu 
verspüren?

Sie erkennen die Wechselwirkungen von Medikamenten bei älteren Menschen, Nahrungs-
mitteln und in bestimmten Konstellationen. Um zu verstehen, wie es zu Wechselwirkungen 
zwischen verschiedenen Medikamenten kommt, ist es wichtig zu wissen, wie der menschliche 
Körper Medikamente verarbeitet. Alle diese Dinge erarbeiten wir in diesem Seminar.

Dozent/-in
Ben Neumann

Pflegepraxis

Medikamente und mögliche Wechselwirkungen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-031

Termin
11.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
217,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
174,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft, Privatperson, Interessierte, Verwaltungskraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Schwierige Telefonate meistern.

Ausschreibung
In helfenden Berufen wird man am Telefon schnell mal mit verschiedensten Lebensproble-
men konfrontiert. Der Anrufer oder die Anruferin ist manchmal überfordert, emotional belastet 
oder sehr einseitig am eigenen Vorteil interessiert. Ihre Aufgabe besteht dann weiterhin darin, 
freundlich und zugewandt zu bleiben und trotzdem in der Sache voranzukommen.

Mit welcher Haltung, welchen Antwortvarianten kommt man in solchen Situationen am besten 
weiter? Außerdem:

•	 Wie man selbst ruhiger und gelassener mit Forderungen, Unterstellungen und Druck um-
gehen kann

•	 Bewusstwerdung des eigenen Antwortverhaltens in schwierigen, angespannten Gesprä-
chen und deren Folgen für den Anrufer

•	 Beruhigender Umgang mit Gefühlen, Wünschen und Bedürfnissen
•	 Umgang mit unterschiedlichen Wahrnehmungen der gleichen Situation
•	 Tipps für ein gelingendes Beenden des Gesprächs und ein sinnvolles Bahnen des Konflikts 

in einen lösungsorientierten Arbeitsprozess

Fallbeispiele und eigene Erfahrungen sind willkommen.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Kommunikation | Leitung | 
Betriebswirtschaft/Verwaltung

Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen (emotional auf-
geregt, fordernd, konfliktbeladen, …) 

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-030

Termin
11.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Hauswirtschaftskraft, Praxisanleiter, Privatperson, Interes-
sierte, Verwaltungskraft, Betreuungskraft

Nutzen
So verhindern Sie Spannungen zwischen Jung und Alt.

Ausschreibung
Die langsam über die Generationen vermittelten Werte und Normen einer Gesellschaft werden 
vom Individuum selten bewusst wahrgenommen. Die eigenen Werte und Haltungen wirken 
so selbstverständlich, dass alles andere als FALSCH erlebt wird. In den letzten Jahrzehnten 
sehen wir jedoch eine Beschleunigung der Wertveränderungen und somit größere Spannun-
gen zwischen den Generationen.

Im Seminar werden wir zunächst die Unterschiede der Werte bewusst machen. Sie werden 
Gelegenheit bekommen, die unterschiedlichen Haltungen in Ihrem Team und deren Folgen für 
die Arbeit herauszuarbeiten. 

Dann schauen wir uns konfliktverschärfende und -beruhigende Umgangsformen an. Span-
nungen müssen immer mal wieder von der Leitung moderiert werden, damit sich Fronten nicht 
verhärten und die Zusammenarbeit und das Wir-Gefühl nicht leiden. Diese moderierende 
Person sollte um die eigene Wertewelt wissen und Distanz dazu herstellen können, um Brü-
cken zu schlagen. Abschließend werden wir an konkreten Beispielen aus Ihrem Arbeitsalltag 
geeignete Interventionen durchgehen.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis |Eingliederungshilfe | Kommunikation | Praxisanleitung | 
Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | Leitung | 
Betriebswirtschaft/Verwaltung

Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche Haltun-
gen und Bewertungen im Team minimieren

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-032

Termin
15.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Betreuungskraft, Fachkraft, Leitungskraft, Privatperson, Interessierte, Hilfskraft, Praxisanleiter, 
Hauswirtschaftskraft, Verwaltungskraft

Nutzen
Erhalten Sie Sicherheit im Umgang mit Menschen anderer Herkunft.

Ausschreibung
Der Umgang und die Kommunikation mit Menschen aus anderen Ländern ist häufig von Un-
sicherheiten, Vorannahmen und der eigenen Sozialisation geprägt. Allein das zeigt, dass der 
gelungene Umgang in erster Linie von unserer Haltung, den eigenen Zuschreibungen und 
Erfahrungen abhängt. Das heißt, ein großer Teil der Veranwortung für das eigene Handeln im 
Beruf liegt in unseren Händen.

Dieses Seminar bietet den Raum zur Reflexion über diese Themen. Dabei spielen aber auch 
Gruppenzugehörigkeit, Kultur und Bewertungen ein große Rolle. Der Fokus liegt dabei aber 
weniger darauf, wie ich das Verhalten bei den Anderen ändern kann, wie ich Integration för-
dere, als darauf, warum ich den anderen so wahrnehme, wie es tue? Es stellt sich die Frage, 
welche Rolle dabei Kultur spielt, was das überhaupt ist und was diese mit uns macht.

Ziel des Tagesseminares soll sein, die eigenen kulturellen Prägungen einordnen und ver-
stehen zu können und so den Kontakt zu Menschen mit anderen kulturellen Prägungen zu 
erleichtern. Die Erfahrungen aus diesem Seminar werden Sie nicht nur für sich selbst nutzen 
können, vielmehr unterstützt diese Form der Haltungsarbeit Sie im Umgang mit Mitarbeitern, 
Auszubildenden, Kollegen und Klienten und trägt somit zu einer stärkeren professionellen 
Position im Beruf bei.

Dozent/-in
Stefan Semjank

Pflegepraxis |Eingliederungshilfe | Kommunikation |Praxisanleitung | 
Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | Leitung | 
Betriebswirtschaft/Verwaltung | Küchen- und Hauswirtschaft

Umgang mit Fremden ist immer Umgang mit uns selbst - Interkulturel-
les Training

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-034

Termin
16.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
182,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
146,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft, Hilfskraft

Nutzen
Lernen Sie den neuen Expertenstandard kennen und in der Praxis anzuwenden.

Ausschreibung
Der neue Expertenstandard „Erhaltung und Förderung der Mundgesundheit in der Pflege“ 
verfolgt zwei wichtige Ziele: Zum einen soll die Mundgesundheit erhalten werden und zum 
anderen wird die Verbesserung einer gestörten Mundgesundheit angestrebt.

Die Anforderungen an eine professionelle Mundpflege sind durch verschiedene Aspekte wie 
technische Entwicklungen, Prothesen usw. in den letzten Jahren deutlich gestiegen.

Dieser Expertenstandard gibt Ihnen Unterstützung, diesen Anforderungen in der Praxis ge-
recht zu werden und hilft Ihnen, die pflegerischen Interventionen am Pflegeprozess aufzube-
reiten.

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis | Leitung

Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der Mundgesundheit in 
der Pflege

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-035

Termin
16.04.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 11:15 Uhr

Gebühr
165,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
132,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Gewalt in der Pflege erkennen und vorbeugen.

Ausschreibung
Aggressionen und Gewalt gegenüber Pflegebedürftigen und dem Pflegepersonal sind keine 
Seltenheit und gehören zu beobachtbaren Phänomenen in der Pflege.

In diesem Seminar werden Ihnen theoretische Grundlagen über Gewalt und Aggressionen 
vermittelt sowie mögliche Ursachen von Gewalt aufgezeigt. Weiterhin lernen Sie, sich mit 
diesen Situationen auseinanderzusetzen und entsprechende Kommunikations- und Deeskala-
tionsstrategien anzuwenden.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Formen der Gewalt
•	 Ursachen und Entstehungsbedingungen von Gewalt
•	 Machtbeziehung zwischen den Akteuren
•	 Präventionsmaßnahmen, Deeskalation
•	 Umgang mit Gewalt

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis

Gewalt in der Pflege

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-036

Termin
16.04.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
11:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
165,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
132,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Bereichern Sie Ihr Handlungsrepertoire in Bezug auf die Versorgung psychisch Erkrankter.

Ausschreibung
Seit einigen Jahren werden immer mehr Menschen mit psychischen Erkrankungen diagnos-
tiziert. Vor allem Betroffene mit ausgeprägten Persönlichkeitsstörungen gelten häufig als be-
sonders schwierig und anstrengend, da sie oft Ängste verspüren, mit Zwängen leben, Theater 
spielen und sich anders verhalten. Daher ist es wichtig, die psychiatrischen Krankheitsbilder 
als Folgen dieser Probleme zu kennen und die Betroffenen professionell zu unterstützen.

Auch die Versorgung von Menschen mit psychosomatischen Erkrankungen sollte ein be-
sonderes Verständnis für die komplexen Zusammenhänge des menschlichen Körpers und der 
Psyche berücksichtigen.

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe

Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Persönlichkeitsstörun-
gen (ins. Borderline), neurotische und psychosomatische Störungen 
(Modul 7 im Rahmen der Basisqualifizierung)

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-033

Termin
16.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
237,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
190,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Verwaltungskraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Gewusst wie: Den Ruhestand gut vorbereiten.

Ausschreibung
Es liegt in der Natur des Älterwerdens, dass sich Einrichtungen von Mitarbeitenden ver-
abschieden müssen. Oftmals haben diese über lange Jahre zum Erfolg des Unternehmens 
beigetragen oder es sogar mit aufgebaut.

Derzeit ist eine ganze Generation (die Babyboomer) in Vorbereitung auf den Renteneintritt! 
Vielen Einrichtungen ist es erfreulicherweise ein Anliegen, eine schwindende Tradition wieder-
zubeleben und die Mitarbeitenden gebührend zu verabschieden und/oder ihnen eine konkrete 
Hilfe für den Übergang in den Ruhestand mit auf den Weg zu geben. Da die Neurentner/-
innen über viel Wissen und Erfahrung verfügen und häufig nach einer sinnvollen Aktivität 
suchen, ist die Überlegung interessant, sich als Arbeitgeber/-in Gedanken über zukünftige 
Formen der Zusammenarbeit zu machen. Darüber und über viele andere Punkte werden wir 
uns in diesem Seminar austauschen.

Inhalte:
•  Altersgerechte Arbeitszeit
•  Die letzten Arbeitswochen vor dem Ruhestand	 •  Offboarding
•  Das Perspektivengespräch			   •  Wissensmanagement
•  Ein Seminar als Abschiedsgeschenk		  •  Seniorenpool
•  Feierlichkeit und die Abschiedsrede		  •  Die Nachfolge
•  Imagepflege für das Unternehmen		  •  Kontakt halten
•  Ideen-Börse der Teilnehmenden		  •  Employee Lifecycle

Dozent/-in
Wibke Blattner

Pflegepraxis | Kommunikation | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer Kolleg/-innen 
und Mitarbeitenden gut vorbereiten

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-037

Termin
17.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
325,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
260,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Aktualisieren Sie Ihr Wissen als Demenzbeauftragte/-r.

Ausschreibung
Demenzkranke können Schmerzen oder Veränderungen im Schmerzempfinden oft nicht 
so äußern, wie das Patienten/-innen und Bewohner/-innen ohne kognitive Einschränkung 
können. Sie zeigen eher Auffälligkeiten in ihrem Verhalten, das auf Schmerzen oder Schmerz-
reduktion hinweisen kann.
Deshalb wird ein Schwerpunkt in diesem Seminar die Beobachtung von Verhalten und mög-
lichem Schmerzzusammenhang sein.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Verhalten beobachten und entschlüsseln
•	 Schmerzäußerungen einschätzen
•	 Pflegerische Einflussnahme

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis

Chronische Schmerzen bei Demenz (Refresher Demenzbeauftragte/-r)

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-028

Termin
18.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Erhalten Sie Grundlagenkenntnisse auf dem Fachgebiet der Beatmung.

Ausschreibung
In dem Grundlagenseminar werden viele Aspekte vorgestellt, mit denen Pflegende in Berüh-
rung kommen, wenn sie am beatmeten Patienten arbeiten. Die pflegerischen Schwerpunkte 
betreffen die AL „Atmen“ und „Für Sicherheit sorgen“.

Das Beatmungsseminar richtet sich an neue Kollegen/Kolleginnen, die vorher noch nicht mit 
Beatmungspatienten gearbeitet haben und sie pflegerisch betreuen. Auch interessierten Kolle-
gen/Kolleginnen, die eine Auffrischung benötigen, soll die Fortbildung gewidmet sein.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Die Physiologie der Atmung
•	 Atemgaskonditionierung
•	 Respiratorische Insuffizienz und Indikationen für eine Beatmung
•	 Ziele der Beatmung
•	 Komplikationen der Intubation
•	 Die Beatmungsformen mit Interpretation von Flowkurven
•	 Steuerungsarten und Kontrollmechanismen
•	 Resistance und Compliance
•	 BGA = Blutgasanalyse
•	 Weaning

Dozent/-in
Hartmut Lang

Pflegepraxis

Grundlagenseminar Beatmung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-038

Termin
18.04. - 19.04.2024 
(16 UE)
Anzahl Seminartage: 2

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
600,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
480,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Gewusst wie: Aktivieren Sie Ihre Bewohner/Bewohnerinnen mit Alltagsgegenständen.

Ausschreibung
Eigentlich sind wir immer auf der Suche nach neuen Möglichkeiten, unsere Bewohner/Be-
wohnerinnen zu aktivieren. Wenn wir uns umschauen, dann gibt es in unserer Umgebung eine 
Fülle von Ideen. Diese werden wir gemeinsam ausprobieren.

Sie werden mit einfachen Mittel Ihre Bewohner/Bewohnerinnen vielfältig aktivieren und dabei 
die Wortfindung, Fantasie und Kreativität sowie die Bewegung trainieren. Sie werden ins bio-
grafische Gespräch kommen.

Dozent/-in
Eva Niggemann

Beschäftigung und Betreuung

Was liegt denn da? - Kurzaktivierung mit Alltagsgegenständen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-039

Termin
22.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
297,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
238,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen



Fo
rt

bi
ld

un
g

n Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 233 bis 237.

130

Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Lernen Sie, einen Patienten mit erhöhtem Hirndruck optimal zu versorgen.

Ausschreibung
Erhöhter Hirndruck hat typische, aber unspezifische klinische Symptome: Kopfschmerzen, 
Übelkeit und Erbrechen, Vigilanzminderung. Die neurochirurgisch relevanten Ursachen sind 
vielfältig: Störungen der Liquorzirkulation, spontane und traumatische Blutungen, raumfor-
dernde Ischämien, Tumore, venöse Abflussstörungen und selten auch Fehlbildungen. Die 
zugehörigen Krankheitsbilder einschließlich Diagnostik und Therapie werden im Rahmen des 
Seminars erläutert.

Dozent/-in
PD Dr. med. Michael J. Fritsch

Pflegepraxis

Erhöhter Hirndruck

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-040

Termin
23.04.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
45,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
36,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft

Ausschreibung
Wenn ein Mensch nicht mehr in der Lage ist, selbstständig zu leben, müssen verschiedene 
Entscheidungen getroffen werden. Kann die Versorgung in der Häuslichkeit stattfinden, in 
welchem Umfang benötigt der/die Pflegebedürftige Unterstützung, welchen Beitrag bezahlt die 
Pflegeversicherung und was muss privat getragen werden?

Diese Fragen können durch den gesetzlichen Anspruch auf Beratung nach § 7 a SGB XI, der 
die Pflegeberatung umfasst, beantwortet werden.

In diesem Seminar frischen Sie Ihre Kenntnisse zum Pflegegradmanagement und zur Hilfs-
mittelverordnung auf und können Ihren zu versorgenden Patienten und Patientinnen eine 
professionelle Beratung bieten.

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis | Leitung

Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-041

Termin
23.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 15:00 Uhr

Gebühr
292,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
234,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Praxisanleiter, Fachkraft

Nutzen
Lernen Sie, wie Sie produktiv mit Stress umgehen können.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Aus-
bildungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verplichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Der Druck nimmt zu und die mitunter widersprüchlichen Erwartungen an eine Praxisanleitung 
fördern Rollenkonflikte und begünstigen Erschöpfungs- und Unlustprozesse. Wie kann ich als 
Praxisanleitung auch morgen noch gerne und gesund zur Arbeit gehen? Was hilft wirklich und 
wie bekomme ich das nachhaltig in meinem (Arbeits-)Leben umgesetzt?

Diese Fortbildung handelt vom gesunden Umgang mit Konflikten und Überforderungen, vom 
„Nein“ sagen lernen und von einem belastungsärmeren Umgang mit Zeit- und Leistungsdruck. 
Sie bekommen die Möglichkeit, sich Ihrer Verhaltens- und Denkgewohnheiten in Stressphasen 
bewusst zu werden und sie auf ihre Tauglichkeit hin zu überprüfen. Das Seminar zeigt Ihnen 
weitere Möglichkeiten, so dass Sie aus einem breiten Spektrum die Angebote wählen können, 
die für Sie persönlich am geeignetsten sind.

Zunächst darf Ihnen bewusst werden, wie Sie in Rollenkonflikten und unter Zeitdruck 
reagieren (Denken und Verhalten). Dann gilt es, gesündere und realistische Alternativen zu 
entdecken und zu erproben. Abschließend gibt es Tipps, wie Sie diese nachhaltig in Ihr Leben 
integrieren können.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Gesundheitsförderung | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Zeitstress, Rolle, Leistungsdruck - So bleiben 
Sie als Praxisanleitung gesund!

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-042

Termin
23.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Erhalten Sie wichtige Infomationen rund um den anaphylaktischen Schock.

Ausschreibung
Ein anaphylaktischer Schock stellt die schlimmste Art einer Allergie dar und kann sich inner-
halb weniger Sekunden bis Minuten entwickeln. Durch bestimmte Medikamente, Gifte oder 
auch Nahrungsmittel kann ein Schock ausgelöst werden und bis zum Tod führen.

In dieser Veranstaltung erfahren Sie, wie Sie einen anaphylaktischen Schock erkennen und 
wie Sie im Notfall schnell handeln können.

Dozent/-in
N.N.

Pflegepraxis

Anaphylaktischer Schock - was tun im Notfall?

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-013

Termin
24.04.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
45,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
36,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Lernen Sie den sicheren Umgang mit dem Elektrokardiogramm (EKG) kennen.

Ausschreibung
Das EKG wird hauptsächlich zur Diagnostik von kardiologischen Erkrankungen wie Herzrhyth-
musstörungen oder dem Myokardinfarkt genutzt. Besonders bei kritisch kranken Patienten 
müssen Mitarbeitende in Gesundheitsberufen einen sicheren Umgang mit dem EKG beherr-
schen.

In diesem Seminar lernen Sie anhand von Original-EKGs und praktischen Simulationen, das 
EKG anzulegen, zu interpretieren und entsprechende Maßnahmen einzuleiten.

Dozent/-in
Jens Fleischer

Pflegepraxis

Das EKG verstehen - Grundlagenseminar (Pflege)

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-043

Termin
25.04.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 16:45 Uhr

Gebühr
87,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
70,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Praxisanleiter

Nutzen
Fit bleiben für die Praxisanleitung: Lernen Sie die Biographie Ihrer Auszubildenden miteinzu-
beziehen.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Praxisanleitungen stehen heute vor der Herausforderung, Lernende mit völlig unterschiedli-
chen Voraussetzungen zu betreuen. Insbesondere in Alter, Herkunft und kulturellem Hinter-
grund finden sich deutliche Unterschiede.

In diesem Seminar werden wir Möglichkeiten erarbeiten, diesen Spannungsbogen im Blick zu 
haben und die Anleitung entsprechend zu gestalten. Das Seminar setzt an den Erfahrungen 
und Fragen der Teilnehmer/-innen an. Bitte bringen Sie Ihre Fragen mit.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Kulturelle Besonderheiten, Gemeinsamkeiten und Unterschiede
•	 Pflegerischer Versorgungsauftrag im Kontext
•	 Ansätze für eine erfolgreiche Zusammenarbeit

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Sozialisation und Identität der Lernenden im 
Anleitungsprozess berücksichtigen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-044

Termin
25.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Gewusst wie: Kochen und Backen mit älteren Menschen.

Ausschreibung
Um alte Menschen lange aktiv und selbstständig zu halten, ist es von großer Bedeutung, sie 
in verschiedene Arbeitsabläufe miteinzubeziehen. Besonders das Kochen im hohen Alter 
kann eine sehr abwechslungsreiche und spannende Aufgabe darstellen. Vor allem sollten die 
Menschen Spaß beim Kochen und Backen beibehalten.

In diesem Workshop werden Sie auf den traditionellen Back- und Kochideen unserer Vor-
fahren, sprich Großeltern und Eltern aufbauen und Gerichte zaubern, die ein Leben begleitet 
haben.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Vertiefung des eigenen Wissens mit schönen Back- und Kochideen zur Beschäftigung mit 
Senioren und Seniorinnen

•	 Neue Rezepte aus alten Back- und Kochbüchern
•	 Grundlagen der Ernährungslehre als Basis des seniorengerechten Backen und Kochens

Dozent/-in
Olaf Winkler

Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft

Zusammen kochen und backen: Verschiedene Koch- und Backange-
bote für Senioren und Seniorinnen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-045

Termin
29.04.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
216,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
173,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Hilfskraft

Nutzen
Erlernen Sie Tipps und Tricks für die Anwendung der Grundpflege.

Ausschreibung
Diese Veranstaltung gibt Ihnen einen Überblick über die sorgfältige und adäquate grundpfle-
gerische Versorgung von pflegebedürftigen Personen. Bei sehr persönlichen Dingen auf Hilfe 
angewiesen zu sein, ist für viele Menschen unangenehm - egal ob jung oder alt. Sie können 
diese Hilfe aber möglichst angenehm für die Pflegebedürftigen gestalten.

In diesem Kurzseminar lernen Sie Tipps und Tricks, die Sie in der Grundpflege anwenden 
können.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Durchführung einer sorgfältigen Grundpflege
•	 Arbeitsorganisation
•	 Hygienemaßnahmen
•	 Beachtung von Prophylaxen
•	 Positionierung

Dozent/-in
Corina Sellheim

Pflegepraxis

Grundpflege - leicht gemacht!

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-046

Termin
03.05.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
45,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
36,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen

2 Fortbildungspunkte



Fo
rt

bi
ld

un
g

n Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 233 bis 237.

138

Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Sie erwerben einen sicheren Umgang mit abweichenden Erlebens- und Verhaltensweisen 
sowie Ausnahmesituationen.

Ausschreibung
Wie verändern diese psychischen Erkrankungen die Kommunikation und das Verhalten des 
Betroffenen? Welches Betreuerverhalten ist symptomverstärkend, welches –reduzierend?

Im Rahmen der Fortbildung wird mit vielen Beispielen anschaulich dargestellt, wie die oben 
genannten psychischen Phänomene die Wahrnehmung und das Erleben der Betroffenen ver-
ändern. Anschließend wird erkundet, wie Menschen auch in solchen Situationen erreicht und 
beruhigt werden können.

Fallbeispiele und eigene Erfahrungen sind gerne willkommen.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe

Wahn, Schizophrenien, Manie, Borderline, Narzissmus - Psychische 
Krankheiten und deren systemsprengenden Auswirkungen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-048

Termin
13.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
 Hilfskraft 

Nutzen
 Gewusst wie: Wie funktioniert der menschliche Körper? 

Ausschreibung
 In der Pfl ege ist es besonders wichtig, dass Sie über Kenntnisse der menschlichen Anatomie 
und Physiologie verfügen. Da Sie dazu verpfl ichtet sind, anderen Personen bei ihren körper-
lichen Beschwerden zu helfen, müssen Sie in der Lage sein, die wichtigsten Funktionen des 
Körpers zu verstehen.

In diesem Seminar werden Ihnen Grundlagen zum gesamten Organismus erklärt.

Inhaltliche Schwerpunkte:

• Bewegungsapparat
• Die inneren Organe
• Nervensystem
• Knochen und Gelenke
• Muskulatur und Muskelfunktionen 

Dozent/-in
 Corina Sellheim 

  Pfl egepraxis  

 Aufbau und Funktion des Körpers - leicht erklärt! 

Veranstaltungs-Nr.
 KN-24-049 

Termin
13.05.2024  ( 2  UE)
Anzahl Seminartage:  1 

Uhrzeit
 13:30 - 15:00  Uhr

Gebühr
 45,00 €  inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
 36,00 €  inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
 Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg, 
 Salvador-Allende-Str. 30, 
 17036   Neubrandenburg 

Anmeldung über
 Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg 

 Dana Tober 
 0395-3517 1533 
 0395-3517 1540 
 d.tober@dbz-mv.de 

   Fortbildungen 

2 Fortbildungspunkte
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Zielgruppe
Praxisanleiter, Fachkraft

Nutzen
Lernen Sie, Ihre Auszubildenden beim Examen bestmöglich zu unterstützen.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Nun ist es endlich soweit: Ihr/e Schüler/-in hat bald das praktische Examen. Sie sind ebenfalls 
als Zweitprüfer/-in in der Prüfungssituation, aber was ist nun genau Ihre Rolle? Wie können 
Sie die Leistungen so objektiv wie möglich bewerten? Woran erkennen Sie die Handlungs-
kompetenzen? Und wie können Sie Ihre Erkenntnisse aus der Prüfungssituation positiv und 
erfolgreich in die "Examensnote“ mit einfließen lassen?

Die Antworten auf all diese Fragen wollen wir uns in diesem Tagesseminar anschaulich und 
praxisnah erarbeiten.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Dimensionen und Facetten von Handlungskompetenz
•	 Wichtige Aspekte von Beurteilung und Bewertung in der praktischen Ausbildung
•	 Rolle als Zweitprüfer/-in

Dozent/-in
Ben Neumann

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-050

Termin
14.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
217,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
174,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Verwaltungskraft, Privatperson, Interessierte, Hauswirt-
schaftskraft, Leitungskraft

Nutzen
In diesem Seminar lernen Sie, anhand verschiedener Yoga- und Meditationsübungen zu ent-
spannen.

Ausschreibung
Den Alltag für einen Tag vergessen, sich Zeit nehmen und abschalten.

Selbstfürsorge ist unabkömmlich für ein gesundes und erfülltes Leben. Doch sie geht weit 
über das Schaumbad am Wochenende oder den Wellnessurlaub einmal im Jahr hinaus. Für-
sorge bedeutet, eine positive Beziehung zu sich selbst zu finden.

In unserem Workshop erfahren Sie neben klassischen Yoga-Übungen und ayurvedischen 
Anwendungen, was zu einer guten Selbstfürsorge gehört und wie man diese in den Alltag 
einbauen kann. Die Teilnehmer/-innen bekommen einen Einblick in die Grundphilosophie von 
Yoga und Ayurveda und erlernen alltagstaugliche Praxisübungen zur sofortigen Umsetzung.

Diese stressmindernden Tools zur Selbstfürsorge und Überlastungsprävention helfen dabei, 
sensibel für die körpereigenen Belastungssymptome zu werden und gegenzusteuern. Ein pro-
aktives Handeln zur Verbesserung Ihrer Vitalität und Lebensfreude duldet keinen Aufschub!

Organisatorisches
Bitte achten Sie bei der Teilnahme auf lockere und bequeme Kleidung. Bringen Sie gern Ihre 
eigene Yogamatte mit.

Dozent/-in
Barbara Leich

Gesundheitsförderung | Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und 
Hauswirtschaft | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Ein Tag für mich - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und Energie 
tanken

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-051

Termin
23.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
265,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
212,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Gewusst wie: Optimieren Sie die Wundversorgung Ihrer Patienten.

Ausschreibung
Eine nachvollziehbare Dokumentation von Wunden wird heutzutage immer wichtiger. Neben 
den zu überprüfenden Ergebnissen erhalten alle an der Versorgung beteiligten Personen 
einen Überblick über die professionelle Wundversorgung und können die weitere Therapie 
aufeinander abstimmen. Neben einer lückenlosen Dokumentation ist auch die Qualität der 
Wundfotos entscheidend für den weiteren Therapieverlauf.

In diesem Seminar frischen Sie Ihre Kenntnisse zu den Anforderungen an eine professionelle 
Wunddokumentation auf und vertiefen Ihr Wissen zum Einsatz verschiedener Hilfsmittel und 
Materialien.

Inhaltliche Schwerpunkte:
•	 Anforderungen an die Wunddokumentation
•	 Kriterien der Wundbeobachtung
•	 Umfassende Wundbeschreibung
•	 Einsatz von Hilfsmitteln zur Wunddokumentation
•	 Kommunikation im Team

Organisatorisches
Das Seminar ist für alle Interessierten offen. Teilnehmer/-innen für  
die ICW-Rezertifizierung beachten bitte die Richtlinien der ICW.  
Der Kurs ist bei der ICW anerkannt.

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis

Rezertifizierung ICW®: Anforderungen an die Wunddokumentation 
und - kommunikation

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-052

Termin
23.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 15:00 Uhr

Gebühr
230,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft, Verwaltungskraft

Nutzen
Der Kurs ermöglicht Ihnen eine Einführung in die Grundlagen des Projektmanagements.

Ausschreibung
In diesem Kurs erhalten Sie Kenntnisse über die verschiedenen Projektmanagement-Metho-
den, die Sie für Ihre tägliche Arbeit nutzen können. Ihr Wissen wird im Hinblick auf die Phasen 
des Projektmanagements bis hin zu den unterschiedlichen Werkzeugen erweitert. Außerdem 
werden Ihnen alle notwendigen Informationen vermittelt, um Ihre aktuellen und zukünftigen 
Projekte zum Erfolg zu führen.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Theoretische Grundlagen des Projektmanagements
•	 Voraussetzungen und Störfaktoren für die Projektarbeit
•	 Projektphasen
•	 Projektplanung, -realisierung und -steuerung
•	 Controlling, Rechnungswesen

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Qualifizierung zum/zur Projektmanager/-in

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-129

Termin
27.05. - 30.05.2024 
(32 UE)
Anzahl Seminartage: 4

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
auf Anfrage inkl. Obst 
und Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
auf Anfrage inkl. Obst 
und Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532
0395-3517 1540
s.dorka@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft, Hilfskraft

Nutzen
Kompetent, praxisnah, verständlich, humorvoll und gar nicht langweilig: Lernen Sie das neue 
Betreuungsrecht kennen.

Ausschreibung
Das Betreuungsrecht wurde grundlegend reformiert. Für gesetzliche Betreuungen und damit 
auch alle Fachkräfte, die mit ihnen zum Wohle der Patienten zusammenarbeiten, hat das viele 
und einschneidende Folgen: Neue Rechte, neue Pflichten und neue Anforderungen. Dabei soll 
das Ziel größtmöglicher Selbstbestimmung von Menschen mit psychischen Krankheiten oder 
Behinderungen stärker berücksichtigt werden. Auch für Menschen mit dementiellen Erkran-
kungen eröffnen sich neue Spielräume.

In diesem Seminar werden die Veränderungen vorgestellt und auch erläutert, wie sich der All-
tag im gesamten Gesundheitswesen dadurch verändern wird.

Details:

•	 Von der entmündigenden Vormundschaft zur Betreuung
•	 Rechte und Pflichten der gesetzlichen Betreuer
•	 Einleitung eines Betreuungsverfahrens
•	 Die Rolle und Funktion des Betreuungsgerichts
•	 Grenzen des Betreuerwillens
•	 Professionelle Entscheidungsfindung
•	 Geeignete Dokumentation
•	 Tipps für die Praxis

Dozent/-in
Ute Coulmann

Pflegepraxis | Leitung | Recht

Neues Betreuungsrecht

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-053

Termin
27.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
296,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
237,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Gewusst wie: Wiedereinstieg ins Berufsleben nach einer psychischen Erkrankung.

Ausschreibung
Wo drohen Über- und Unterforderungssituationen und wie können alle Parteien sich besser 
darauf vorbereiten?
Psychische Erkrankungen sind eng mit der Persönlichkeit des Betroffenen verbunden. Die 
durch die psychische Erkrankung beeinflussten Gefühle und Bewertungen haben Einfluss auf 
Gespräche und Zusammenarbeit. Je nach psychischer Erkrankung können diese Veränderun-
gen auch noch voneinander abweichen.
Die eigenen Fähigkeiten und Beeinträchtigungen werden vom Erkrankten immer mal wieder 
entweder über- oder deutlich unterbetont. Dadurch wird die Kommunikation im Team vorsich-
tiger und die Zusammenarbeit anfälliger. In der Folge zweifeln Leitung und Kollegen/-innen 
mitunter an sich selbst. Nicht zuletzt, weil Auffälligkeiten anscheinend auch tages-, situations- 
oder personenabhängig sind. Diese Verunsicherungen sind auf allen Seiten stressverstär-
kend. Hier ist es wichtig, die unterschiedlichen Erwartungshaltungen und Wahrnehmungen zu 
thematisieren.

Im Seminar werden wir herausarbeiten, welche Vorbereitung und welcher Ablauf hilfreich ist. 
Hierzu wird es einen Leitfaden und Tipps für Gesprächsabläufe geben. Diese werden wir an 
konkreten Beispielen – wenn möglich aus Ihrem Arbeitsalltag – durchgehen. Auch die Sicht 
des Erkrankten und sich nun wieder in den Arbeitsprozess integrierenden Mitarbeitenden 
werden wir nachempfinden und Hilfestellungen formulieren.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Kommunikation | Leitung

Rückkehr nach einer psychischen Erkrankung – was kann ich als Füh-
rungskraft, was als Betroffener tun?

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-056

Termin
28.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen

8 Fortbildungspunkte



Fo
rt

bi
ld

un
g

n Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 233 bis 237.

146

Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Verwaltungskraft

Nutzen
Wiedereingliederung - was müssen Sie beachten?

Ausschreibung
In Zeiten des Fachkräftemangels wird auch von Einrichtungen gefordert, ihre Mitarbeitenden 
bestmöglich zu unterstützen, um eine reibungslose Wiedereingliederung während und nach 
einer Krankheitsphase zu gewährleisten. Dieses Seminar wird Ihnen praxisnahe Einblicke in 
folgende Themenbereiche vermitteln:

•	 Rechtliche Grundlagen der Wiedereingliederung: Überblick über relevante gesetzliche Be-
stimmungen und arbeitsrechtliche Aspekte

•	 Gestaltung und Umsetzung von Wiedereingliederungsplänen: Maßnahmen zur schrittwei-
sen Rückkehr in den Arbeitsalltag unter Berücksichtigung individueller Bedürfnisse

•	 Die Rolle des Arbeitgebers und der Personalvertretungen: Zusammenarbeit und Kommuni-
kation bei der Planung und Durchführung von Wiedereingliederungsmaßnahmen

•	 Krankenrückkehrgespräche erfolgreich führen: Gesprächstechniken und Strategien zur 
Förderung eines offenen Austauschs zwischen Mitarbeitenden und Vorgesetzten

•	 Umgang mit rechtlichen und organisatorischen Herausforderungen: Bewältigung von 
Schwierigkeiten im Prozess der Wiedereingliederung

•	 Teams schützen und unnötige Belastungen vermeiden

Ihre Vorteile:
•	 Aktuelles Wissen über neue Entwicklungen im Arbeitsrecht
•	 Erweiterung Ihrer Gesprächsführungskompetenzen
•	 Handlungsempfehlungen für eine erfolgreiche Wiedereingliederung
•	 Praxisorientierte Fallbeispiele und Erfahrungsaustausch

Dozent/-in
Ute Coulmann

Pflegepraxis | Leitung | Recht | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Begleitung und Wiedereingliederung arbeitsunfähiger Mitarbeiten-
der und effektive Krankenrückkehrgespräche - ein arbeitsrechtliches 
Grundlagenseminar für Mitarbeitende und Leitungen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-054

Termin
28.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
296,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
237,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Hauswirtschaftskraft, Verwaltungskraft

Nutzen
Seien Sie auf alle Notfälle vorbereitet!

Ausschreibung
Notfälle treten häufig völlig unverhofft auf und erfordern von jedem sofortiges Handeln. In 
dieser Veranstaltung lernen Sie die wichtigsten Handgriffe kennen und trainieren das richtige 
Verhalten im Notfall.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Einschätzung von Notfallsituationen
•	 Überblick häufig auftretender Notfälle
•	 Maßnahmen bei lebensbedrohlichen Erkrankungen
•	 Reanimation
•	 Verhalten im Brandfall
•	 Evakuierung

Dozent/-in
Christoph Kracht

Pflegepraxis | Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | 
Betriebswirtschaft/Verwaltung

Fit für den Notfall

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-055

Termin
28.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
09:00 - 16:00 Uhr

Gebühr
185,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
148,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Wie Sie Eltern- und Angehörigengespräche vorbereiten und erfolgreich führen.

Ausschreibung
Die Begleitung und Beratung von Eltern und Angehörigen ist ein wichtiger Bestandteil Ihrer 
täglichen Arbeit. Das Führen von professionellen Eltern- und Angehörigengesprächen kann 
Fachkräfte allerdings vor enorme Herausforderungen stellen, wenn die Gespräche anders ver-
laufen als geplant. Als Grundlage einer guten Zusammenarbeit muss vor allem die Kommuni-
kation wertschätzend und professionell bleiben.

In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie eine offene Gesprächsatmosphäre schaffen, wie Sie 
auf Augenhöhe zielorientiert kommunizieren und vor allem, wie Sie in schwierigen Situationen 
adäquat reagieren.

Dozent/-in
Stefan Hilscher

Pflegepraxis | Kommunikation

Schwierige Eltern- und Angehörigengespräche erfolgreich meistern

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-057

Termin
29.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
263,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
211,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen

8 Fortbildungspunkte
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Zielgruppe
Betreuungskraft, Hilfskraft

Nutzen
Lernen Sie, nach dem Strukturmodell zu dokumentieren.

Ausschreibung
Die Teilnehmenden lernen die einzelnen Schritte des 4-stufigen Pflegeprozesses kennen 
und deren Bedeutung für die zukünftige Pflegedokumentation. Schrittweise erfolgt dazu 
die Analyse der Inhalte der neuen Dokumentationspraxis, u. a. mit der Vorstellung der 
Strukturierten Informationssammlung (SIS®), des Maßnahmenplans sowie dem Umgang mit 
dem Berichteblatt und der Evaluation.

Um praxis- und teilnehmerorientiert zu arbeiten, erfolgt die Bearbeitung der o. a. Eckpunkte 
anhand von Fallbeispielen.

Dozent/-in
Maria Schommler

Pflegepraxis | Beschäftigung und Betreuung

Strukturmodell mit SIS und Co. - Grundlagenschulung für Pflegehilfs- 
und Betreuungskräfte

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-058

Termin
29.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
188,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
151,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen

8 Fortbildungspunkte
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Was tun bei Pflegefehlern?

Ausschreibung
Die Vermeidung von Pflegefehlern und eine transparente Fehlerkultur sind entscheidende 
Elemente für die Qualität und Sicherheit in der Gesundheitsversorgung. In diesem Seminar er-
fahren Sie mehr über die rechtlichen Implikationen von Pflegefehlern und die Rolle des Critical 
Incident Reporting Systems (CIRS) bei der Fehlerprävention.

Inhaltliche Schwerpunkte:
•	 Rechtsgrundlagen und Haftungsfragen bei Pflegefehlern: Überblick über rechtliche Rah-

menbedingungen, die bei der Pflege von Patienten zu beachten sind
•	 CIRS als Instrument der Fehlerkultur: Funktionen, Chancen und Grenzen des Critical In-

cident Reporting Systems
•	 Reaktives und proaktives Handeln bei Pflegefehlern: Umgang mit unerwünschten Ereig-

nissen und Strategien zur Fehlervermeidung
•	 Dokumentation und Kommunikation: Bedeutung einer präzisen Dokumentation von Pflege-

prozessen und Ereignissen
•	 Lernen aus Fehlern: Implementierung von Maßnahmen zur Verbesserung der Patienten-

sicherheit und zur Fehlerminimierung.

Ihre Vorteile:
•	 Handlungsempfehlungen für eine verbesserte Fehlerprävention und -bewältigung
•	 Vertiefte Kenntnisse der rechtlichen Aspekte
•	 Praktische Fallbeispiele
•	 Klarheit über rechtliche Verantwortlichkeiten und Handlungsoptionen
•	 Rechtssichere Dokumentation
•	 Auswirkungen auf Haftungsfragen

Dozent/-in
Ute Coulmann

Pflegepraxis | Leitung | Recht

Pflegefehler - was nun? Der Weg von der Angst zur Fehlerkultur - ein 
rechtliches Grundlagenseminar

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-059

Termin
29.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
296,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
237,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen

8 Fortbildungspunkte
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Gedächtnistraining: Die besten Merktechniken für Menschen mit und ohne Demenz.

Ausschreibung
Ob wir uns ein Erinnerungsbild erstellen oder gar ein kleines Album, eine Zeitung unseres Le-
bens, unserer Vorlieben entscheidet jede/r selbst. Dazu braucht es kein künstlerisches Talent, 
es sorgt aber für Wohlbefinden und spricht uns auf vielen Ebenen an.

Mit kurzen Bewegungseinheiten halten wir uns frisch, um weitere Projekte anzugehen - auch 
solche sprachlicher Art.

Es handelt sich um eine Fortbildung basierend auf den Methoden des Ganzheitlichen Ge-
dächtnistrainings des BVGT e. V. (Bundesverband ganzheitliches Gedächtnistraining).

Dozent/-in
Eva Niggemann

Beschäftigung und Betreuung

Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit Menschen 
mit und ohne Demenz

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-060

Termin
29.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
297,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
238,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Sterbehilfe: Was ist erlaubt und was ist strafbar?

Ausschreibung
Die Diskussion um Sterbehilfe und Selbstbestimmung am Lebensende gewinnt zunehmend an 
Bedeutung. Dieses Seminar widmet sich den rechtlichen Rahmenbedingungen und Herausfor-
derungen im Kontext der Sterbehilfe, insbesondere im Zusammenhang mit der Entscheidung 
zur Nahrungsverweigerung. Dieses Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, sich eingehend mit 
den komplexen rechtlichen Fragestellungen im Bereich der Sterbehilfe auseinanderzusetzen 
und wird Ihnen praxisrelevante Einblicke in folgende Themen bieten:

•	 Aktuelle rechtliche Situation in Deutschland: Überblick über die Gesetzeslage und rechtliche 
Entwicklungen im Bereich der Sterbehilfe

•	 Nahrungsverweigerung als Form des Suizids: Juristische Einordnung und Abgrenzung zu 
anderen Handlungen

•	 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht: Bedeutung rechtlicher Dokumente für den Um-
gang mit Sterbehilfeentscheidungen

•	 Strafrechtliche und ethische Perspektiven: Analyse der rechtlichen Konsequenzen für Ärzte 
und Pflegekräfte im Zusammenhang mit Nahrungsverweigerung

•	 Gesundheitssystem und institutionelle Verantwortung: Herausforderungen für Professionelle 
im Gesundheitswesen im Umgang mit Sterbehilfewünschen von Patienten

Ihre Vorteile:	

•	 Umfassende rechtliche Kenntnisse im Bereich der Sterbehilfe
•	 Praxisorientierte Fallbeispiele und Gruppendiskussionen
•	 Klarheit über rechtliche Verantwortlichkeiten und Handlungsoptionen
•	 Erweiterung Ihrer Sensibilität im Umgang mit ethischen Dilemmata

Dozent/-in
Ute Coulmann

Pflegepraxis | Palliativversorgung/Hospiz | Leitung | Recht

Sterbehilfe: Die rechtlichen Regelungen in Deutschland

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-061

Termin
30.05.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
296,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
237,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft

Nutzen
Erkennen Sie die ersten Anzeichen einer Demenz.

Ausschreibung
Die Anzahl der jüngeren Menschen mit Gedächtnisproblemen und Demenzentwicklung nimmt 
inzwischen stetig zu. In dem Seminar wird eine Abgrenzung der Phänomene vorgenommen. 
Außerdem gehen Sie der Frage nach, welche Ursachen für die frühzeitige Entwicklung zu-
grunde liegen könnten und wie man dieser Personengruppe in der Pflege begegnen kann.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Unterschied zwischen Demenz, Delir und altersbedingten Veränderungen in der  
Gedächtnisleistung

•	 Demenzentwicklung jüngerer Menschen

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis | Beschäftigung und Betreuung

Ist das schon Demenz oder normale Vergesslichkeit? - Demenz bei 
jüngeren Menschen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-062

Termin
10.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Leitungskraft

Nutzen
Struktur im Pflegealltag: Diese Expertenstandards sollten Sie kennen!

Ausschreibung
Expertenstandards werden seit 1999 vom Deutschen Netzwerk für Qualitätssicherung in der 
Pflege verfasst und weiterentwickelt. Sie dienen maßgeblich der Qualitätssicherung und –ent-
wicklung in den Gesundheitseinrichtungen und sind unerlässliche Werkzeuge für die Profes-
sionalisierung der Pflege.

Das Seminar gibt Ihnen einen einführenden Überblick über die aktuellen Expertenstandards 
und thematisiert die nachfolgenden Schwerpunkte:

•	 Welche Standards gibt es aktuell?
•	 Welche Daten werden ausgewertet?
•	 Welche Analysen, Screenings und Assessments gibt es für die Praxis?
•	 Welche Verbindlichkeiten gelten für Pflegeeinrichtungen?

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis | Leitung

Aktuelles rund um die Expertenstandards

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-063

Termin
11.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 15:00 Uhr

Gebühr
292,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
234,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
 Fachkraft, Hilfskraft 

Nutzen
 Gewusst wie: Lernen Sie den sicheren Umgang in eskalierenden Situationen. 

Ausschreibung
 Konfl ikte scheinen durch die Verdichtung in der heutigen Arbeitswelt sowie die erhöhten 
Arbeitsanforderungen zuzunehmen. Sie können entstehen zwischen Kollegen, mit den Vor-
gesetzten, aber auch mit Patienten, Klienten, Kunden und Angehörigen. Konfl ikte haben leider 
die Tendenz, sich auszubreiten und nehmen häufi g an Intensität zu. Deswegen wird dieses 
Seminar Sie darauf vorbereiten, mit ihnen konstruktiv umzugehen.

Inhalte in diesem Seminar:

• Wissensvermittlung zur Konfl iktentstehung und zu den verschiedenen Konfl iktstufen
• Erlernen von Methoden und Techniken zur Verhinderung von Konfl ikten und zum 

angemessenen Umgang mit Konfl ikten
• Die eigenen Fähigkeiten zur Konfl iktvermeidung 

werden gestärkt
• Die „positive“ Seite bzw. die Chance einer Krise 

oder eines Konfl iktes wird sichtbar 

Dozent/-in
 Kay Grawe 

  Pfl egepraxis   | Eingliederungshilfe

 Konfl iktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfl iktfall 

Veranstaltungs-Nr.
 KN-24-064 

Termin
12.06.2024  ( 8  UE)
Anzahl Seminartage:  1 

Uhrzeit
 08:30 - 15:30  Uhr

Gebühr
 173,75 €  inkl. Getränke, 
Kaff ee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
 139,00 €  inkl. Getränke, 
Kaff ee und Mittagessen

Veranstaltungsort
 Diakonie Pfl egedienst 
gGmbH, 
 Stralsunder Straße 12, 
 17489   Greifswald 

Anmeldung über
 Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg 

 Dana Tober 
 0395-3517 1533 
 0395-3517 1540 
 d.tober@dbz-mv.de 

   Fortbildungen 

8 Fortbildungspunkte
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Zielgruppe
Betreuungskraft, Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Werden Sie ein starkes Team.

Ausschreibung
Das Wort TEAM hat für jeden von uns eine Bedeutung. Ein starkes Team ist in der Pflege 
und Betreuung unabdingbar. Manchmal gibt es hier doch noch das ein oder andere kleine 
Problem.

Eine entscheidende Rolle spielt der gegenseitige respektvolle Umgang und die Einsicht, dass 
alle Tätigkeiten ihren eigenen Wert und Herausforderungen haben.

Praxisnah werden wir uns in dieser Fortbildung Wege erarbeiten, Ihre Teamkultur zu be-
leuchten und konstuktive Tipps und Lösungsvorschläge bei Problemen aufzuzeigen. Gute 
Zusammenarbeit und starke Gemeinschaften helfen dabei, Herausforderungen zu bewältigen, 
Lösungen zu finden und auf gute Ideen zu kommen.

Miteinander statt gegeneinander!

Dozent/-in
Ben Neumann

Pflegepraxis | Beschäftigung und Betreuung

Miteinander – nicht Gegeneinander: Pflege- und Betreuungskräfte als 
ein starkes TEAM

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-065

Termin
13.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
217,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
174,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Hauswirtschaftskraft

Nutzen
Gewusst wie: Bewusst mit Zucker umgehen.

Ausschreibung
Low Carb, Intervallfasten, Veganismus, Zuckerfrei? Was davon stellt die optimale Ernährungs-
weise dar?
In diesem Workshop erfahren Sie alles, was Sie über Zucker und die Folgen des Überkon-
sums wissen müssen. Dabei erhalten Sie wichtige wissenschaftliche Erkenntnisse, welche 
Vor- und Nachteile der Konsum von Zucker mit sich bringen kann. Probieren Sie es aus und 
fangen Sie an, weniger oder keinen Zucker mehr zu konsumieren.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Grundlagen der Ernährungslehre
•	 Wissenschaftliche Erkenntnisse insbesondere die Wirkung von Zucker auf unseren Orga-

nismus
•	 Was darf die Lebensmittelindustrie in die Lebensmittel einbringen und wie reagiert unser 

Immunsystem?

Dozent/-in
Olaf Winkler

Pflegepraxis | Hygiene und Hauswirtschaft

Lebensstil Zuckerfrei - Ein Segen oder eine Herausforderung für das 
Immunsystem?

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-066

Termin
17.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
216,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
173,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Praxisanleiter, Fachkraft

Nutzen
Fit bleiben für die Praxisanleitung: Erarbeiten Sie vielfältige Anleitungsmethoden speziell für 
Ihren Arbeitsbereich.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

In diesem Seminar stellen Sie sich die Frage, wie Praxisanleitung strukturiert, zielgerichtet 
und mit überschaubarem Aufwand gelingen kann. Außerdem werden mit Ihnen Anleitungs-
materialien für Ihren Arbeitsbereich erstellt, die Ihnen Unterstützung in der täglichen Arbeit mit 
Auszubildenden geben werden.

Dozent/-in
N.N.

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle Anlei-
tung von Auszubildenden in der Pflege

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-067

Termin
18.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
197,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
158,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Hauswirtschaftskraft, Verwaltungskraft, 
Privatperson, Interessierte

Nutzen
Lernen Sie, angespannte Gesprächssituationen zu entschärfen.

Ausschreibung
Manchmal überraschen uns Bemerkungen, Forderungen oder Unterstellungen von Angehöri-
gen, Patienten oder Teamkollegen dermaßen, dass es uns die Sprache verschlägt. Oder wir 
lassen uns zu unangemessenen Reaktionen und Worten hinreißen. Was passiert da eigentlich 
genau und wie kann man gegensteuern?

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Wie sich die Kommunikation verändert, wenn es emotional wird
•	 Mit welcher Strategie gerade in solchen aufgewühlten Situationen gewinnend auf der Be-

ziehungsebene und trotzdem zielgerichtet auf der Sachebene verhandelt werden kann
•	 Besinnung auf das Wesentliche in der Begegnung (jenseits von vorübergehenden Stim-

mungen und Verhalten)

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Kommunikation | Leitung | Beschäftigung 
und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Das darf doch nicht wahr sein! – Tipps für schwierige Gesprächssitu-
ationen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-068

Termin
18.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen

8 Fortbildungspunkte
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Frischen Sie Ihre Kenntnisse als Hygienebeauftragte/-r in der Pflege auf.

Ausschreibung
Händehygiene versteht sich von selbst. In der RKI-Empfehlung zur Händehygiene ist der 
aktuelle Stand der Technik in diesem wichtigsten Feld des Hygienemanagements zusammen-
gefasst. In der Empfehlung sind die wesentlichen Schritte des Waschens, Desinfizierens und 
Pflegens enthalten.

Im Seminar werden gleich die Erkenntnisse der Berufsgenossenschaft berücksichtigt, so dass 
die Hautbelastungen im Arbeitsalltag professionell gehandhabt werden können. Besonderer 
Wert wird auf die Erhöhung der Compliance, also die Mitwirkung aller Mitarbeitenden gelegt. 
Die angemessene Gestaltung der Händehygiene entsprechend dem vorliegenden Gefähr-
dungspotential sowie die Auswahl passender Händedesinfektionsmittel spielen dabei eine 
wichtige Rolle.

Dozent/-in
Sascha Kühnau

Pflegepraxis | Hygiene und Hauswirtschaft

Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-069

Termin
20.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
348,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
279,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Bauen Sie Ängste ab und entwickeln Sie Strategien bei der Begleitung von Menschen auf 
dem letzten Stück ihres Lebensweges.

Ausschreibung
In dieser Veranstaltung geht es darum, sicherer in der Begleitung von Schwerstkranken und 
sterbenden Menschen zu werden. Wie können wir mit ihnen kommunizieren und das Thema 
von Verlust und Tod enttabuisieren?

Ein Schwerpunkt besteht darin, mit Herz und Mut in dieses Thema hinein zu gehen, für sich 
selbst zu reflektieren, eigene Fragen zu benennen und eigene Standpunkte zu finden. Gut 
hinschauen, präsent sein und mutig kommunizieren ist ein weiterer Schwerpunkt dieser Ver-
anstaltung.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Grundlagen in der Kommunikation von Menschen in Krisensituationen
•	 Stand der Forschung zum Thema
•	 Kommunikation mit Schwerstkranken und Sterbenden
•	 Selbstreflexion und Bewältigungsstrategin finden

Dozent/-in
Heike Albrecht

Pflegepraxis | Palliativversorgung/Hospiz

Ende gut, alles gut? - Gemeinsam auf der letzten Wegstrecke

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-070

Termin
20.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
210,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
168,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Betreuungskraft, Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Verwaltungskraft, Hauswirtschaftskraft, 
Privatperson, Interessierte

Nutzen
Chronischer Überforderung und Überlastung mit einer konstruktiven Haltung begegnen.

Ausschreibung
Durch chronischen Stress, kontinuierliche Neuerungen und aktuelle Entwicklungen hat sich 
beim Pflegepersonal viel Frust angesammelt, der nicht immer auf konstruktive Art bewältigt 
wird.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Frust abbauen
•	 Ursachen für Frustration erkennen
•	 Probleme und Schwierigkeiten in bewältigbare Einheiten sezieren
•	 Alternatives Verhalten erarbeiten und üben
•	 Positive Erlebnisse wahrnehmen
•	 Erreichbare Ziele erreichen und damit zu positivem Outcome finden

Dozent/-in
Karsten Bretschneider

Pflegepraxis | Gesundheitsförderung | Beschäftigung und Betreuung | Hygiene 
und Hauswirtschaft | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Frust ist keine Lösung! - Zu einer positiven Haltung in Zeiten chroni-
scher Überlastung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-047

Termin
25.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
361,25 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
289,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Lernen Sie, rückengerecht zu arbeiten.

Ausschreibung
Kinaesthetics ist ein praxisbezogenes Pflegekonzept, das in allen pflegerischen und betreueri-
schen Bereichen die Möglichkeit gibt, Menschen physiologisch zu bewegen.
Im Pflege- und Betreuungsalltag können wir schnell an unsere körperlichen sowie physischen 
Grenzen kommen. Im Seminar erlernen Sie die Möglichkeit, pflegerische Aktivitäten ohne 
körperliche Schäden umzusetzen bzw. dürfen dies selbst entscheiden – aber wenn Sie es ent-
scheiden dann im Bewusstsein der eigenen Verantwortung und „nicht in Unkenntnis“. Auf der 
anderen Seite ist Bewegungsanleitung und Unterstützung eine pflegerische Kompetenz, die 
in allen Expertenstandards als „Kenntnis vorausgesetzt“ wird. Für mich bedeutet dies auf den 
Punkt gebracht, dass jeder für sein Handeln selbst verantwortlich ist, aber im pflegerischen 
Kontext hat Pflegepersonal eine Aufgabe im Sinne der Standards zu erfüllen.
Ich möchte Sie gerne ermuntern, einen Fall aus Ihrer Praxis in Schrift, Bild oder Video vorzu-
bereiten. (Datenschutz beachten) Dadurch könnte ich Ihren Pflegepartner eher als praxisna-
hes Beispiel bearbeiten.

Inhaltliche Schwerpunkte:
•	 Einstieg und Festigung der Grundlagen von Kinaesthetics
•	 Bewegungsanleitung - Schwerpunkt der Expertenstandards
•	 Bewegungssequenzen für die tägliche Arbeit üben
•	 Fallbeispiele

Organisatorisches
Bitte achten Sie bei der Teilnahme auf lockere und bequeme Kleidung. Bringen Sie eine De-
cke, ein kleines Kissen und dicke Socken mit.

Dozent/-in
Andreas Schnell

Pflegepraxis | Gesundheitsförderung

Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-071

Termin
26.06.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 16:00 Uhr

Gebühr
240,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
192,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Praxisanleiter, Fachkraft

Nutzen
Lernen Sie, Ihre Auszubildenden in schwierigen Situationen zu begleiten.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Studien attestieren den heutigen Jugendlichen, neugierig, offen, kreativ und nicht belastbar zu 
sein. Viele Jugendliche nehmen sich in Notsituationen mehr zurück, scheinen empfindlicher zu 
sein und schneller mit Rückzug und Unsicherheit zu reagieren. Diese Rückzugstendenzen bei 
Unbekanntem haben sich durch die Isolation der Lockdownmaßnahmen noch verstärkt.

Neben einem Verständnis der veränderten Umgangsformen geht es in diesem Seminar aber 
vor allem um die Möglichkeiten, junge Menschen zu fördern, Probleme aktiver anzugehen. 
Wie kann die Praxisanleitung am besten mit unsicheren Auszubildenden umgehen? Wie 
können sie gestärkt werden, ihre Belastungsfähigkeit und damit auch ihre Arbeitsfähigkeit im 
beruflichen Alltag zu erhöhen? Wie muss die Praxisanleitung mit ängstlichen Bedenken um-
gehen? In diesem Seminar werden wir neben einem Erfahrungsaustausch mit verschiedenen 
Haltungen und Gesprächsmethoden experimentieren.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar sind 
- Umgang mit Rückzug und Verunsicherung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-072

Termin
11.07.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Hauswirtschaftskraft, Praxisanleiter, Privatperson, Interes-
sierte, Verwaltungskraft, Betreuungskraft

Nutzen
So verhindern Sie Spannungen zwischen Jung und Alt.

Ausschreibung
Die langsam über die Generationen vermittelten Werte und Normen einer Gesellschaft werden 
vom Individuum selten bewusst wahrgenommen. Die eigenen Werte und Haltungen wirken 
so selbstverständlich, dass alles andere als FALSCH erlebt wird. In den letzten Jahrzehnten 
sehen wir jedoch eine Beschleunigung der Wertveränderungen und somit größere Spannun-
gen zwischen den Generationen.

Im Seminar werden wir zunächst die Unterschiede der Werte bewusst machen. Sie werden 
Gelegenheit bekommen, die unterschiedlichen Haltungen in Ihrem Team und deren Folgen 
für die Arbeit herauszuarbeiten. Dann schauen wir uns konfliktverschärfende und -beruhigen-
de Umgangsformen an. Spannungen müssen immer mal wieder von der Leitung moderiert 
werden, damit sich Fronten nicht verhärten und die Zusammenarbeit und das Wir-Gefühl nicht 
leiden. Diese moderierende Person sollte um die eigene Wertewelt wissen und Distanz dazu 
herstellen können, um Brücken zu schlagen.

Abschließend werden wir an konkreten Beispielen aus Ihrem Arbeitsalltag geeignete Interven-
tionen durchgehen.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Kommunikation | Praxisanleitung | Leitung | 
Beschäftigung/Betreuung | Hygiene/Hauswirtschaft | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche Haltun-
gen und Bewertungen im Team minimieren

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-073

Termin
17.07.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Praxisanleiter

Nutzen
Psychische Belastungen in der Berufsausbildung: Was können Sie als Praxisanleitung tun?

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Die häufigsten psychischen Erkrankungen bei Jugendlichen und deren Auffälligkeiten sind: 
Angst, Depression und Sucht (Substanzen oder Tätigkeiten).

Wie fallen sie auf, welche Symptome, welches Ausmaß gefährden die Arbeitsfähigkeit? Wie 
kann die Praxisanleitung dies bei Verdacht ansprechen – was ist förderlich, was eher ab-
schreckend? Mit welchen Reaktionen des Auszubildenden ist zu rechnen und wie dann damit 
umgehen? Wieweit sollte das Team informiert werden, wieweit kann Transparenz erfolgen? 
Welche externen Helfer/-innen können unterstützen?

Diese Fragen werden wir im Seminar beantworten. Eigene Erfahrungen dürfen gerne ein-
gebracht werden.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Psychische Erkrankungen oder Gefährdungen 
bei Auszubildenden

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-074

Termin
03.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft

Ausschreibung
Wenn ein Mensch nicht mehr in der Lage ist, selbstständig zu leben, müssen verschiedene 
Entscheidungen getroffen werden. Kann die Versorgung in der Häuslichkeit stattfinden, in 
welchem Umfang benötigt der/die Pflegebedürftige Unterstützung, welchen Beitrag bezahlt die 
Pflegeversicherung und was muss privat getragen werden?

Diese Fragen können durch den gesetzlichen Anspruch auf Beratung nach § 7 a SGB XI, der 
die Pflegeberatung umfasst, beantwortet werden.

In diesem Seminar frischen Sie Ihre Kenntnisse zum Pflegegradmanagement und Hilfsmittel-
verordnung auf und können Ihren zu versorgenden Patienten und Patientinnen eine professio-
nelle Beratung bieten.

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis | Leitung

Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-075

Termin
05.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 15:00 Uhr

Gebühr
292,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
234,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Bereichern Sie Ihr Handlungsrepertoire in Bezug auf die Versorgung psychisch Erkrankter.

Ausschreibung
Häufig sind psychisch erkrankte Menschen nicht in der Lage, soziale Beziehungen aufzubau-
en oder aufrecht zu erhalten. Deswegen ist die Entwicklung einer therapeutischen Beziehung 
besonders wichtig und notwendig. Die Betroffenen entwickeln dadurch Vertrauen und lernen, 
alte Beziehungsmuster zu durchbrechen.

Bei der Buchung mehrerer Module je Person erhalten Sie die nachfolgenden Rabatte:

•	 bei 2 Modulen: 10 %
•	 bei 3 Modulen: 15 %
•	 bei 4 Modulen: 20 %
•	 ab 5 Modulen: Gesamt-Gebühr 780, 00 EUR

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Kommunikation

Beziehungsgestaltung und Kommunikation in der Psychiatrie  
(Modul 1 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-077

Termin
09.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
237,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
190,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft

Nutzen
Erfahren Sie Sicherheit in der Ausübung des temporären Führungsauftrages.

Ausschreibung
Plötzlich müssen Sie über Wochen als Stellvertreter/-in einspringen und haben kaum Übung 
im Führen? Oder Sie bekommen den Auftrag, eine Projektgruppe zu leiten, an der auch Mit-
glieder anderer Berufsgruppen, sogar höhergestellte Führungskräfte teilnehmen…
Immer braucht es Ihre Klarheit, welche Rolle und Aufgaben, vor allem welche Rückendeckung 
Sie für Ihr „Führen dürfen und sollen“ haben. Hygienebeauftragte und QM-Verantwortliche 
können ein Lied davon singen. Sie werden oft nicht ernst genommen, wenn sie wichtige Hin-
weise geben. Und sie fühlen sich oft so, als hätten sie „nichts in der Hand“. Haben Sie aber! 
Und darum geht es in diesem Seminar.

Denn auch Führungskräfte kommen ohne die Basiskompetenzen Vertrauen, Empathie, 
Überzeugungskraft nicht weiter, trotz Weisungsbefugnis. Auch Führungskräfte können nur 
jemanden in die Leistungskraft und Teamfähigkeit führen, wenn die Beziehungsebene stimmt. 
Lassen Sie uns in diesem Seminar also schauen, wie Sie sicheren Boden unter die Füße be-
kommen und mit Ihrem Gegenüber auf Augenhöhe kommunizieren können. Bitte bringen Sie 
konkrete Fallbeispiele mit, damit wir dafür konkrete Lösungsansätze entwickeln.

Inhalte/Klarheit vor dem Sprung in die Rolle:
•	 Führungsauftrag? Führungsziel? Führungsunterstützung?
•	 Check: Persönliche Vorteile und Nachteile, Selbstschutz?
•	 Gesetzliche Grundlagen für Ihren Führungsauftrag als Sachverständige/-r  

(Hygiene, QM…)?
•	 Team-Check: Zusammensetzung, Erwartungen, Einwände, Vorbehalte, Unterstützung?
•	 Check Rahmenbedingungen: Zeit, Raum, Sachliche Mitte

Dozent/-in
Eva Thomas

Pflegepraxis | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Laterale Führung - Führen ohne Weisungsbefugnis

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-076

Termin
09.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
320,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
256,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Sie erwerben einen sicheren Umgang mit abweichenden Erlebens- und Verhaltensweisen 
sowie Ausnahmesituationen.

Ausschreibung
Wie verändern diese psychischen Erkrankungen die Kommunikation und das Verhalten des 
Betroffenen? Welches Betreuerverhalten ist symptomverstärkend, welches –reduzierend?

Im Rahmen der Fortbildung wird mit vielen Beispielen anschaulich dargestellt, wie die oben 
genannten psychischen Phänomene die Wahrnehmung und das Erleben der Betroffenen ver-
ändern. Anschließend wird erkundet, wie Menschen auch in solchen Situationen erreicht und 
beruhigt werden können. Fallbeispiele und eigene Erfahrungen sind gerne willkommen.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe

Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen, schizoide 
Persönlichkeiten – Psychische Krankheiten und deren überfordernde 
Auswirkungen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-078

Termin
10.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Sicher handeln bei möglichen Vergiftungen.

Ausschreibung
Da die Anzahl an Vergiftungen immer weiter ansteigt, ist auch das Risiko der Konfrontation 
immer höher. Bei Verdacht auf eine Intoxikation sollte schnell, aber auch vorsichtig gehandelt 
werden.

In diesem Seminar erhalten Sie wertvolle Tipps, wie Sie eine Intoxikation erkennen und 
schnellstmöglich und adäquat reagieren können.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Allgemeine Informationen
•	 Organische und anorganische Verbindungen
•	 Arzneimittel
•	 Drogen
•	 Pflanzen
•	 Pilze
•	 Tiere

Dozent/-in
Jens Fleischer

Pflegepraxis

Vergiftungen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-079

Termin
12.09.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 16:45 Uhr

Gebühr
87,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
70,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Leitungskraft

Nutzen
Struktur im Pflegealltag: Diese Expertenstandards sollten Sie kennen!

Ausschreibung
Expertenstandards werden seit 1999 vom Deutschen Netzwerk für Qualitätssicherung in der 
Pflege verfasst und weiterentwickelt. Sie dienen maßgeblich der Qualitätssicherung und –ent-
wicklung in den Gesundheitseinrichtungen und sind unerlässliche Werkzeuge für die Profes-
sionalisierung der Pflege. 

Das Seminar gibt Ihnen einen einführenden Überblick über die aktuellen Expertenstandards 
und thematisiert die nachfolgenden Schwerpunkte:

•	 Welche Standards gibt es aktuell?
•	 Welche Daten werden ausgewertet?
•	 Welche Analysen, Screenings und Assessments gibt es für die Praxis?
•	 Welche Verbindlichkeiten gelten für Pflegeeinrichtungen?

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis | Leitung

Aktuelles rund um die Expertenstandards

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-080

Termin
12.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 15:00 Uhr

Gebühr
292,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
234,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Mütter bei anfänglicher Stillbeziehung unterstützen.

Ausschreibung
Eine langanhaltende Stillbeziehung ist häufig der Wunsch einer werdenden Mutter. Mit der 
Muttermilch wollen sie ihren Kindern den bestmöglichen Start ins Leben geben. Dies setzt 
voraus, dass werdende Mütter beraten und wichtige Informationen, wie zum Beispiel verschie-
dene Anlegepositionen beim Stillen, weitergeben werden. 
In diesem Basisseminar erhalten Sie einen Einblick über die aktuellen und wissenschaftlichen 
Erkenntnisse des Stillens und lernen Maßnahmen, wie Sie Familien einfühlsam bei der Still-
beziehung begleiten können. 
 
Organisatorisches
Folgende Seminare können einzeln oder als Paket gebucht werden: 

1.	 Stillen und Muttermilchernährung: Grundlagen (Teil A)  
Termin: 10.04.2024; 13:30 - 15:00 Uhr; Gebühr: 60,00 Euro (ermäßigt: 48,00 Euro)

2.	 Stillen und Muttermilchernährung: Stillmanagement von Frühgeborenen (Teil B) 
Termin: 18.09.2024; 13:30 - 15:00 Uhr; Gebühr: 60,00 Euro (ermäßigt: 48,00 Euro)

3.	 Stillen und Muttermilchernährung: Umgang bei Stillproblemen (Teil C) 
Termin: 13.11.2024; 13:30 - 15:00 Uhr; Gebühr: 60,00 Euro (ermäßigt: 48,00 Euro) 

Die Seminare sind inhaltlich voneinander abgegrenzt und können einzeln gebucht werden.
Bei der Buchung von zwei Veranstaltungen (2 x 2 UE) erhalten Sie folgenden Rabatt: 
81,00 EUR bzw. 101,25 EUR

Dozent/-in
Vera Risy, Katrin Scheele

Pflegepraxis

Stillen und Muttermilchernährung: Basisseminar

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-081

Termin
10.04. - 13.11.2024 
(6 UE)
Anzahl Seminartage: 3

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
142,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
114,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober 
0395-3517 1533 
0395-3517 1540 
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Privatperson, Interessierte, Praxisanleiter, Verwaltungskraft

Nutzen
Lernen und üben Sie, schriftliche Beurteilungen und Bewertungen hilfreich und nachvollzieh-
bar zu formulieren und wertschätzend zu kommunizieren.

Ausschreibung
Wie sieht der Alltag bei Beurteilungen aus? Anlässe gibt es viele, doch oft ist das Erstellen 
von Beurteilungen eine ungeliebte Pflicht. Leistung und Verhalten zu bewerten ist schwierig: 
Objektiv wollen wir sein, hilfreich und fair. Die eigene konstruktive Haltung hat großen Einfluss 
auf das Ergebnis. Wie Sie dieser Situation gerecht werden können und Ihre Mitarbeitenden 
und Kollegen/-innen sich vielleicht sogar auf die Beurteilungen freuen, erfahren Sie in diesem 
Seminar.

Inhalte:

•	 Die Beurteilung: Ziele, Kriterien und Varianten
•	 Beurteilungsanlässe
•	 Instrumente (z. B. 360°-Feedback, Potenzialbeurteilung)
•	 Formulierungshilfen
•	 Beobachtungs- und Beurteilungsfehler
•	 Was erwarten Mitarbeitende von einer Beurteilung?
•	 Förderung und Motivation durch regelmäßiges Feedback
•	 Betrachtung der von den Teilnehmenden genutzten Materialien
•	 Was tun bei „schlechten“ Ergebnissen?
•	 Beispiele und Erfahrungsaustausch

Dozent/-in
Wibke Blattner

Kommunikation | Praxisanleitung | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Werten und BeWerten: Beurteilungen motivierend und wertschätzend 
verfassen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-082

Termin
17.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
325,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
260,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Praxisanleiter, Fachkraft

Nutzen
Lernen Sie, Ihre Auszubildenden beim Examen bestmöglich zu unterstützen.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Nun ist es endlich soweit: Ihr/e Schüler/-in hat bald das praktische Examen. Sie sind ebenfalls 
als Zweitprüfer/-in in der Prüfungssituation, aber was ist nun genau Ihre Rolle? Wie können 
Sie die Leistungen so objektiv wie möglich bewerten? Woran erkennen Sie die Handlungs-
kompetenzen? Und wie können Sie Ihre Erkenntnisse aus der Prüfungssituation positiv und 
erfolgreich in die "Examensnote“ mit einfließen lassen?

Die Antworten auf all diese Fragen wollen wir uns in diesem Tagesseminar anschaulich und 
praxisnah erarbeiten.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Dimensionen und Facetten von Handlungskompetenz
•	 Wichtige Aspekte von Beurteilung und Bewertung in der praktischen Ausbildung
•	 Rolle als Zweitprüfer/-in

Dozent/-in
N.N.

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-083

Termin
18.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
197,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
158,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
PTBS - Erhalten Sie alle Infos zu Ursachen, Diagnose und dem Umgang mit Betroffenen.

Ausschreibung
Wir beginnen mit Ursachen und Verläufen der PTBS und untersuchen, wie sie sich von Angst- 
und Depressionserkrankungen unterscheidet. Dann erkunden wir, welche Haltungen und 
Verhaltensweisen vom Betroffenen als hilfreich und welche eher als bedrohlich erlebt werden. 
Was ist im pflegerischen Alltag zu beachten?

Ein weiterer Aspekt des Seminars ist der Selbstschutz: Wie können Sie auch auf sich aufpas-
sen, um belastende Erlebnisse besser zu verarbeiten? Sie erhalten Tipps für die eigenen und 
die Team-Bewältigungsstrategien im Umgang mit schockierenden Erfahrungen.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis Eingliederungshilfe | Kommunikation

Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) – wie entwickelt sie sich, 
wann tritt sie auf, was ist hilfreich im pflegerischen Umgang?

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-085

Termin
19.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Sie erlangen Selbstsicherheit im Umgang mit der Reanimation.

Ausschreibung
Der Kurs bietet den Teilnehmenden eine Plattform zum Auffrischen ihres theoretischen Wis-
sens und zum Erwerb praktischer Fertigkeiten. Sie lernen, nach Absetzen des Notrufs, eine 
fachgerechte Reanimation durchzuführen, denn mit jeder Minute ohne Reanimation sinkt die 
Überlebenschance der betroffenen Person um 10 Prozent.

Nach einer theoretischen Einführung bezüglich Basisdiagnostik, Alarmierung und schemati-
schem Ablauf der Maßnahmen haben Sie die Möglichkeit, die Technik der cardiopulmonalen 
Reanimation in praktischen Übungen durchzuführen.

Dozent/-in
Jessika Dehn

Pflegepraxis

Reanimationstraining

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-084

Termin
19.09.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
14:00 - 15:30 Uhr

Gebühr
48,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
39,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
 Hilfskraft 

Nutzen
 Gewusst wie: Bei Diagnostik und Therapie mitwirken. 

Ausschreibung
 Bei der Gesundheitsversorgung eines Patienten/einer Patientin sind mehrere Akteure wie der 
ärztliche Dienst, Physiotherapeuten, Pfl ege und andere Berufsgruppen beteiligt. Zwischen den 
einzelnen Akteuren kommt es zur multiprofessionellen Zusammenarbeit und damit häufi g zu 
Überschneidungen bei der täglichen Arbeit.

In dieser Kurzveranstaltung lernen Sie, als eine wichtige Schnittstelle zwischen Patient/Pa-
tientin und Pfl egefachkraft zu fungieren. Das reicht von der Annahme von Telefonaten über die 
Betreuung von Patienten und Patientinnen bis hin zur Assistenz bei Untersuchungen. 

Dozent/-in
 Corina Sellheim 

  Pfl egepraxis  

 Assistenz bei Diagnostik und Therapie - leicht erklärt! 

Veranstaltungs-Nr.
 KN-24-086 

Termin
23.09.2024  ( 2  UE)
Anzahl Seminartage:  1 

Uhrzeit
 13:30 - 15:00  Uhr

Gebühr
 45,00 €  inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
 36,00 €  inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
 Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg, 
 Salvador-Allende-Str. 30, 
 17036   Neubrandenburg 

Anmeldung über
 Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg 

 Dana Tober 
 0395-3517 1533 
 0395-3517 1540 
 d.tober@dbz-mv.de 

   Fortbildungen 

2 Fortbildungspunkte
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Lernen Sie, wie Sie Menschen mit Demenz verstehen und begleiten können.

Ausschreibung
In diesem Seminar werden Sie an Beispielen erarbeiten, wie über das gelebte Leben der Per-
son Erinnerungen hervorgerufen, wachgehalten und in der Demenzerkrankung genutzt wer-
den können. Außerdem wird geschaut, welche neuen Erkenntnisse vorliegen, um Aktivitäten 
zur Sinnesanregung zu planen und durchzuführen. Es wird auch Zeit zum Austausch bleiben. 
Bringen Sie deshalb gerne Beispiele aus Ihrer Praxis mit und teilen Sie Ihre Erfahrungen.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Zugang finden über die Sinne - wozu ist das wichtig?
•	 Auffrischung: das Wissen über die Biographie aktiv nutzen
•	 Sinnvolle Aktivitäten selbst entwickeln
•	 Raum zum Ausprobieren

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Beschäftigung und Betreuung

Mit allen Sinnen - Menschen mit Demenz seelenvoll begleiten

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-087

Termin
24.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Praxisanleiter

Ausschreibung
Praxisanleitungen stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstellen die Qualität 
der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbildungs- und Prü-
fungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische Fortbildungen im 
Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Auszubildende bringen ihre eigene Geschichte mit. Prüfungsängste, Konflikte und psychische 
Probleme sind manchmal offensichtlich und leicht erkennbar, oder sie bleiben im Verborgenen 
und haben dennoch Einfluss auf Ausbildung und Zusammenarbeit.

Welche Rolle hat die Praxisanleitung? Wie lassen sich diese persönlichen Themen anspre-
chen? Welche Möglichkeiten der Einflussnahme gibt es? Das Seminar gibt Antworten auf 
diese Fragen und bietet viel Raum für die Entwicklung individueller Strategien und Handlungs-
weisen.

Dozent/-in
Stefan Hilscher

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Gerade habe ich es noch gewusst... - Strate-
gien zum gelassenen Umgang mit (Prüfungs-)Ängsten Ihrer Auszubil-
denden

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-088

Termin
25.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
263,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
211,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Verwaltungskraft, Privatperson, Interes-
sierte, Hauswirtschaftskraft

Nutzen
Gelassen mit Stress umgehen.

Ausschreibung
Stress ist allgegenwärtig in unserem Berufsalltag, aber auch im privaten Umfeld. Doch dauer-
hafter Stress kann negative Folgen für uns haben und uns langfristig krank machen. Es stellt 
sich also die Frage, was wir tun können, um mit dem dauerhaften Stress umzugehen.

Immer mehr Menschen benötigen daher Unterstützung auf Ihrem Weg zu mehr Gelassenheit 
im Alltag und im Berufsleben. In diesem Seminar erhalten Sie die Möglichkeit, verschiedene 
Entspannungstechniken kennenzulernen, um mehr Balance in Ihr Privat- und Berufsleben zu 
bringen.

Dozent/-in
Team Tollense Physio

Gesundheitsförderung | Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und 
Hauswirtschaft | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Gelassen im Stress: Tipps für mehr Entspannung im Alltag und Beruf

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-089

Termin
25.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
377,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
302,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen



Fo
rt

bi
ld

un
g

n Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 233 bis 237.

182

Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Erfahren Sie Möglichkeiten und Maßnahmen bei der Verweigerung von Betreuungsangeboten.

Ausschreibung
Nicht jeder Mensch in einer Pflegeeinrichtung ist an Betreuungsangeboten interessiert. Trotz 
gut gemeinter und sorgfältig geplanter, kurzweiliger Unterhaltung gibt es immer wieder Men-
schen, die sich Gruppenangeboten verweigern.

Wenn Personen die Teilhabe ausdrücklich ablehnen, sollten geeignete Einzelbetreuungen 
angeboten werden. Da es unterschiedliche Gründe für eine Verweigerungshaltung gibt, sind 
bei der Beschäftigung vor allem Einfühlungsvermögen und Fingerspitzengefühl des jeweiligen 
Betreuers/der jeweiligen Betreuerin gefragt.

Was sich jede Betreuungskraft vor Augen führen sollte: Hinter jedem Menschen steht eine 
Geschichte. Warum jemand gesellig oder introvertiert ist, weltoffen oder konservativ, forsch 
oder zurückhaltend ist, hat immer mit der individuellen Biografie des Einzelnen zu tun. Dabei 
können Gespräche, Gedächtnistrainings und Spiele helfen, das Eis zu brechen. Schwierig 
wird es allerdings, wenn hartnäckige Verweigerer sich komplett verschließen oder sogar 
aggressiv reagieren. In diesem Fall helfen außer Empathie auch Fantasie, Kreativität und vor 
allem Geduld.

Dozent/-in
Ben Neumann

Beschäftigung und Betreuung

Ich habe keine Lust auf diesen ganzen Quatsch! – Mögliche Maßnah-
men bei Verweigerung der Betreuung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-090

Termin
26.09.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
217,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
174,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Erhalten Sie Grundlagenkenntnisse über das Fachgebiet der außerklinischen Beatmung.

Ausschreibung
Die Anzahl der Menschen, die mit einer chronisch-respiratorischen Insuffizienz außerklinisch 
mit einer Beatmung versorgt werden, steigt seit Jahren. Beruflich Pflegende, die diese Men-
schen versorgen, müssen daher über ein hohes Maß an Qualifikation verfügen, damit sie den 
Anforderungen der Menschen mit außerklinischer Beatmung gerecht werden können. Das 
Grundlagenseminar Heimbeatmung möchte dazu seinen Beitrag leisten. Verschiedene Be-
atmungsindikationen, Begrifflichkeiten und Nomenklaturen sollen verständlich erklärt werden.

Das Grundlagenseminar Heimbeatmung richtet sich an alle Mitarbeitenden im außerklinischen 
Bereich, in ambulanten Pflegediensten und Einrichtungen der stationären Altenhilfe, die vorher 
noch nicht oder wenig mit Beatmungspatienten gearbeitet haben und sie pflegerisch betreuen. 
Auch interessierten Kollegen/Kolleginnen, die eine Auffrischung benötigen, soll die Fortbildung 
gewidmet sein.

Inhaltliche Schwerpunkte:
•	 Die Physiologie der Atmung
•	 Atemgaskonditionierung
•	 Respiratorische Insuffizienz und Indikationen für eine Beatmung
•	 Ziele der Beatmung
•	 Komplikationen der Intubation
•	 Die Beatmungsformen mit Interpretation von Flowkurven
•	 Steuerungsarten und Kontrollmechanismen
•	 Resistance und Compliance
•	 BGA = Blutgasanalyse
•	 Weaning

Dozent/-in
Hartmut Lang

Pflegepraxis

Basisqualifikation außerklinische Beatmung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-091

Termin
26.09. - 27.09.2024 
(16 UE)
Anzahl Seminartage: 2

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
600,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
480,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Hauswirtschaftskraft, Verwaltungskraft, 
Privatperson, Interessierte

Nutzen
Lernen Sie, angespannte Gesprächssituationen zu entschärfen.

Ausschreibung
Manchmal überraschen uns Bemerkungen, Forderungen oder Unterstellungen von Angehöri-
gen, Patienten oder Teamkollegen dermaßen, dass es uns die Sprache verschlägt. Oder wir 
lassen uns zu unangemessenen Reaktionen und Worten hinreißen. Was passiert da eigentlich 
genau und wie kann man gegensteuern?

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Wie sich die Kommunikation verändert, wenn es emotional wird
•	 Mit welcher Strategie gerade in solchen aufgewühlten Situationen gewinnend auf der Be-

ziehungsebene und trotzdem zielgerichtet auf der Sachebene verhandelt werden kann
•	 Besinnung auf das Wesentliche in der Begegnung (jenseits von vorübergehenden Stim-

mungen und Verhalten)

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Leitung | Kommunikation | Beschäftigung 
und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Das darf doch nicht wahr sein! – Tipps für schwierige Gesprächssitu-
ationen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-092

Termin
08.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Praxisanleiter, Fachkraft

Nutzen
Lernen Sie, Ihre Auszubildenden in schwierigen Situationen zu begleiten.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Studien attestieren den heutigen Jugendlichen, neugierig, offen, kreativ und nicht belastbar zu 
sein. Viele Jugendliche nehmen sich in Notsituationen mehr zurück, scheinen empfindlicher zu 
sein und schneller mit Rückzug und Unsicherheit zu reagieren. Diese Rückzugstendenzen bei 
Unbekanntem haben sich durch die Isolation der Lockdownmaßnahmen noch verstärkt.

Neben einem Verständnis der veränderten Umgangsformen geht es in diesem Seminar aber 
vor allem um die Möglichkeiten, junge Menschen zu fördern, Probleme aktiver anzugehen. 
Wie kann die Praxisanleitung am besten mit unsicheren Auszubildenden umgehen? Wie 
können sie gestärkt werden, ihre Belastungsfähigkeit und damit auch ihre Arbeitsfähigkeit im 
beruflichen Alltag zu erhöhen? Wie muss die Praxisanleitung mit ängstlichen Bedenken um-
gehen? In diesem Seminar werden wir neben einem Erfahrungsaustausch mit verschiedenen 
Haltungen und Gesprächsmethoden experimentieren.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar sind 
- Umgang mit Rückzug und Verunsicherung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-094

Termin
09.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Ausschreibung
Bei Krankheiten des Herzens und der Blutgefäße handelt es sich um Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen. Sie können als Bluthochdruck, Arteriosklerose, Herzrhythmusstörungen oder Herz-
infarkt in Erscheinung treten und entwickeln sich häufig durch einen schleichenden Prozess. 
Obwohl der Körper bereits frühzeitig Signale sendet, erkennen wir zu spät, wie schwer es um 
den Betroffenen steht.

In diesem Seminar lernen Sie, die Unterschiede der Erkrankungen zu erkennen und werden 
darin geschult, adäquat zu reagieren.

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis

Update Pflegepraxis: Herzinfarkt, Herzrhythmusstörungen, Koronare 
Herzkrankheit

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-096

Termin
10.10.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
11:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
165,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
132,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Ausschreibung
Die Anzahl an Personen, die an einer chronischen Lungenerkrankung leiden, nimmt drastisch 
zu. Abhängig von der Erkrankung sind die Personen unterschiedlich stark eingeschränkt. 
Krankheiten wie COPD oder Asthma Bronchiale begleiten den Betroffenen ein Leben lang. Für 
die meisten Patienten oder Patientinnen ist Atemnot fester Bestandteil ihres Lebens, wobei 
sie diese mit verschiedenen Medikamenten und atemunterstützenden Therapien in den Griff 
bekommen.

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis

Update Pflegepraxis: COPD, Asthma Bronchiale, Pneumonie

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-095

Termin
10.10.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 11:15 Uhr

Gebühr
165,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
132,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Gewusst wie: Optimieren Sie die Wundversorgung Ihrer Patienten.

Ausschreibung
Eine Infektion kann sich zu einem lebensbedrohlichen Zustand entwickeln mit drastischen 
Folgen für den Betroffenen wie Amputation, Intensivbehandlung oder Tod.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Wundbeurteilung durch Scoresysteme
•	 Typische Keimarten und ihre klinischen Zeichen
•	 Biofilm - Was gibt es Neues ?
•	 Indikationsbezogene Auswahl von Antiseptika und Verbandstoffen
•	 Hygiene beim Verbandwechsel

Organisatorisches
Das Seminar ist für alle Interessierten offen. 
Teilnehmer/-innen für die ICW-Rezertifizierung beachten bitte die 
Richtlinien der ICW. Der Kurs ist bei der ICW anerkannt.

Dozent/-in
Jan Forster

Pflegepraxis

Rezertifizierung ICW®: Das soll nicht (h)Eiter werden - Infektbehand-
lung und Hygiene im Umgang mit chronischen Wunden

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-097

Termin
11.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
230,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Betreuungskraft, Hilfskraft, Fachkraft

Nutzen
Gewusst wie: Wie Senioren und Seniorinnen geistig fit bleiben.

Ausschreibung
Im Internet finden sich viele Angebote, wie wir bis ins hohe Alter fit im Gehirn bleiben können. 
Oft sind es eher fragwürdige Versprechen. Was ist aber wirklich möglich um fit zu bleiben? Ha-
ben fitte Menschen ein besonderes Rezept, oder kann es allen gelingen? Und wie lassen sich 
Angebote für pflegebedürftige Menschen gestalten, um fit im Gehirn zu bleiben?

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Aktuelle Erkenntnisse der Gerontologie
•	 Übertragung in die pflegerische Versorgung
•	 Alltagsgestaltung für Fitness im Gehirn

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis | Beschäftigung und Betreuung

Fit im Gehirn bis ins hohe Alter

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-098

Termin
14.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Leitungskraft, Praxisanleiter

Nutzen
Gewusst wie: Arbeiten Sie Ihre Mitarbeitenden ein.

Ausschreibung
Unter Einarbeitung wird die fachliche und soziale Eingliederung neuer Mitarbeitender verstan-
den. Die „Neuen“ werden an ihre zukünftigen Aufgaben, ihr Team und die Unternehmenskultur 
herangeführt und mit den Prozessen in der Organisation vertraut gemacht. Dabei wird auch 
nach Neueinsteigern und berufserfahrenen Mitarbeitern unterschieden.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Erwartungshaltung klären
•	 Einführung gestalten
•	 Erste Aufgaben übertragen
•	 Evaluation und Feedback

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis | Praxisanleitung | Leitung

Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-108

Termin
16.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Übergabe klar und verständlich formuliert.

Ausschreibung
Schichtübergabe ist ein essentieller Bestandteil unserer täglichen pflegerischen Arbeit. Dabei 
müssen relevante und wichtige Informationen wie Gesundheitszustand, Diagnostik, weitere 
Therapieverfahren von Patienten und Patientinnen an die nächste Schicht übermittelt werden.

In dieser Kurzveranstaltung lernen Sie, die notwendigen Details klar und verständlich weiter-
zutragen und damit einen reibungslosen Ablauf während des Schichtwechsels zu gewährleis-
ten.

Dozent/-in
Anja Grawe

Pflegepraxis

Schichtübergabe ohne Informationsverlust - leicht erklärt!

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-099

Termin
14.10.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
45,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
36,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Leitungskraft, Hilfskraft, Verwaltungskraft

Nutzen
Mit diesen Tipps und Tricks für Word und Excel sparen Sie viel Zeit und machen sich Ihre 
Arbeit leichter.

Ausschreibung
Wer bereits mit den Office-Programmen arbeitet, hat vieles "on the job" gelernt. Das heißt 
nicht immer, dass man die besten Lösungen anwendet. In diesem Seminar lernen Sie Tipps 
und Tricks rund um die Programme Word und Excel kennen und können dadurch um einiges 
effizienter arbeiten.

Kursinhalte:

•	 Tipps zur optimalen Einrichtung der Arbeitsoberfläche und Bedienung von Word und Excel
•	 Schnellbausteine in Word erstellen und verwenden
•	 Texte in Word und Formeln
•	 Einzelne Zellen in Excel schützen
•	 Benutzerdefinierte Zahlenformate erstellen

Dozent/-in
Sabrina Dorka

Pflegepraxis | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Microsoft Word und Excel für den Beruf - Tipps und Tricks für ein 
schnelleres Arbeiten

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-104

Termin
15.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
188,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
151,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Erweitern Sie Ihre fachlichen und methodischen Kompetenzen bei der Applikation von Zytos-
tatika.

Ausschreibung
Die professionelle Versorgung von Patienten mit onkologischen Erkrankungen erfordert ein 
hohes Maß an fachspezifischen Kompetenzen. Dabei ist ein fachlich korrekter Umgang mit 
der Diagnose wichtig für die Qualitätssicherung in der Onkologie. Eine spezifische Fortbildung 
für diese Tätigkeit ist daher unerlässlich.

Gemäß der Handlungsempfehlungen der KOK (Konferenz Onkologischer Kranken- und 
Kinderkrankenpflege) erhalten Sie in diesen zwei Tagen fachliches und praktisches Wissen 
zum Thema Applikation von und Sicherheit im Umgang mit Zytostatika und den Prinzipien der 
Therapieplanung.

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen, Diana Dahmen

Pflegepraxis

Onkologische Pflege: Aufgaben und Herausforderungen nach den 
Handlungsempfehlungen der KOK

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-100

Termin
15.10. - 16.10.2023 
(16 UE)
Anzahl Seminartage: 2

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
695,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
556,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Aktivierend pflegen.

Ausschreibung
Pflegepersonal plant keine Behandlungsstrategien bzw. Therapien. Allerdings hat die Pflege 
aber die Aufgabe, sie zu begleiten und deren Wirkung zu beobachten und entsprechend 
zu dokumentieren. Bei den genannten Erkrankungen ist es wichtig, Bewegungsabläufe zu 
unterstützen und nicht zu manipulieren. Grifftechniken haben meistens eine kontraproduktive 
Wirkung. Die Aufgabe ist es, in Zusammenarbeit mit den anderen Konfessionen, eine Lernum-
gebung für den Pflegepartner/die Pflegepartnerin zu gestalten und einen besseren Umgang 
sowie eine Verbesserung der Erkrankung zu ermöglichen.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Grundlagen und Annahmen zu den jeweiligen Erkrankungen
•	 Wirkungsweisen von Medikamenten
•	 Bewegungsanleitung und Unterstützung aus der Perspektive von Kinaesthetics in Theorie 

und Praxis aus eigener Erfahrung
•	 Fragen und Erfahrungen der Teilnehmenden

Organisatorisches
Bitte achten Sie bei der Teilnahme auf lockere und bequeme Kleidung. Bringen Sie eine De-
cke, ein kleines Kissen und dicke Socken mit.

Dozent/-in
Andreas Schnell

Pflegepraxis

Aktivierend pflegen bei Arthrose, Arthritis oder Rheuma

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-101

Termin
15.10.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 11:45 Uhr

Gebühr
127,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
102,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Aktivierend pflegen.

Ausschreibung
Parkinson ist eine neurogenerative Erkrankung des Gehirns, die uns in der Pflege seit länge-
rem begleitet. Pflegepartner mit dieser Erkrankung passen nicht in einen vorgesehenen Zeit-
plan. Zeitdruck verursacht oftmals Unruhe, Bewegungslosigkeit, Zittern und Muskelsteifheit.

In diesem Seminar wird Ihnen dieses Krankheitsbild aus theoretischer und praktischer Pers-
pektive näher gebracht.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Grundlagen und Annahmen zur Erkrankungen
•	 Wirkungsweisen von Medikamenten
•	 Umwelteinflüsse
•	 Bewegungsunterstützung und Anleitung aus der Perspektive von Kinaesthetics in Theorie 

und Praxis

Organisatorisches
Bitte achten Sie bei der Teilnahme auf lockere und bequeme Kleidung. Bringen Sie eine De-
cke, ein kleines Kissen und dicke Socken mit.

Dozent/-in
Andreas Schnell

Pflegepraxis

Aktivierend pflegen bei Parkinson

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-102

Termin
15.10.2024 (4 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 16:45 Uhr

Gebühr
127,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
102,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Frischen Sie Ihre Kenntnisse als Hygienebeauftragte/-r in der Pflege auf.

Ausschreibung
Hygienebeauftragte müssen kontinuierlich ihr Fachwissen erweitern, um ihre vielfältigen 
Aufgaben erfolgreich zu erfüllen. Denn nur wenn sie sich regelmäßig weiterbilden, kann die 
Einrichtungsleitung eine kompetente Unterstützung und Beratung in Hygienefragen erhalten.

In dieser Veranstaltung wird die RKI-Empfehlung zur Flächenreinigung und -desinfektion im 
Hygienealltag erarbeitet, um Klarheit über die fachgerechte Umsetzung im Arbeitsalltag aller 
Mitarbeiter/-innen zu bekommen.

Den Abschluss bilden Hygieneprüfungen hygienerelevanter Geräte.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 RKI-Empfehlung Flächenreinigung und -desinfektion im ambulanten und stationären 
Setting

•	 Hygieneprüfungen von Geräten (Fäkalienspülen, Waschmaschinen, Geschirrspülen)
•	 Austausch zwischen den Hygienebeauftragten

Dozent/-in
Sascha Kühnau

Pflegepraxis | Hygiene und Hauswirtschaft

Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-103

Termin
15.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
348,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
279,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Frischen Sie Ihre Kenntnisse zum Thema Hygiene auf.

Ausschreibung
Regelmäßige Hygieneschulungen für Mitarbeitende in der Pflege sind unerlässlich. In dieser 
Veranstaltung werden Sie dabei unterstützt, auf dem aktuellen Stand der Hygienerichtlinien zu 
bleiben und den Anforderungen in der Praxis gerecht zu werden.

Weiterhin werden mit die häufigsten Defizite im Bereich Hygiene herausgestellt und Sie er-
halten wertvolle Tipps für Ihre Praxis.

Dozent/-in
Anja Ossenschmidt

Pflegepraxis | Hygiene und Hauswirtschaft

Hygiene-Update 2024

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-105

Termin
16.10.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 15:00 Uhr

Gebühr
60,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
48,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Umgang mit Todeswünschen in der Palliativversorgung.

Ausschreibung
In dieser Veranstaltung beschäftigen wir uns mit dem hochemotionalen Thema der Selbstbe-
stimmung am Lebensende, Wünschen und Forderungen von Menschen, die mitten im Leben 
stehen und von Menschen, die in ihrer letzten Lebensphase sind.

Es geht um eine Standortbestimmung und Reflexionen zum Thema für sich selbst und für das 
Gespräch mit An- und Zugehörigen sowie im beruflichen Kontext.

Was gibt es für Möglichkeiten der so genannten Sterbehilfe in Deutschland und in Europa und 
wie können wir uns damit auseinandersetzen?

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Möglichkeiten der sogenannten Sterbehilfe in Europa
•	 Selbstbestimmung am Lebensende
•	 Kommunikation mit An- und Zugehörigen sowie im beruflichen Kontext

Dozent/-in
Heike Albrecht

Pflegepraxis | Palliativversorgung/Hospiz

Ich kann nicht mehr, ich will nicht mehr! - Umgang mit Todeswün-
schen bei kranken und sterbenden Menschen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-106

Termin
17.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
210,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
168,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Erhalten Sie wichtige Infomationen rund um die klinische Pathologie am Dietrich-Bonhoeffer-
Klinikum in Neubrandenburg.

Ausschreibung
In dieser Veranstaltung wird die klinische Pathologie am Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum Neu-
brandenburg vorgestellt.

Dort erhalten Sie wichtige Kenntnisse darüber, welche besonderen Aufgaben die Pathologie 
hat und welchen Beitrag die Pathologie zur Diagnose und Therapie verschiedener Erkrankun-
gen beitragen kann.

Dozent/-in
Ph. D. Dr. med. Cornelia M. Focke

Pflegepraxis

Chefärzte stellen ihre Klinik vor - Institut für klinische Pathologie am 
Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum in Neubrandenburg

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-107

Termin
17.10.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
13:30 - 14:30 Uhr

Gebühr
45,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
36,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Verwaltungskraft, Leitungskraft, Hilfskraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Kommunikative Strategien beim Umgang mit Menschen mit psychischen Erkrankungen er-
lernen.

Ausschreibung
Helfer/-innen werden von Betroffenen immer mal wieder „überfallen“. Sonst übliche Umgangs-
formen (freundlich, zugewandt, verständnisvoll, lösungsorientiert) erzielen dann nicht die ge-
wünschten Ergebnisse. Emotionen, Unterstellungen, unrealistische Forderungen dominieren 
schon mal das Geschehen.
Folgende Inhalte werden u. a. behandelt:

•	 Wie sich durch eine psychische Erkrankung oder durch eine akute Stressreaktion die 
Wahrnehmung und das Verhalten des Betroffenen verändert

•	 Wie man auch in schwierigen und angespannten Situationen beruhigend und annehmend 
auf der Beziehungsebene und gleichzeitig klar und zielorientiert auf der Sachebene ver-
handeln kann

•	 Wie man selbst ruhiger und gelassener mit Forderungen, Unterstellungen und Druck um-
gehen kann

•	 Bewusstwerdung des eigenen Antwortverhaltens in schwierigen, angespannten Gesprä-
chen und deren Folgen für psychisch Erkrankte

•	 Beruhigender Umgang mit Gefühlen, Wünschen und Bedürfnissen
•	 Umgang mit unterschiedlichen Wahrnehmungen der gleichen Situation
•	 Tipps für ein gelingendes Beenden und ein sinnvolles Bahnen des „Überfalls“ in einen hilf-

reicheren Arbeitsprozess

Fallbeispiele und eigene Erfahrungen sind willkommen.

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Kommunikation | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon oder 
in Tür- und Angelgesprächen – Konfliktbewältigung, Deeskalation und 
ein Ende finden

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-109

Termin
29.10.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Praxisanleiter, Fachkraft

Nutzen
Fit bleiben für die Praxisanleitung: Erarbeiten Sie vielfältige Anleitungsmethoden speziell für 
Ihren Arbeitsbereich.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

In diesem Seminar stellen Sie sich die Frage, wie Praxisanleitung strukturiert, zielgerichtet 
und mit überschaubarem Aufwand gelingen kann. Außerdem werden mit Ihnen Anleitungs-
materialien für Ihren Arbeitsbereich erstellt, die Ihnen Unterstützung in der täglichen Arbeit mit 
Auszubildenden geben werden.

Dozent/-in
diverse Dozent/-innen

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle Anlei-
tung von Auszubildenden in der Pflege

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-123

Termin
04.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
173,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
139,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Aktualisieren Sie Ihr Wissen als Demenzbeauftragte/-r.

Ausschreibung
Demenzkranke können Schmerzen oder Veränderungen im Schmerzempfinden oft nicht 
so äußern, wie das Patienten/-innen und Bewohner/-innen ohne kognitive Einschränkung 
können. Sie zeigen eher Auffälligkeiten in ihrem Verhalten, das auf Schmerzen oder Schmerz-
reduktion hinweisen kann.

Deshalb wird ein Schwerpunkt in diesem Seminar die Beobachtung von Verhalten und mög-
lichem Schmerzzusammenhang sein.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Verhalten beobachten und entschlüsseln
•	 Schmerzäußerungen einschätzen
•	 Pflegerische Einflussnahme

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis

Chronische Schmerzen bei Demenz (Refresher Demenzbeauftragte/-r)

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-110

Termin
05.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen

8 Fortbildungspunkte



Fortbildung

n Hinweis: Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular Fortbildung auf den Seiten 233 bis 237.

203

Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Gewusst wie: Lernen Sie den sicheren Umgang in eskalierenden Situationen.

Ausschreibung
Konflikte scheinen durch die Verdichtung in der heutigen Arbeitswelt sowie die erhöhten 
Arbeitsanforderungen zuzunehmen. Sie können entstehen zwischen Kollegen, mit den Vor-
gesetzten, aber auch mit Patienten, Klienten, Kunden und Angehörigen. Konflikte haben leider 
die Tendenz, sich auszubreiten und nehmen häufig an Intensität zu. Deswegen wird dieses 
Seminar Sie darauf vorbereiten, mit ihnen konstruktiv umzugehen.

Inhalte in diesem Seminar:

•	 Wissensvermittlung zur Konfliktentstehung und zu den verschiedenen Konfliktstufen
•	 Erlernen von Methoden und Techniken zur Verhinderung von Konflikten und zum angemes-

senen Umgang mit Konflikten
•	 Die eigenen Fähigkeiten zur Konfliktvermeidung werden gestärkt
•	 Die „positive“ Seite bzw. die Chance einer Krise oder eines Konfliktes wird sichtbar

Dozent/-in
Kay Grawe

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe

Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-111

Termin
05.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
173,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
139,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Privatperson, Interessierte, Verwaltungskraft

Nutzen
So lösen Sie Verspannungen und machen Ihren Rücken fit.

Ausschreibung
Muskelverspannungen können durch einseitige Bewegungsabläufe im Beruf und Alltag ent-
stehen. Wenn wir diese Abläufe genauer betrachten, werden Muster kenntlich, die ursächlich 
für die Schädigung von Muskeln und Knochen sind.

Ich möchte Ihnen Wege zeigen, muskuläre Verspannungen durch Übungen zu lockern, aber 
auch die Ursachenvermeidung in den Vordergrund stellen. Eine Schlüsselrolle nimmt dabei 
die Position zum Schreibtisch und PC ein (Arbeitsplatz).

Inhaltliche Schwerpunkte:
•	 Vermeidung von körperlichen Verletzungen aus Sicht der DGUV Information 215-410  

(Bildschirm und Büroarbeitsplätze)
•	 Schonung des Rückens und Vorbeugen von Fehlhaltung bei Belastung
•	 Selbsthilfe bei Verspannungen
•	 Achtsamkeit für den Rücken
•	 Grundlagen der Kinästhetik
•	 Praktische Übungen

Organisatorisches
Bitte achten Sie bei der Teilnahme auf lockere und bequeme Kleidung.  
Bringen Sie eine Decke, ein kleines Kissen und dicke Socken mit.

Dozent/-in
Andreas Schnell

Gesundheitsförderung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für 
nichtmedizinisches Personal

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-112

Termin
06.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 16:00 Uhr

Gebühr
240,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
192,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Verwaltungskraft, Privatperson, Interessierte, Hauswirt-
schaftskraft, Leitungskraft

Nutzen
In diesem Seminar lernen Sie, anhand verschiedener Yoga- und Meditationsübungen zu ent-
spannen.

Ausschreibung
Den Alltag für einen Tag vergessen, sich Zeit nehmen und abschalten.

Selbstfürsorge ist unabkömmlich für ein gesundes und erfülltes Leben. Doch sie geht weit 
über das Schaumbad am Wochenende oder den Wellnessurlaub einmal im Jahr hinaus. Für-
sorge bedeutet, eine positive Beziehung zu sich selbst zu finden.

In unserem Workshop erfahren Sie neben klassischen Yoga-Übungen und ayurvedischen 
Anwendungen, was zu einer guten Selbstfürsorge gehört und wie man diese in den Alltag 
einbauen kann. Die Teilnehmer/-innen bekommen einen Einblick in die Grundphilosophie von 
Yoga und Ayurveda und erlernen alltagstaugliche Praxisübungen zur sofortigen Umsetzung.

Diese stressmindernden Tools zur Selbstfürsorge und Überlastungsprävention helfen dabei, 
sensibel für die körpereigenen Belastungssymptome zu werden und gegenzusteuern. Ein pro-
aktives Handeln zur Verbesserung Ihrer Vitalität und Lebensfreude duldet keinen Aufschub!

Organisatorisches
Bitte achten Sie bei der Teilnahme auf lockere und bequeme Kleidung. Bringen Sie gern Ihre 
eigene Yogamatte mit.

Dozent/-in
Barbara Leich

Gesundheitsförderung | Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und 
Hauswirtschaft | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Ein Tag für mich - Mit Yoga und Meditation neue Kraft und Energie 
tanken

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-113

Termin
07.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
265,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
212,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Verwaltungskraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Gewusst wie: Den Ruhestand gut vorbereiten.

Ausschreibung
Es liegt in der Natur des Älterwerdens, dass sich Einrichtungen von Mitarbeitenden ver-
abschieden müssen. Oftmals haben diese über lange Jahre zum Erfolg des Unternehmens 
beigetragen oder es sogar mit aufgebaut.
Derzeit ist eine ganze Generation (die Babyboomer) in Vorbereitung auf den Renteneintritt! 
Vielen Einrichtungen ist es erfreulicherweise ein Anliegen, eine schwindende Tradition wieder-
zubeleben und die Mitarbeitenden gebührend zu verabschieden und/oder ihnen eine konkrete 
Hilfe für den Übergang in den Ruhestand mit auf den Weg zu geben. Da die Neurentner/-
innen über viel Wissen und Erfahrung verfügen und häufig nach einer sinnvollen Aktivität 
suchen, ist die Überlegung interessant, sich als Arbeitgeber/-in Gedanken über zukünftige 
Formen der Zusammenarbeit zu machen. Darüber und über viele andere Punkte werden wir 
uns in diesem Seminar austauschen.

Inhalte:
• Employee Lifecycle			   • Altersgerechte Arbeitszeit
• Die letzten Arbeitswochen vor dem Ruhestand	 • Offboarding
• Das Perspektivengespräch			   • Wissensmanagement
• Ein Seminar als Abschiedsgeschenk		  • Die Nachfolge
• Feierlichkeit und die Abschiedsrede		  • Seniorenpool
• Imagepflege für das Unternehmen		  • Kontakt halten
• Ideen-Börse der Teilnehmenden

Dozent/-in
Wibke Blattner

Pflegepraxis | Kommunikation | Leitung | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer Kolleg/-innen 
und Mitarbeitenden gut vorbereiten

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-114

Termin
08.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
325,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
260,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Betreuungskraft, Hauswirtschaftskraft, Verwaltungskraft, Privatperson, Interessierte

Nutzen
Sie erlangen Selbstsicherheit im Umgang mit der Reanimation.

Ausschreibung
Der Kurs bietet Mitarbeitenden aus nichtmedizinischen Bereichen eine Plattform zum Auf-
frischen ihres theoretischen Wissens und zum Erwerb praktischer Fertigkeiten. Sie erlernen, 
Notfallsituationen rechtzeitig zu erkennen und situationsgerechte Sofortmaßnahmen einzu-
leiten.

Nach einer theoretischen Einführung bezüglich Basisdiagnostik, Alarmierung und schemati-
schem Ablauf der Maßnahmen haben Sie die Möglichkeit, die Technik der cardiopulmonalen 
Reanimation in praktischen Übungen durchzuführen.

Dozent/-in
Jessika Dehn

Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | Betriebswirtschaft/
Verwaltung

Reanimationstraining für Mitarbeitende nichtmedizinischer Fachberei-
che

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-115

Termin
11.11.2024 (2 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
14:00 - 15:30 Uhr

Gebühr
48,75 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
39,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Salvador-Allende-Str. 30,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Erfahren Sie, wie Sie Ihr Betreuungsangebot an die Struktur und die Bedürfnisse von Perso-
nen anpassen und praktische Handlungsweisen für Ihren „Betreuungsalltag“ davon ableiten 
können.

Ausschreibung
Versucht man, bedürfnisorientierte Konzepte in die Betreuung von älteren Menschen und 
solche mit Demenzerkrankung einzubauen, so ergeben sich leicht Probleme mit bestehenden 
Modellen, die auf dem Normalitätsprinzip aufgebaut sind. Diese Modelle versuchen, einen 
Menschen so lange wie möglich in seiner bisherigen Identität zu belassen. Dahinter steht das 
Konzept, dass dies seinem Grundbedürfnis entspricht.

Wehrt sich die erkrankte Person dagegen, so wird das leicht als Verhaltensstörung im Rah-
men einer Demenz charakterisiert. Bedürfnisorientierte Modelle versuchen hierbei, dieses 
Anderssein zu akzeptieren und in die Betreuung einzubauen.

Nicht Normalität steht nunmehr im Vordergrund, sondern Lebensqualität, Lebenszufriedenheit 
und Bedürfnisbefriedigung. Insofern werden wir das Konzept "Normalität" und Anpassung an 
diese neu überdenken.

Dozent/-in
Ben Neumann

Beschäftigung und Betreuung

Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte Betreuungsange-
bote für alte und/oder demente Menschen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-117

Termin
12.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
217,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
174,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Erhalten Sie Ideen für eine musikalische Adventszeit.

Ausschreibung
Egal ob Radio, Klavier, Gitarre oder einfach nur ein Liederbuch und Liederzettel - „Wo gesun-
gen wird, da lass dich nieder…“

Besonders in der Adventszeit ist Musizieren und Singen ein wichtiger Bestandteil des Lebens 
und der Pflege. Sogar eine demenzerkrankte Person wird bei Musik - und besonders bei 
Weihnachtsmusik - ein Stück Glück in sich spüren. Also warum Musik nicht bewusst nutzen, 
um sich auf Weihnachten einzustimmen und Ihrer zu betreuenden Person Freude zu bereiten?

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Einsatz von musikalischen Möglichkeiten, um Gemütlichkeit und Freude in der Adventszeit 
zu erzeugen

•	 Überblick über die Wirkung von Musik bis in die Bereiche der Demenzbetreuung
•	 Neue Möglichkeiten, Ihre Persönlichkeit mit Ihrem Beruf zu verschmelzen

Dozent/-in
Olaf Winkler

Beschäftigung und Betreuung

Advents- und Weihnachtszeit musikalisch gestalten

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-116

Termin
13.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
216,25 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
173,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Leitungskraft, Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Hauswirtschaftskraft, Verwaltungskraft, 
Privatperson, Interessierte

Nutzen
Lernen Sie, angespannte Gesprächssituationen zu entschärfen.

Ausschreibung
Manchmal überraschen uns Bemerkungen, Forderungen oder Unterstellungen von Angehöri-
gen, Patienten oder Teamkollegen dermaßen, dass es uns die Sprache verschlägt. Oder wir 
lassen uns zu unangemessenen Reaktionen und Worten hinreißen. Was passiert da eigentlich 
genau und wie kann man gegensteuern?

Inhaltliche Schwerpunkte:
•	 Wie sich die Kommunikation verändert, wenn es emotional wird
•	 Mit welcher Strategie gerade in solchen aufgewühlten Situationen gewinnend auf der Be-

ziehungsebene und trotzdem zielgerichtet auf der Sachebene verhandelt werden kann
•	 Besinnung auf das Wesentliche in der Begegnung (jenseits von vorübergehenden Stim-

mungen und Verhalten)

Dozent/-in
Ingo Westerholt

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe | Leitung | Kommunikation | Beschäftigung 
und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | Betriebswirtschaft/Verwaltung

Das darf doch nicht wahr sein! – Tipps für schwierige Gesprächssitu-
ationen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-118

Termin
14.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
278,75 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
223,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Erfahren Sie, wie Sie schnell, einfach und rechtssicher die passenden Formulierungen finden 
und so wieder mehr Zeit für die Betreuung gewinnen.

Ausschreibung
In der Dokumentation die richtigen Worte finden – für kaum jemanden angenehm, selten 
Freude bereitend, fast nie leicht.

Für die meisten ist die Dokumentation ein Motivationskiller und Zeitfresser, eine unangeneh-
me Pflicht und die passende Formulierung will einfach nicht gelingen. Auf der anderen Seite 
sichert die Dokumentation ab. Sie hält fest, wie und wann was gearbeitet wurde. Mit einer gut 
formulierten Dokumentation ist man bei Überprüfungen abgesichert und lebt Transparenz.
Vor allem gibt sie Aufschluss über Veränderungen und erleichtert den interdisziplinären Aus-
tausch.

Dozent/-in
Ben Neumann

Beschäftigung und Betreuung

So gelingt das Dokumentieren ganz einfach! – Fortbildung für Betreu-
ungskräfte

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-119

Termin
21.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
217,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
174,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Sie können im Rahmen der Medikamentengabe Wechselwirkungen mit anderen Medikamen-
ten und Metabolisierung pflegerisch erkennen und danach handeln.

Ausschreibung
Verschiedene Medikamente können sich gegenseitig beeinflussen, wenn sie gleichzeitig oder 
hintereinander eingenommen werden. Besonders ältere und chronisch kranke Patienten/-
innen werden oft mit mehreren Medikamenten gleichzeitig behandelt und haben deshalb ein 
höheres Risiko für unerwünschte Wechselwirkungen.

Manchmal können unerwünschte Wechselwirkungen zu schweren Komplikationen, wie z. B. 
Blutungen, Nierenversagen oder Herz-Kreislauf-Erkrankungen führen.

Was ist zu tun, wenn ein Patient angibt, auf einmal keine Wirkung der Medikamente mehr zu 
verspüren? Sie erkennen die Wechselwirkungen von Medikamenten bei älteren Menschen, 
Nahrungsmitteln und in bestimmten Konstellationen. Um zu verstehen, wie es zu Wechsel-
wirkungen zwischen verschiedenen Medikamenten kommt, ist es wichtig zu wissen, wie 
der menschliche Körper Medikamente verarbeitet. Alle diese Dinge erarbeiten wir in diesem 
Seminar.

Dozent/-in
Ben Neumann

Pflegepraxis

Medikamente und mögliche Wechselwirkungen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-120

Termin
27.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
217,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
174,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Lernen Sie rückengerechtes Arbeiten.

Ausschreibung
Kinaesthetics ist ein praxisbezogenes Pflegekonzept, das in allen pflegerischen und betreueri-
schen Bereichen, die Möglichkeit gibt, Menschen physiologisch zu bewegen. 

Im Pflege- und Betreuungsalltag können wir schnell an unsere körperlichen sowie physischen 
Grenzen kommen. Im Seminar erlernen Sie die Möglichkeit, pflegerische Aktivitäten ohne 
körperliche Schäden umzusetzen bzw. dürfen dies selbst entscheiden – aber wenn Sie es 
entscheiden dann im Bewusstsein der eigenen Verantwortung und „nicht in Unkenntnis“. Auf 
der anderen Seite ist Bewegungsanleitung und Unterstützung eine pflegerische Kompetenz 
die in allen Expertenstandards als „Kenntnis vorausgesetzt“ wird. Für mich bedeutet dies auf 
den Punkt gebracht, dass jeder für sein Handeln selbst verantwortlich ist, aber im pflegerischen 
Kontext hat Pflegepersonal eine Aufgabe im Sinne der Standards zu erfüllen. Ich möchte Sie 
gerne ermuntern, einen Fall aus Ihrer Praxis in Schrift, Bild oder Video vorzubereiten. (Daten-
schutz beachten) Dadurch könnte ich Ihren Pflegepartner eher als praxisnahes Beispiel be-
arbeiten.

Inhaltliche Schwerpunkte:
•	 Einstieg und Festigung der Grundlagen von Kinaesthetics
•	 Bewegungsanleitung - Schwerpunkt der Expertenstandards
•	 Bewegungssequenzen für die tägliche Arbeit üben
•	 Fallbeispiele

Organisatorisches
Bitte achten Sie bei der Teilnahme auf lockere und bequeme Kleidung.  
Bringen Sie eine Decke, ein kleines Kissen und dicke Socken mit.

Dozent/-in
Andreas Schnell

Pflegepraxis | Gesundheitsförderung

Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-121

Termin
28.11.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 16:00 Uhr

Gebühr
240,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
192,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft

Nutzen
Gewusst wie: Optimieren Sie die Wundversorgung Ihrer Patienten.

Ausschreibung
Menschen mit Demenz sind häufig nicht in der Lage, Schmerzen zu äußern, so dass eine 
gezielte Krankenbeobachtung notwendig ist. Häufig entwickeln sich Wunden, die erst spät 
erkannt werden und somit eine schnelle Wundversorgung benötigen. Dies gestaltet sich oft 
schwierig, denn es kann dazu kommen, dass der Verbandswechsel verweigert oder der Ver-
band komplett entfernt wird.

In diesem Seminar lernen Sie, mit den Betroffenen empathisch umzugehen und verschiedene 
Tricks anzuwenden, wie Sie eine optimale Wundversorgung gewährleisten können.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Krankenbeobachtung und Wundbeobachtung
•	 Sicherer Verbandswechsel
•	 Einfühlsame Kommunikation
•	 Erkennen von Schmerzen

Organisatorisches
Das Seminar ist für alle Interessierten offen. Teilnehmer/-innen für  
die ICW-Rezertifizierung beachten bitte die Richtlinien der ICW.  
Der Kurs ist bei der ICW anerkannt.

Dozent/-in
Diana Dahmen

Pflegepraxis

Rezertifizierung ICW®: Wundversorgung bei Menschen mit Demenz

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-122

Termin
03.12.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:00 - 15:00 Uhr

Gebühr
230,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft, Betreuungskraft, Hauswirtschaftskraft, Verwaltungskraft

Nutzen
Seien Sie auf alle Notfälle vorbereitet!

Ausschreibung
Notfälle treten häufig völlig unverhofft auf und erfordern von jedem sofortiges Handeln. In 
dieser Veranstaltung lernen Sie die wichtigsten Handgriffe kennen und trainieren das richtige 
Verhalten im Notfall.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Einschätzung von Notfallsituationen
•	 Überblick häufig auftretender Notfälle
•	 Maßnahmen bei lebensbedrohlichen Erkrankungen
•	 Reanimation
•	 Verhalten im Brandfall
•	 Evakuierung

Dozent/-in
Christoph Kracht

Pflegepraxis | Beschäftigung und Betreuung | Hygiene und Hauswirtschaft | 
Betriebswirtschaft/Verwaltung

Fit für den Notfall

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-093

Termin
03.12.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
185,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
148,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Psychische Belastungen besser meistern – inneren Abstand wahren
und Selbstwertgefühl stabilisieren.

Ausschreibung
In diesem Seminar liegt der Fokus vor allem auf dem Umgang mit psychisch stark belasten-
den Pflegesituationen.

Sie analysieren individuelle Belastungssituationen und vermitteln und trainieren Werkzeuge, 
um den inneren Abstand zu wahren und das Selbstwertgefühl zu stabilisieren. Dafür nutzen 
Sie vorgegebene Beispiele und Situationen aus dem Erlebten.

Dozent/-in
Karsten Bretschneider

Pflegepraxis | Gesundheitsförderung

Wenn Pflege wirklich nahe geht - Umgang mit psychisch stark belas-
tenden Situationen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-124

Termin
04.12.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
361,25 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
289,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Betreuungskraft

Nutzen
Gedächtnistraining: Die besten Merktechniken für Menschen mit und ohne Demenz.

Ausschreibung
Ob wir uns ein Erinnerungsbild erstellen oder gar ein kleines Album, eine Zeitung unseres Le-
bens, unserer Vorlieben entscheidet jede/r selbst. Dazu braucht es kein künstlerisches Talent, 
es sorgt aber für Wohlbefinden und spricht uns auf vielen Ebenen an. Mit kurzen Bewegungs-
einheiten halten wir uns frisch, um weitere Projekte anzugehen - auch solche sprachlicher Art.

Es handelt sich um eine Fortbildung basierend auf den Methoden des Ganzheitlichen Ge-
dächtnistrainings des BVGT e. V. (Bundesverband ganzheitliches Gedächtnistraining).

Dozent/-in
Eva Niggemann

Beschäftigung und Betreuung

Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit Menschen 
mit und ohne Demenz

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-125

Termin
05.12.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
297,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
238,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Hilfskraft

Nutzen
Bereichern Sie Ihr Handlungsrepertoire in Bezug auf die Versorgung psychisch Erkrankter.

Ausschreibung
Dieses Seminar vermittelt Ihnen einen Überblick über die verschiedenen Diagnostik- und 
Therapieverfahren in der Psychiatrie. Weiterhin werden medikamentöse Behandlungsstrate-
gien erötert, um Ihnen die am häufigsten verschriebenen Medikamente und deren Wirkprofile 
zu vermitteln.

Inhaltliche Schwerpunkte:
•	 Diagnostische Verfahren
•	 Therapieansätze
•	 Relevante Substanzen in der Psychiatrie
•	 Wirkmechanismen und Erfolgsaussichten
•	 Nebenwirkungen und Kontraindikationen
•	 Pharmakologische Strategien
•	 Problemsituationen

Bei der Buchung mehrerer Module je Person erhalten Sie die nachfolgenden Rabatte:
•	 bei 2 Modulen: 10 %
•	 bei 3 Modulen: 15 %
•	 bei 4 Modulen: 20 %
•	 ab 5 Modulen: Gesamt-Gebühr 780, 00 EUR

Dozent/-in
Dr. med. Rainer Kirchhefer

Pflegepraxis | Eingliederungshilfe

Diagnostik, Therapie und Psychopharmakologie in der Psychiatrie 
(Modul 2 im Rahmen der Basisqualifizierung Psychiatrie)

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-126

Termin
09.12.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
237,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
190,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Fachkraft, Praxisanleiter

Nutzen
Fit bleiben für die Praxisanleitung: Lernen Sie zielgruppenspezifisch anleiten.

Ausschreibung
Praxisanleitungen in der Pflege stellen in den Einrichtungen der praktischen Ausbildungsstel-
len die Qualität der Ausbildung sicher. Deswegen sind sie nach § 4 Abs. 3 der PflAPrV (Ausbil-
dungs- und Prüfungsverordnung für die Pflegeberufe) dazu verpflichtet, berufspädagogische 
Fortbildungen im Umfang von mindestens 24 Stunden jährlich nachzuweisen.

Inzwischen haben wir in den Pflegeberufen und Pflegeeinrichtungen eine Vielzahl Lernender 
und neuer Mitarbeitende mit unterschiedlichen beruflichen und persönlichen Hintergründen. 
Um Lernsituationen erfolgreich zu gestalten, ist es hilfreich, die Zielgruppe genau zu kennen, 
und Anleitungssituationen entsprechend vorzubereiten.

Deshalb werden wir in diesem Seminar einige der Besonderheiten beleuchten und versuchen, 
das Wissen in die Lernsituation zu integrieren.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Hintergründe erfassen
•	 Besonderheiten herausarbeiten
•	 Ressourcen erkennen und nutzen

Dozent/-in
Siegfried Huhn

Pflegepraxis | Kommunikation | Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Qualifikationsmix - zielgruppenspezifisch an-
leiten und beraten

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-127

Termin
10.12.2024 (8 UE)
Anzahl Seminartage: 1

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
257,50 € inkl. Obst und 
Gebäck

Gebühr (ermäßigt)**
206,00 € inkl. Obst und 
Gebäck

Veranstaltungsort
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg,
Juri-Gagarin-Ring 1,
17036 Neubrandenburg

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de

Fortbildungen
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Zielgruppe
Hilfskraft

Nutzen
In dieser Fortbildung erhalten Sie theoretische und praktische Grundlagen in Bezug auf die 
Behandlungspflege.

Ausschreibung
Die Empfehlung des Medizinischen Dienstes M-V zur Delegation behandlungspflegerischer 
Leistungen vom 01.10.2021 sagt aus, dass einzelne ärztliche Tätigkeiten auch an erfahrene 
Pflegekräfte übertragen werden können, die nachweislich geschult werden.

In dieser 2-tägigen Veranstaltung erhalten Sie als Pflegekraft den Nachweis des fachbezoge-
nen theoretischen Wissens, der neben der praktischen Anleitung durch eine Pflegefachkraft 
notwendig ist.

Inhaltliche Schwerpunkte:

•	 Blutzuckermessung
•	 S.c. Injektion
•	 Anwendung von Inhalation und Kälteträgern
•	 Verabreichung von Medikamenten
•	 Blutdruckmessung
•	 An- und Auskleiden von Kompressionsstrümpfen
•	 An- und Ablegen von Bandagen und Orthesen
•	 Positionswechsel zur Dekubitusbehandlung

Dozent/-in
Corina Sellheim

Pflegepraxis

Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen

Veranstaltungs-Nr.
KN-24-128

Termin
17.12. - 18.12.2024 
(16 UE)
Anzahl Seminartage: 2

Uhrzeit
08:30 - 15:30 Uhr

Gebühr
377,50 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Gebühr (ermäßigt)**
302,00 € inkl. Getränke, 
Kaffee und Mittagessen

Veranstaltungsort
Diakonie Pflegedienst 
gGmbH,
Stralsunder Straße 12,
17489 Greifswald

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Dana Tober
0395-3517 1533
0395-3517 1540
d.tober@dbz-mv.de
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und/oder unsere
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RRaauummvveerrmmiieettuunngg

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Ina Schwinn  |  Telefon: 0395 3517 1531  |  Email: i.schwinn@dbz-mv.de

.

Ob Seminare, Workshops oder Coaching – für fast jede Veranstaltung hat die Fortbil-
dungsakademie die passende Räumlichkeit, die sich hinsichtlich Form und Größe von-
einander unterscheiden und für unterschiedliche Veranstaltungsformate nutzbar sind. 
Gern übernehmen wir auf Wunsch auch das gesamte Veranstaltungsmanagement und 
ermöglichen Ihnen eine erfolgreiche Veranstaltung in Ihrem Namen.

Sind Sie jedoch noch der Meinung, dass eine gut organisierte Veranstaltung mehr 
braucht als einen passenden Raum und eine moderne Medientechnik, dann sprechen 
Sie uns gern an. In einem gemeinsamen Gespräch thematisieren wir Ihre geplante Ver-
anstaltung und konkretisieren Ihre Wünsche und Anforderungen.

Unser Veranstaltungsservice ist individuell und passgenau buchbar und umfasst alle 
Arbeitsschritte, die für einen reibungslosen Veranstaltungsablauf sorgen - beginnend 
bei der Teilnehmerakquise bis hin zur Auswertung und Abrechnung.
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Sie möchten...

- neue und spannende Kursthemen?
- bessere Vereinbarkeit von Beruf, Familie 
  und Bildung?
- Fortbildungen, wann immer Sie wollen?
- Teilnahme an Fortbildungen über jedes 
  Gerät und von überall aus?

Melden Sie sich zu den digitalen Fortbildungen 
wie gewohnt über unser Anmeldeformular an.

Wie wäre es mit

Digitalen Lernangeboten
Unsere Fortbildungen ab jetzt auch online
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mehr Informationen auf den

folgenden Seiten

Fortbildungen digital über unsere Lernplattform 
zu absolvieren bietet eine Vielzahl an Vorteilen. 

	9 	 Individuelle Fortbildungszeiten in einem  
	 selbst gewählten Umfeld
	9  	 Optimale Vereinbarkeit von Beruf und  
	 Familie
	9  	 Einsparung von Geld und Zeit

Sie benötigen: 
	9 	 Endgerät mit Internetverbindung
	9 	 Ausgabemöglichkeit von Ton
	9 	 Eingabemöglichkeit über Tastatur/Maus 
	 oder Touchscreen

 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gern unterstützend 
zur Seite – beginnend beim Anmeldeprozess bis 
hin zur digitalen Teilnahme.

Ansprechpartnerin: Frau Dana Tober
Telefon: 0395 3517 1533
E-Mail: d.tober@dbz-mv.de
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Seit 12/2020 bieten wir Ihnen neue und spannende Kursthemen über unsere digitale 
Lernplattform an. Die Themen und die Zeiten der Fortbildungen können individuell gewählt 
werden und so optimal mit dem Berufs- und Familienleben vereinbart werden. Kenntnisse 
werden nach den persönlichen Bedürfnissen und in einem selbstbestimmten Umfeld erweitert. 
Zeit und Geld für die Anfahrt zum Seminarort können eingespart werden. 

Sie haben Interesse an einem digitalen Kursthema und verfügen über ein Endgerät mit Internet-
verbindung und der Möglichkeit, Ton abspielen und Eingaben tätigen zu können? Dann melden 
Sie sich wie gewohnt über unser Anmeldeformular an. Bei Fragen – beginnend beim Anmelde- 
prozess bis hin zur digitalen Teilnahme – stehen wir Ihnen gern unterstützend zur Seite.

Kurstitel	 UE	 Gebühr	 Katalog-Nr.

Besuchskonzept für stationäre Pflege während der  
Corona-Pandemie	 1,00	 29,00 €	 RN-24-47634

Corona-Schnelltest	 1,00	 29,00 €	 RN-24-47609

Die Angst vor Ansteckung und Co mindern	 1,00	 29,00 €	 RN-24-43234

Homeoffice ist nicht gleich Homeoffice! Alles ist neu.	 1,00	 29,00 €	 RN-24-43368

Aktionsbündnis - Kurs Aktion saubere Hände	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26279-V2

Aktionsbündnis - Kurs Aktion saubere Hände  
(ohne Audio)	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26279-OA-V2

Aktuelle Entwicklungen in der Pflege -  
Was macht der Medizinische Dienst?	 1,50	 35,00 €	 RN-24-42940

Compliance - Kurs Antikorruptionsgesetz 	 2,00	 43,00 €	 RN-24-26294

Compliance - Kurs Erstunterweisung Allgemeines  
Gleichbehandlungsgesetz	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26260-V2

Compliance - Kurs Ärztliche Aufklärung und  
Informationspflichten	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26225-V2

Compliance - Kurs Auffrischung Allgemeines  
Gleichbehandlungsgesetz 	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26213

Compliance - Kurs Rechtliche Absicherung  
pflegerischen Handelns	 2,00	 43,00 €	 RN-24-50634

Compliance - Kurs Sachgerechter Umgang  
mit Arzneimitteln	 2,50	 51,00 €	 RN-24-26264

Digitale Lernangebote
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Expertenstandard - Kurs Beziehungsgestaltung  
bei Demenz	 2,00	 43,00 €	 RN-24-26193

Expertenstandard - Kurs Beziehungsgestaltung bei  
Demenz Auffrischung Pflegeeinrichtungen	 2,00	 43,00 €	 RN-24-42935

Expertenstandard - Kurs Beziehungsgestaltung bei  
Demenz für ambulante Pflegeeinrichtungen	 2,00	 43,00 €	 RN-24-42936

Expertenstandard - Kurs Chronische Wunden	 2,00	 43,00 €	 RN-24-26252-V2

Expertenstandard - Kurs Chronische Wunden  
Auffrischung Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26296

Expertenstandard - Kurs Chronische Wunden für  
ambulante Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30922

Expertenstandard - Kurs Dekubitusprophylaxe	 2,50	 51,00 €	 RN-24-26248-V2

Expertenstandard - Kurs Dekubitusprophylaxe  
Auffrischung Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26274-V3

Expertenstandard - Kurs Dekubitusprophylaxe für  
ambulante Pflegeeinrichtungen	 2,00	 43,00 €	 RN-24-30923

Expertenstandard - Kurs Erhaltung und Förderung  
der Mobilität	 2,50	 51,00 €	 RN-24-26263-V2

Expertenstandard - Kurs Erhaltung und Förderung  
der Mobilität Auffrischung Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26282-V2

Expertenstandard - Kurs Erhaltung und Förderung  
der Mobilität für ambulante Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30924-V2

Expertenstandard - Kurs Schmerzmanagement	 2,50	 51,00 €	 RN-24-42764

Expertenstandard - Kurs Schmerzmanagement  
ambulante Pflege	 2,00	 43,00 €	 RN-24-42939

Expertenstandard - Kurs Schmerzmanagement  
Auffrischung Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-42938

Expertenstandard - Kurs Sturzprophylaxe	 2,00	 43,00 €	 RN-24-26251-V2

Expertenstandard - Kurs Sturzprophylaxe  
Auffrischung Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26276

Digitale Lernangebote

Kurstitel	 UE	 Gebühr	 Katalog-Nr.
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Expertenstandard Sturzprophylaxe in der  
stationären Pflege	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-ANT-26276-V2

Expertenstandard - Kurs Sturzprophylaxe für  
ambulante Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30921

Fachwissen für Pflegehilfskräfte - Akute und  
chronische Schmerzen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30901

Fachwissen für Pflegehilfskräfte - Chronische Wunden	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30902

Fachwissen für Pflegehilfskräfte - Dekubitusprophylaxe	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30899

Fachwissen für Pflegehilfskräfte - Förderung  
der Harnkontinenz	 2,00	 43,00 €	 RN-24-32073

Fachwissen für Pflegehilfskräfte - Förderung  
der oralen Ernährung	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30903

Fachwissen für Pflegehelfende - Sturzprophylaxe	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30900

Fachwissen für Pflegehilfspersonen -  
Beziehungsgestaltung bei Demenz	 2,00	 43,00 €	 RN-24-43498

Gefahrstoffe und Umweltschutz - Lerneinheit  
Abfallentsorgung in Gesundheitseinrichtungen	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26290-V2

Gefahrstoffe und Umweltschutz - Lerneinheit  
Biologische Arbeitsstoffe	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26292-V3

Gefahrstoffe und Umweltschutz - Lerneinheit für  
ambulante Pflegeeinrichtungen	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26169

Gefahrstoffe und Umweltschutz - Lerneinheit  
Gefahrstoffe Basiswissen	 1,00	 29,00 €	 RN-24-22995-V3

Gesundheitsschutz - Lerneinheit Körperliche und  
psychische Erschöpfung im Pflegealltag 	 0,50	 22,00 €	 RN-24-26261

Grundlagen der Beatmungstherapie	 1,50	 35,00 €	 RN-24-43012

Grundlagen der Beatmungstherapie (ohne Audio)	 1,50	 35,00 €	 RN-24-43012-OA

Grundpflege - Ankleiden	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30916

Grundpflege - Körperwaschung	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30914

Grundpflege - Körper waschen (Leichte Sprache)	 2,00	 43,00 €	 REL-DE-0-30914-LS

Digitale Lernangebote

Kurstitel	 UE	 Gebühr	 Katalog-Nr.
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Grundpflege - Mundpflege	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30915

Hilfsmittel- und Pflegehilfsmittel-Indikationen	 1,00	 29,00 €	 RN-24-52937

Hilfsmittel- und Pflegehilfsmittelversorgung	 0,50	 22,00 €	 RN-24-51270

Hygiene - Lerneinheit MRE für ambulante  
Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-41164

Hygiene - Der Ausbreitung von Infektionen vorbeugen	 1,00	 29,00 €	 RN-24-42951

Hygiene - Der Ausbreitung von Infektionen vorbeugen  
(ohne Audio)	 1,00	 29,00 €	 RN-24-42951-OA

Hygiene - Lerneinheit Basisunterweisung	 1,00	 29,00 €	 RN-24-22981-V2

Hygiene - Lerneinheit Basisunterweisung  
(ohne Audio)	 1,00	 29,00 €	 REL-DE-0-22981-OA-V2

Hygiene - Lerneinheit für ambulante Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30917

Hygiene - Lerneinheit Isolierungsmaßnahmen	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26228-V2

Hygiene - Lerneinheit MRE im Krankenhaus	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26194-V3

Hygiene - Lerneinheit MRE und andere relevante  
Erreger: Hygiene- und Isolierungsmaßnahmen in  
Pflegeeinrichtungen	 2,00	 43,00 €	 RN-24-41165

Hygiene - Lerneinheit Standardmaßnahmen für  
Pflegende in Pflegeheimen	 2,00	 43,00 €	 RN-24-22984-V2

Hygienisch arbeiten (Leichte Sprache)	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-0-51249-LS

Hygiene - Lerneinheit Standardmaßnahmen für  
Servicekräfte	 1,50	 35,00 €	 RN-24-22982-V2

Hygiene - Schutz vor Ansteckung (Leichte Sprache)	 1,00	 29,00 €	 RN-24-42951-LS-V2

Hygiene - Übertragungsbasierte Infektionsprävention	 0,50	 22,00 €	 RN-24-43018

Hygiene - Übertragungsbasierte Infektionsprävention  
(ohne Audio)	 0,50	 22,00 €	 RN-24-43018-OA

Lebensmittelhygiene - Kurs Auffrischung 	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26220

Lebensmittelhygiene - Kurs Erstunterweisung	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26245-V2

Digitale Lernangebote

Kurstitel	 UE	 Gebühr	 Katalog-Nr.
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Lebensmittelhygiene - Kurs für ambulante  
Pflegeeinrichtungen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-30918

Lebensmittelhygiene - Kurs HACCP -  
Belehrung gemäß IfSG §43	 1,50	 35,00 €	 RN-24-37334

Lebensmittelhygiene - Kurs HACCP in  
Kindertagesstätten 	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26222

Nosokomiale Infektionen - Lerneinheit Hygiene  
des Intimbereichs und Katheterreinigung	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26247-V2

Nosokomiale Infektionen - Lerneinheit Nosokomiale  
Pneumonie	 0,50	 22,00 €	 RN-24-26200-V2

Nosokomiale Infektionen - Lerneinheit Nosokomiale  
Sepsis	 0,50	 22,00 €	 RN-24-26216-V2

Nosokomiale Infektionen - Lerneinheit Postoperative  
Wundinfektionen	 0,50	 22,00 €	 RN-24-26203-V2

Nosokomiale Infektionen - Lerneinheit Prävention  
der katheterassoziierten Harnwegsinfektion	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26223-V2

Qualitätsmanagement - Kurs CIRS  
(Critical Incident Reporting System) 	 0,50	 22,00 €	 RN-24-26204-V2

Qualitätsmanagement - Kurs Pflegeplanung 	 2,00	 43,00 €	 RN-24-26269

Reflektieren und Handeln - Kulturelle Kompetenz  
für Gesundheitsberufe	 1,50	 35,00 €	 RN-24-42632

Resilienz - Das Immunsystem der Seele	 1,50	 35,00 €	 RN-24-43480

Resilienz - Das Immunsystem der Seele (ohne Audio)	 1,50	 35,00 €	 RN-24-43480-OA

Sofortmaßnahmen in Notfallsituationen -  
Erstunterweisung	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26244-V3

Sofortmaßnahmen in Notfallsituationen -  
Kurs Auffrischung	 1,00	 29,00 €	 RN-24-26219-V3

Sofortmaßnahmen in Notfallsituationen -  
Lebensrettende Basismaßnahmen in der Pädiatrie	 1,50	 35,00 €	 RN-24-43492

Sofortmaßnahmen in Notfallsituationen -  
Vorgehen bei kritischen medizinischen Kindernotfällen	 1,50	 35,00 €	 RN-24-50661

Digitale Lernangebote

Kurstitel	 UE	 Gebühr	 Katalog-Nr.
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Arbeiten im Team	 1,50	 35,00 €	 RN-24-26266-V2

Arzneimittel - Psychopharmaka	 2,00	 43,00 €	 RN-24-43488

Das Jugendarbeitsschutzgesetz	 1,50	 35,00 €	 RN-24-50636

Deeskalation - Richtiges Verhalten üben	 0,50	 22,00 €	 RN-24-42742

Datenschutz - Kurs Informationssicherheit im  
Homeoffice	 1,50	 35,00 €	 RN-24-43181

Drogenkonsum & Suchtverhalten	 1,50	 35,00 €	 RN-24-43484

LSBTIQ+ sensible Gesundheitsförderung	 2,00	 43,00 €	 RN-24-51262

Notfallsituationen in der außerklinischen Intensivpflege	 2,00	 43,00 €	 RN-24-50646

Psychische Krisen erkennen und professionell begleiten	 1,50	 35,00 €	 RN-24-43487

Sepsis erkennen und richtig handeln	 1,00	 29,00 €	 RN-24-ANT-53219

Suizidalität erkennen und sicher handeln	 2,00	 43,00 €	 RN-24-43485

Umgang mit alkoholkranken Menschen	 2,00	 43,00 €	 RN-24-26190

Wäschehygiene in der außerklinischen Intensivpflege	 1,50	 35,00 €	 RN-24-50644

Allgemeines Gleich-Behandlungs-Gesetz  
(Leichte Sprache)	 1,00	 29,00 €	 REL-DE-0-57012

Ethik in der Pflege	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-0-15126-V2

Freiheitseinschränkende Maßnahmen im Krankenhaus	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-0-51189

Freiheitseinschränkende Maßnahmen in der Pflege	 2,00	 43,00 €	 REL-DE-ANT-26265-V3

Gespräche im Gesundheitswesen - Botschaften  
verstehen nach Schulz von Thun	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-0-51253

Körperliche und psychische Erschöpfung im Pflegealltag	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-ANT-26261-V2

Stress und Stressbewältigung	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-0-26255-V2

Lob- und Beschwerdemanagement	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-0-26202-V2

Medikamentenmanagement in Pflegeeinrichtungen	 2,00	 43,00 €	 REL-DE-ANT-53314

Medikamentenverabreichung durch Pflegehelfende	 1,50	 35,00 €	 REL-DE-0-51263

Digitale Lernangebote

Kurstitel	 UE	 Gebühr	 Katalog-Nr.
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Pro on the Go - SIS-Dokumentation in der  
ambulanten Pflege	 0,50	 22,00 €	 REL-DE-ANT-57519

Pro on the Go - SIS-Dokumentation in der  
stationären Pflege	 0,50	 22,00 €	 REL-DE-ANT-57518

Strukturmodell und SIS ® in der Pflegepraxis	 2,00	 43,00 €	 REL-DE-ANT-57049

Digitale Lernangebote

Kurstitel	 UE	 Gebühr	 Katalog-Nr.
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A) Allgemeine Teilnahmebedingungen
B) Besondere Teilnahmebedingungen
C) Datenschutz
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Stand: 25.09.2023

A) Allgemeine Teilnahmebedingungen        

Präambel 
Diese allgemeinen Teilnahmebedingungen gelten mit Ausnahme der Informationsveranstaltungen für alle Bil-
dungsangebote der Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH (DBZ M-V gGmbH). 

1. Anmeldung 
a) Die Anmeldung ist nach Eingang bei der DBZ M-V gGmbH verbindlich.  

b) Zur Anmeldung bestehen zwei Möglichkeiten: 

ba) Nutzung des Anmeldeformulars aus dem Jahresprogramm und Zusendung, nachdem es ausgefüllt und unter-
schrieben wurde, per Brief, Telefax oder als eingescannter E-Mail-Anhang an die in der Kursbeschreibung angegebene 
Bildungsstätte. Eine Bestätigung über den Eingang Ihrer Anmeldung erfolgt per E-Mail, sofern eine gültige E-Mail-
Adresse angeben wurde. 

bb) Nutzung des Anmeldeformulars auf der Webseite "www.diakonisches-bildungszentrum.de" und Online-Zusen-
dung, nachdem die Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärung akzeptiert wurden. In diesem Fall erfolgt immer 
eine Bestätigung der Anmeldung.  

2. Interessensbekundung 
a) Die Interessensbekundung stellt eine unverbindliche Anfrage an die DBZ M-V gGmbH dar. 
b) Nach Eingang der Interessensbekundung bei der DBZ M-V gGmbH gehen dem Interessenten zeitnah die entspre-
chenden Vertragsunterlagen zu. Mit der Unterzeichnung des Vertrages ist die Anmeldung zur Bildungsveranstaltung 
verbindlich. 

3. Förderung 
a) Fördermöglichkeiten sind im Jahresprogramm ausgewiesen.  
b) Ein Rechtsanspruch auf Fördermittel besteht nicht. 

4. Zurückbehaltungsrecht 
Soweit für die Teilnahme eine Teilnahmebescheinigung, ein Weiterbildungszertifikat oder ein sonstiger Nachweis aus-
gestellt wird, steht der DBZ M-V gGmbH solange ein Zurückbehaltungsrecht an diesen Nachweisen zu, solange nicht 
sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber der DBZ M-V gGmbH ausgeglichen wurden. 

5. Urheber- und Nutzungsrechte             
Es gilt das einfache, nicht übertragbare, personenbezogene Nutzungsrecht. Die Teilnehmenden verpflichten sich, die 
Detailinformationen zur Veranstaltung vor dem Zugriff durch unbefugte Dritte zu schützen. Die bereitgestellten Mate-
rialien und Videoinhalte dürfen nur im Rahmen der Fort- und Weiterbildung verwendet werden. Das Verändern, Kopie-
ren, Mitschneiden, Wiederveröffentlichen, Übertragen, Verbreiten, Speichern und Löschen von Inhalten ist nicht ge-
stattet. Informationen und Materialien dürfen ausschließlich zu privaten, nichtkommerziellen Lernzwecken unter strikter 
Berücksichtigung von Urheberrechten benutzt werden. Die Teilnehmenden haften für Schäden, die durch widerrecht-
liches Handeln entstehen.  
Strafrechtlich relevante Handlungen werden zur Anzeige gebracht. Bei Verstößen gegen eingeräumte Nutzungsrechte 
erlöschen diese mit sofortiger Wirkung und die Nutzung des Bildungsangebotes ist unverzüglich einzustellen. Die Nut-
zungsrechte fallen in diesem Fall automatisch an die DBZ M-V gGmbH zurück. Weiterhin ist sie berechtigt, den Online-
Zugang zu sperren. Die DBZ M-V gGmbH als Betreiber ist von Ansprüchen Dritter aus Nichtbeachtung von Nutzungs-
und Urheberrechten freizustellen. Dies gilt nicht, wenn der Nutzer nachweisen kann, dass er den Verstoß nicht zu 
vertreten hat. 

Dokument: Anmeldung/Teilnahmebedingungen/Datenschutz     
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Stand: 25.09.2023

6. Videoinhalte 
Sowohl die digitalen Lernangebote als auch die Onlineseminare arbeiten neben schriftlichen Inhalten auch mit Videoin-
halten. Für die Nutzung ist keine Softwareinstallation auf dem Endgerät notwendig, lediglich die Nutzung von Mikrofon 
und ggf. Webcam müssen freigegeben werden. Es obliegt dem Nutzer/der Nutzerin dafür Sorge zu tragen, dass 
sein/ihr Endgerät die Systemvoraussetzungen erfüllt. Für diese Inhalte gelten die nachfolgenden, empfohlenen tech-
nischen Rahmenbedingungen: 

•    Browser-Arten: Google Chrome, Firefox, Safari, Android-Chrome – aktuellster Stand 
•    Up-/Downstream: gemittelt 3 Mbit/s Download und 1 Mbit/s Upload 
•    Ggf. Verwendung eines Headsets 

7. Ergänzungen Datenschutz und Schweigepflicht 
Die DBZ M-V gGmbH speichert, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten der Teilnehmenden zur ordnungsge-
mäßen Vertragserfüllung und für eigene Zwecke. Die Kontaktdaten von Anmeldenden und Teilnehmenden werden 
von der DBZ M-V gGmbH genutzt, um Informationen zu Bildungsangeboten an die vorgenannten Absender auf elekt-
ronischem und postalischem Weg zuzusenden. Anmeldende und Teilnehmende können der Nutzung, Verarbeitung 
bzw. Übermittlung ihrer Daten zu Informationszwecken jederzeit durch Mitteilung an die DBZ M-V gGmbH widerspre-
chen bzw. ihre Einwilligung widerrufen. Nach Erhalt des Widerspruchs bzw. Widerrufs wird die DBZ M-V gGmbH die 
hiervon betroffenen Daten nicht mehr zu Informationszwecken nutzen und verarbeiten bzw. die weitere Zusendung 
von Informationen einstellen.  
Die DBZ M-V gGmbH verpflichtet sich, die gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz gemäß Kirchengesetz über 
den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD-Datenschutzgesetz - DSG-EKD) zu beachten. Es 
gelten die in der Datenschutzerklärung definierten Bestimmungen. Im Rahmen von Online-Seminaren und digitalen 
Lernangeboten dürfen keine personenbezogenen Daten von Teilnehmenden und keine Beiträge zu einzelnen Aktivi-
täten weder durch die DBZ M-V gGmbH noch durch die Benutzer auf andere Rechner, Server oder in andere Dateien 
außerhalb des Programms übertragen werden. 

8. Haftung 
Die DBZ M-V gGmbH haftet weder für Inhalte, die über die Onlineseminare und die digitalen Lernangebote vermittelt 
werden, noch für Schäden, die aus der Nutzung entstehen, es sei denn, dass solche Schäden von der DBZ M-V 
gGmbH oder einem ihrer Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt werden. Dies gilt für alle 
Arten von Schäden, insbesondere Schäden, die durch Fehler, Verzögerungen oder Unterbrechungen in der Übermitt-
lung, bei Störungen der technischen Anlagen und/oder der Server, unrichtige Inhalte, Verlust oder Löschung von Da-
ten, Viren oder in sonstiger Weise bei der Nutzung der Onlineseminare und der digitalen Lernangebote entstehen 
können. Die Haftung für Folgeschäden ist ausgeschlossen. Die DBZ M-V gGmbH übernimmt keine Verantwortung für 
Inhalte, Fehler, Rechtmäßigkeit und Funktionsfähigkeit von Internetseiten Dritter, auf die mittels Links verwiesen wird. 
Seitenaufrufe über Links erfolgen auf eigene Gefahr. 
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B) Besondere Teilnahmebedingungen                

Präambel 
Diese besonderen Teilnahmebedingungen ergänzen die allgemeinen Teilnahmebedingungen und haben eben-
falls grundsätzlich Gültigkeit. Ausgenommen von der Geltung dieser besonderen Teilnahmebedingungen sind insoweit 
nur:  

 Weiterbildungen, 
 Inhouse-Schulungen, 
 Thematische Elternabende, 
 Informationsveranstaltungen. 

1. Beschränktes Recht auf Teilnahme 
a) Die Anzahl der Teilnehmenden pro Veranstaltung ist begrenzt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Einganges berücksichtigt und es wird geprüft, ob noch ein Veranstaltungsplatz zur Verfügung steht.  

b) Ist die Zahl der Interessenten/-innen größer als die Kapazität der Veranstaltung, erstellt die DBZ M-V gGmbH eine 
Warteliste. Einerseits ist ein Nachrücken bis einschließlich des Tages vor Veranstaltungsbeginn möglich. Andererseits 
bemüht sich die DBZ M-V gGmbH ggf. um die Vorbereitung eines weiteren Kurses. Über den jeweiligen Stand infor-
miert die DBZ M-V gGmbH. Die DBZ M-V gGmbH behält sich vor, wegen geringer Nachfrage oder der Erkrankung von 
Lehrkräften sowie sonstigen Störungen im Geschäftsbetrieb, die vom Veranstalter nicht zu vertreten sind, Bildungs-
maßnahmen abzusagen. Bereits bezahlte Teilnahmegebühren werden in diesem Falle erstattet. Weitergehende An-
sprüche gegenüber der DBZ M-V gGmbH bestehen nicht. 

2. Teilnahmegebühren  
a) Die Teilnahmegebühr wird bei Rechnungsstellung fällig. Die Zahlung erfolgt unter Angabe des Verwendungszwecks 
(Rechnungsnummer) auf das in der Rechnung genannte Konto.  

b) Mitglieder des Diakonischen Werkes Mecklenburg-Vorpommern e.V. (DW M-V e.V.) können eine ermäßigte Teil-
nahmegebühr erhalten. Sie ist durch die Unterstützung des Landesverbandes M-V möglich, gilt allerdings nicht für 
Angebote der Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze. Ermäßigte Teilnahmegebühren werden im Jahresprogramm geson-
dert ausgewiesen. 

c) Unter folgenden Voraussetzungen gewährt die DBZ M-V gGmbH den unten aufgeführten Rabatt:  

 Für den Kurs bzw. das Seminar wird keine Förderung in Anspruch genommen.  
 Der Kurs darf nicht AZAV-zertifiziert sein.  
 Mehrere Teilnehmende desselben Trägers nehmen an derselben Veranstaltung teil. 
 Es handelt sich um kein digitales Lernangebot. 

Bildungsstätten: Diakonisches BildungsZentrum Schwerin und Fortbildungsakademie Neubrandenburg 

Anzahl Teilnehmende ab 5 
Rabatt 10 %* 

* Die Rabatte gelten ausschließlich für Träger, die nicht Mitglied im DW M-V e. V. sind. Für die Mitgliedseinrichtungen 
des DW M-V e. V. bleiben die ermäßigten Teilnehmergebühren ab der/dem 1. Teilnehmenden gemäß 2b der beson-
deren Teilnahmebedingungen unverändert bestehen. 
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3. Stornierungsbedingungen 
a) Stornierungen sind grundsätzlich möglich. Diese müssen in Textform in der zuständigen Bildungsstätte eingereicht 
werden. 

b) Stornierungen sind bis 15 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei. Ab dem 14. Tag vor Veranstaltungsbeginn 
sind Stornierungen weiterhin kostenfrei, wenn ein/e geeignete/r Ersatzteilnehmer/in benannt wird. 

c) Bei einer Stornierung ab dem 14. Tag vor Veranstaltungsbeginn werden 80 %, bei Stornierung oder Nichterscheinen 
ab Veranstaltungsbeginn werden 100 % der ausgewiesenen Gebühren berechnet. Ausnahme bildet die Vorlage einer 
persönlichen Krankschreibung, die durch die zuständige Personalverwaltung auf Grundlage der elektronischen 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung innerhalb von zwei Wochen nach Veranstaltungsbeginn in der zuständigen 
Bildungsstätte in schriftlicher Form eingehen muss. Hier sind in diesem Fall innerhalb der Fristen immer nur 25% der 
ausgewiesenen Gebühren zu zahlen..  

4. Absage und Veränderung des Veranstaltungsortes durch die DBZ M-V gGmbH 
a) Die DBZ M-V gGmbH weist darauf hin, dass eine kurzfristige und/oder endgültige Absage bzw. eine Veränderung 
des Veranstaltungsortes erfolgen kann.  

b) Folgende Gründe können u. a. eine Absage zur Folge haben: 

 Ausfall der/des Dozentin/en, 
 technische Einschränkungen zur Durchführung am Veranstaltungsort. 

c) Die DBZ M-V gGmbH informiert Sie umgehend und erstattet Ihnen in diesem Fall vorausgezahlte Gebühren. Wird 
eine Veranstaltung verlegt, werden die Teilnehmenden unverzüglich informiert. Sollte sich die Verlegung für den Teil-
nehmenden als unzumutbar darstellen, so steht diesem ein kostenloses Rücktrittsrecht zu. Der Wechsel einer/s Do-
zentin/en stellt weder einen Absagegrund für die DBZ M-V gGmbH noch einen Rücktritts- bzw. Kündigungsgrund für 
den Teilnehmenden dar. 

5. Kursbestätigung und Gebühren 
Teilnehmende erhalten in der Regel zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn bzw. Beginn des Bearbeitungszeitraums 
bei digitalen Lernangeboten eine schriftliche Durchführungsbestätigung mit den detaillierten Veranstaltungsdaten.  
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C) Datenschutz 

Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung persönlicher Daten/ 
Nutzung und Weitergabe persönlicher Daten/ 
Zweckbestimmung und Information zur Nutzung der Seite: www.diakonisches-bildungszentrum.de 

Datenschutzerklärung gemäß § 17 DSG-EKD 

1. Allgemeine Hinweise  
Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen Daten passiert, 
wenn Sie unsere Website besuchen. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert 
werden können. Ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text 
aufgeführten Datenschutzerklärung. Rechtsgrundlage ist das Kirchengesetz über den Datenschutz der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (DSG-EKD) sowie die einschlägigen Bestimmungen für das Anbieten von Telediensten und 
Betreiben von Internetauftritten.  

1.1 Analyse-Tools und Tools von Drittanbietern  
- entfällt -   

1.2 Verantwortliche Stelle gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 DSG-EKD  
Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH  Geschäftsführerin: Heike Harder
Tel.: 0385 5006-155 / Fax: 0385 5006-300 Körnerstraße 7, 19055 Schwerin, E-Mail: schwerin@dbz-mv.de   

1.3 Datenschutzbeauftragte/r  
Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten haben, können Sie sich direkt an unsere/n 
Beauftragte/n für den Datenschutz wenden, die/der auch im Falle von Auskunftsersuchen, Anträgen oder 
Beschwerden zur Verfügung steht. E-Mail: datenschutz@dbz-mv.de  

1.4 Sicherheit und Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
Den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten nehmen wir sehr ernst. Deshalb wenden wir äußerste Sorgfalt und 
modernste Sicherheitsstandards an, um einen maximalen Schutz Ihrer personenbezogenen Daten zu gewährleisten. Wir 
unterliegen den Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD). Dementsprechend haben wir technische und organisatorische Maßnahmen getroffen, die sicherstellen, 
dass die Vorschriften über den Datenschutz sowohl von uns, als auch von unseren externen Dienstleistern beachtet 
werden.  

1.5 Verschlüsselung  
Die Webseite www.diakonisches-bildungszentrum.de nutzt aus Sicherheitsgründen und zum Schutz der Übertragung 
vertraulicher Inhalte, die Sie an uns als Seitenbetreiber senden, eine SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine verschlüsselte 
Verbindung erkennen Sie daran, dass die Adresszeile des Browsers von “http://” auf “https://” wechselt und an dem 
Schloss-Symbol in Ihrer Browserzeile.  

1.6 Datenerfassung auf unserer Webseite 
Server-Log-Dateien  
Der Provider dieser Webseite erhebt und speichert Informationen, die Ihr Browser automatisch an den Webserver 
übermittelt. Dies sind:  
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• IP-Adresse  • Datum und Uhrzeit der Anfrage  
• Zeitzonendifferenz zur Greenwich Mean Time (GMT) • Inhalt der Anforderung (konkrete Seite)  
• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode • jeweils übertragene Datenmenge  
• Webseite, von der die Anforderung kommt • Browser  
• Betriebssystem und dessen Oberfläche • Sprache und Version der Browsersoftware. 

Die Erhebung dieser Daten, ist technisch erforderlich, um Ihnen unsere Webseite anzuzeigen und die Stabilität und 
Sicherheit zu gewährleisten (Rechtsgrundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD). Eine Zusammenführung dieser Daten mit 
anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen.  

2. Cookies 
Bei Nutzung einiger Bereiche bzw. Funktionen unserer Webseite werden Cookies auf Ihrem Rechner gespeichert. Diese 
Cookies sind kleine Textdateien, die unsere Webseite über den von Ihnen verwendeten Browser auf Ihrer Festplatte 
ablegt. Sie dienen dazu, unser Internetangebot insgesamt nutzerfreundlicher und effektiver zu machen. Cookies können 
keine Programme ausführen oder Viren auf Ihren Computer übertragen. Die meisten der von uns verwendeten Cookies 
sind so genannte “Session-Cookies”. Sie werden nach Ende Ihres Besuchs automatisch gelöscht. Andere Cookies 
verbleiben länger auf Ihrem Endgerät. Diese Cookies enthalten Informationen, die bei Ihrem nächsten Besuch auf unserer 
Webseite wiederverwendet werden können. Sie können Sie Ihren Browser so einstellen, dass Sie über das Setzen von 
Cookies informiert werden und Cookies nur im Einzelfall erlauben, die Annahme von Cookies für bestimmte Fälle oder 
generell ausschließen sowie das automatische Löschen der Cookies beim Schließen des Browsers aktivieren. Bei der 
Deaktivierung von Cookies kann die Funktionalität dieser Website eingeschränkt sein. Cookies, die zur Durchführung des 
elektronischen Kommunikationsvorgangs oder zur Bereitstellung bestimmter, von Ihnen erwünschter Funktionen 
erforderlich sind, werden auf Grundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD gespeichert. Der Websitebetreiber hat ein berechtigtes 
Interesse an der Speicherung von Cookies zur technisch fehlerfreien und optimierten Bereitstellung seiner Dienste. Soweit 
andere Cookies (z.B. Cookies zur Analyse Ihres Surfverhaltens) gespeichert werden, werden diese in dieser 
Datenschutzerklärung gesondert behandelt.  

3. Anmeldeformular  
Wenn Sie uns per Anmeldeformular Anfragen zukommen lassen, werden Ihre Angaben aus dem Anmeldeformular 
inklusive der von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten zwecks Durchführung des Seminars und für den Fall von 
Anschlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter. Die Verarbeitung der in 
das Anmeldeformular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (§ 6 Nr. 2 
DSGEKD). Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom Widerruf unberührt. Die von Ihnen 
im Anmeldeformular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung auffordern, Ihre Einwilligung zur 
Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z.B. nach abgeschlossener Bearbeitung Ihrer 
Anfrage). Zwingende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben unberührt.  

4. Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren  
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten von Bewerbern zum 
Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens auf ein Anstellungsverhältnis bzw. einen Ausbildungsplatz. Die 
Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber 
entsprechende Bewerbungsunterlagen per E-Mail an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Schließt 
der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit einem Bewerber, werden 
die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses/Ausbildungsverhältnisses unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. 
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Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit dem Bewerber
geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung
automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen des für die Verarbeitung
Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht 
in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
  

5. Analyse-Tools, Matomo (ehem. Piwik)  
- entfällt -   

6. Plugins und Tools, Google Maps  
Diese Seite nutzt über eine API den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 Amphitheatre 
Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Zur Nutzung der Funktionen von Google Maps ist es notwendig, Ihre IP 
Adresse zu speichern. Diese Informationen werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen 
und dort gespeichert. Der Anbieter dieser Seite hat keinen Einfluss auf diese Datenübertragung. Die Nutzung von 
Google Maps erfolgt im Interesse einer ansprechenden Darstellung unserer Online-Angebote und an einer leichten 
Auffindbarkeit der von uns auf der Website angegebenen Orte. Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von § 6 
Abs. 8 DSGEKD dar. Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 
Google: www.google.de/intl/de/policies/privacy/.  

7. Rechte der betroffenen Person  
Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung  
Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf einer erteilten Einwilligung beruht, haben Sie jederzeit das 
Recht, die Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Für die Ausübung des Widerrufsrechts reicht eine 
formlose Mitteilung per E-Mail an uns.  

8. Auskunft, Sperrung, Löschung  
Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft über Ihre 
gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfänger und den Zweck der Datenverarbeitung und 
ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema 
personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an uns wenden.
  

9. Recht auf Datenübertragbarkeit  
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert 
verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. 
Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit 
es technisch machbar ist.  
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10. Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde  
Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeau-
ftragte des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie 
deren Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/
anschriften_links-node.html.  

11. Änderung unserer Datenschutzbestimmungen  
Wir behalten uns vor, die Datenschutzerklärung zu ändern, um sie an geänderte Rechtslagen, oder bei Änderungen 
des Dienstes sowie der Datenverarbeitung anzupassen. Dies gilt jedoch nur im Hinblick auf Erklärungen zur 
Datenverarbeitung. Sofern Einwilligungen der Nutzer erforderlich sind oder Bestandteile der Datenschutzerklärung 
Regelungen des Vertragsverhältnisses mit den Nutzern enthalten, erfolgen die Änderungen nur mit Zustimmung der 
Nutzer. Die Nutzer werden gebeten sich regelmäßig über den Inhalt der Datenschutzerklärung zu informieren. 
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Für Ihre Notizen
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Mitarbeiterschulungen, die im eigenen Haus 
durchgeführt werden, bieten eine Vielzahl an 
Vorteilen. Zeit und Geld für die Anfahrt der 
Mitarbeitenden zum Seminarort können so 
eingespart werden und Kenntnisse werden in 
einem gewohnten Umfeld erweitert.

Sie finden eine Schulung in unserem 
Kursprogramm, die Sie gern für Ihre 
Mitarbeitenden vor Ort in Ihrem Unternehmen 
durchführen lassen möchten? Dann sprechen 
Sie uns gern an.

Wir erstellen Ihnen ein Angebot, übernehmen 
die Kursvorbereitung und sorgen für die gewohnt 
hohe fachliche Qualität.

Ansprechpartnerin: Frau Sabrina Dorka
	   Telefon: 0395 3517 1532
	           Email: s.dorka@dbz-mv.de

Eine große Themenauswahl  
finden Sie auf den folgenden Seiten.

249



n Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Inhouse-Schulung auf den  
	    Seiten 271 bis 275.
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Thema/Kurzbeschreibung

Inhouse-Schulungen

"Das darf doch nicht wahr sein!" - Tipps für schwierige Gesprächssituationen

"Heute wieder nichts geschafft…?" – Umgang mit zunehmender Arbeitsbelastung in der Pflege 

"Kein Platz für Bewegung! Na und?" - Ideen zur sinnvollen Nutzung vorhandener Ressourcen 

"Was uns unsere Zunge verrät!" – Neue Erkenntnisse zu Geschmack und Geruch

„Das ist mir fremd...“ - Sicher werden im Umgang mit Tod und Trauer in anderen Kulturen

„Das soll nicht (H)Eiter werden“ Infektbehandlung und Hygiene im Umgang mit chronischen 
Wunden 

„Ein Tag für mich" - Mit Yoga und Medidation neue Kraft und Energie tanken

„Geht´s noch?!“ - Verbale Übergriffe im Arbeitsalltag erkennen und begrenzen

„Ich habe keine Lust auf diesen ganzen Quatsch“– Mögliche Maßnahmen bei Verweigerung 
der Betreuung 

„Laterale Führung“ - Führen ohne Weisungsbefugnis

„Männer sind anders? Mann ist wie man ist!“ – Beschäftigung und Aktivierung von männlichen 
Patienten und/oder Bewohnern

Abgrenzung von Eingliederungshilfe und Pflege in der Zeit des Bundesteilhabegesetzes

Abwehrübungen in bedrohlichen Situationen

Achtung Tabuthema! Kontinenz für Pflegende - Was können Sie für sich tun?

Achtung! - Sie betreten eine andere Erlebniswelt - Umgang mit Menschen mit Demenz

Advents- und Weihnachtszeit musikalisch gestalten

Aktivierend pflegen bei Arthrose, Arthritis oder Rheuma

Aktivierend pflegen bei Parkinson

Aktivierende Pflege - trotz Zeitmangel möglich?

Aktivierung und Beschäftigung für Senionen und demenziell erkrankte Menschen

Aktuelle Änderungen im EBM und deren Umsetzung in der Praxis

Aktuelles rund um die Expertenstandards

Akupressur - Grundkurs: Begleitende Hände in der Arbeit mit alten, schwerkranken und ster-
benden Menschen

Alte Spiele spielen - Spiele aus Mutters Zeiten



n Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Inhouse-Schulung auf den  
	    Seiten 271 bis 275.

Inhouse-Schulung
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Thema/Kurzbeschreibung

Inhouse-Schulungen

Änderungen in der Eingliederungshilfe durch das BTHG - Aktueller Stand und zukünftige Ent-
wicklungen

Anforderungen an die Wunddokumentation und - kommunikation

Arbeitsrecht - Abmahnung und Ermahnung

Argumentieren unter Stress und andere herausfordernde Gesprächssituationen   

Aromapflege bei psychosomatischen Erkrankungen

Aromatherapie (mögliche Schwerpunkte Sucht und/oder Demenz)

Assistenz bei Diagnostik und Therapie - leicht gemacht!

Aufbau und Funktion des Körpers - leicht erklärt!

Aufbaukurs Basale Stimulation

Aufbaukurs für Kinästhetik

Auffrischungsseminar Diätetik in pflegerischen Einrichtungen

Aufopferungsvoll und selbstlos - Kann das gut gehen? - Selbstmanagement in der Pflege

Aus Krisen und Verlustsituationen gestärkt hervorgehen - Resilienz entwickeln

Autoaggressionen: Hör doch bitte auf damit

Basale Stimulation nach Prof. Dr. Fröhlich®

Basisqualifikation außerklinische Beatmung

Begleitendes Malen für Menschen mit Demenz

Begleitung und Wiedereingliederung arbeitsunfähiger Mitarbeitende und effektive Krankenrück-
kehrgespräche - ein arbeitsrechtliches Grundlagenseminar für Mitarbeitende und Leitungen 

Begleitung von Menschen in suizidalen Krisen

Beobachten heißt wahrnehmen - Krankenbeobachtung als unabdingbare Voraussetzung für 
den Pflegealltag

Beobachtung und Dokumentation für alle (Hilfskräfte, Betreuungskräfte)

Beratung im Pflegealltag - Wie soll ich das noch schaffen?

Beratung in der Pflege nach § 45 und § 37 Abs. 3 SGB XI

Berührungen und kleine Wohlfühlmassagen bei pflegebedürftigen Menschen

Beschäftigung von psychisch erkrankten Menschen



n Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Inhouse-Schulung auf den  
	    Seiten 271 bis 275.

In
ho

us
e-

Sc
hu

lu
ng

252

Thema/Kurzbeschreibung

Inhouse-Schulungen

Beschäftigungsangebote für Großgruppen (15 - …)

Beschäftigungsideen mit Dingen aus Natur und Alltag 

Besonderheiten in der Pflege von Menschen mit Apoplex

Besonderheiten in der Pflege von Menschen mit neurologischen Erkrankungen 

Besser verhandeln: Übungen und Strategien

Betreuungsmöglichkeiten - Integrative Validation, 10-Minuten-Aktivierung, Therapeutischer 
Tischbesuch, Umgang mit Hin- und Weglauftendenz

Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

Bewegte Bewegung - Psychomotorik und Demenz

Bewegtes Lagern 

Bewegung und Tanz am Rollator

Bewegungs- und Tagesgestaltung für ältere und/ oder dementiell erkrankte Menschen

Beziehungsgestaltung und Kommunikation in der Psychiatrie 

Beziehungskompetenz im Pflegealltag - Leichter und wirkungsvoller kommunizieren

Biographie- und Erinnerungsarbeit bei dementiell erkrankten Menschen

Bis hierher und nicht weiter! - Rechte der Pflege gegenüber Patienten und Angehörigen

Blaulicht, Rettungswagen, Reanimation - Rechtsfragem rund um den Notfall

Bobath-Workshop

Chronische Schmerzen bei Demenz (Refresher Demenzbeauftragte/-r)

Corona lastet auf der Seele – Psychische Folgen der Pandemie und wie wir gestärkt darauf 
reagieren können

Da könnte ich explodieren… - Umgang mit schwierigen Menschen

Das kleine 1 x 1 des Arbeitsrechts: Grundlagentraining für Führungskräfte und solche, die es 
werden wollen 

Das Krankheitsbild Demenz verstehen

Das Schweigen der Leber - Auswirkungen falscher Ernährung auf die Leber

Das soll Mobbing sein? - Wo fängt es an, wer muss etwas tun bzw. lassen?

Datenschutz - Aktueller Stand und zukünftige Entwicklungen
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Deeskalation im Umgang mit dementiell Erkrankten

Deeskalation in der Pflege und Betreuung

Dekubitusprophylaxe

Delegation behandlungspflegerischer Maßnahmen

Demenz-Balance-Modell®

Demenzfood - Damit kann ich was tun!

Depressionen, Angsterkrankungen, Zwangshandlungen, schizoide Persönlichkeiten -  
Psychische Krankheiten und deren überfordernde Auswirkungen

Der professionelle Umgang mit sexuellen Übergriffen im Pflegealltag

Der schwerhörige Patient im Krankenhaus / in der Pflegeeinrichtung

Der systemische Werkzeugkasten zur Anwendung in der Praxis - aus dem Alltag der Psycho-
therapie

Diabetes mellitus - neue Möglichkeiten der Diabetestherapie

Diagnose Krebs: Einen trifft's, alle sind betroffen - Umgang mit Patienten/-innen mit meist 
plötzlicher Diagnose 

Diagnostik, Therapie und Psychopharmakologie in der Psychiatrie

Die Betreuungskraft macht klar Schiff - Ein Musterbeispiel für den Umgang mit Hygiene in der Pflege

Die Welt der Gräser, Stauden und Kräuter - Gartentherapie in der Betreuung (Aufbauseminar)

Dokumentation für Betreuungskräfte

Doppeldiagnose - geistig behindert, psychisch krank

Drums alive

Durchblick mit Outlook - Tipps für eine bessere Arbeitsorganisation

Ein eigenes Bild - ein eigener Vers: Kreatives Gestalten mit Menschen mit und ohne Demenz

Einarbeitung neuer Mitarbeitender: So geht es!

Eine Reise durch den Körper - der Weg der Nahrung

Einführung in das Bundesteilhabegesetz - Aktueller Stand und zukünftige Entwicklungen

Einführung in die Aromapflege (Einstiegsseminar) - zielgerichtete Anwendung ätherischer Öle 
in der Pflege



n Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Inhouse-Schulung auf den  
	    Seiten 271 bis 275.

In
ho

us
e-

Sc
hu

lu
ng

254

Thema/Kurzbeschreibung

Inhouse-Schulungen

Einzelbeschäftigung für bettlägerige Pflegebedürftige

Emotionen und emotionale Belastungen im Klinikalltag

Ende gut, alles gut? – Gemeinsam auf der letzten Wegstrecke

Entspannungstraining

Erfolgsfaktor Soziale Betreuung: Betreuungsarbeit planen und organisieren

Erlebe deine Sinne: Möglichkeiten des Snoezelens in der Pflege und Betreuung

Erlebnis- und genussvolle Verpflegung für Bewohner

Ernährung im Alter

Erste-Hilfe-Kurs (inkl. Reanimationstraining)

Es ginge viel mehr, wenn wir mehr gingen - Spaß an Bewegung im hohen Alter 

Expertenstandard: Beziehungsgestaltung in der Pflege von Menschen mit Demenz

Expertenstandard: Dekubitusprophylaxe in der Pflege

Expertenstandard: Erhaltung und Förderung der Mobilität in der Pflege

Expertenstandard: Ernährungsmanagement zur Sicherung und Förderung der oralen  
Ernährung in der Pflege

Expertenstandard: Förderung der Harnkontinenz in der Pflege

Expertenstandard: Mobilität in der Pflege

Expertenstandard: Pflege von Menschen mit chronischen Wunden & Wundversorgung

Expertenstandard: Sturzprophylaxe in der Pflege

Fachgerechte Positionsunterstützung für den Erhalt der Muskelfunktion

Feedback und Kritik: Hilfreich und auch gefährlich?

Feste feiern im Jahreskreis - Mögliche Beschäftigungsideen für Ihren Betreuungsalltag

Fit für den Notfall 

Fit im Alter - Förderung der Koordination und Feinmotorik älterer Menschen 

Fit im Gehirn bis ins hohe Alter

Flüssigkeit und Ernährung am Lebensende

Frühe Reanimation unter Einsatz des automatisch externen Defibrillators (AED)
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"Frust ist keine Lösung! – Zu einer positiven Haltung in Zeiten chronischer Überlastung"

Gartentherapie

Gedächtnistraining: Praxisnahe Präsentation zum Mitmachen und Kennenlernen

Gegen das Vergessen: Natur (er)leben

Geht es nur mit der Bedarfsmedikation? - Deeskalierende und wertschätzende Gesprächsfüh-
rung bei Patienten in schwierigen Lebens- und Ausnahmesituationen 

Geistige Behinderung und Sucht - Eine Herausforderung für Betroffene, Angehörige und 
Helfer

Gelingende Kommunikation - Grundlagen der Kommunikation in der Pflege als Baustein  
gelungener Zusammenarbeit (PHK + JP)

Gelingende Kommunikation: Aufbau und Phasen lösungsorientierter Gespräche

Gelingende Kommunikation: Kommunizieren mit Schwerhörigen und Blinden

Gelingende Kommunikation: nonkonfrontative Gesprächsführung in der sozialen Arbeit

Gemeinsam durch den Advent - Anregungen für die Betreuungsarbeit in der Adventszeit

Generation Z – Ist das Alphabet nun am Ende?

Gesprächsführung - Zugänge im Hilfeplangespräch

Gesund am Arbeitsplatz - Vermeidung körperlicher Schäden im Berufsalltag

Gesund essen und fit bleiben bei Schichtarbeit 

Gesund im Beruf: Selbstfürsorge statt Burnout

Gesund und richtig ernähren bei Diabetes Mellitus 

Gesund und richtig ernähren im Alter

Gewalt in der Pflege

Gezielte Krisenkommunikation - Techniken für die tägliche Praxis

Gitarre leicht lernen - Von der einfach gestimmten Gitarre bis zur Begleitung eines „fast“ jeden 
Volksliedes 

Grundkurs Basale Stimulation

Grundlagen der Betriebswirtschaft - zwischen fachlichem und ökonomischem Erfolg in der 
Pflege
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Grundlagen des Pflegecontrollings - Entwicklung und Analyse von Kennzahlen

Grundlagenseminar Beatmung 

Grundpflege - leicht gemacht!

Habe ich das richtig verstanden? - Für eine bessere Kommunikation im Team

Haftungsfragen – Wo beginnt Körperverletzung in der Pflege? 

Hand und Fuß, die können tanzen

Harnblasenkatheterisierung und Katheterpflege

Hauswirtschaft und Ernährungslehre mit besonderer Beachtung von Diäten und Nahrungsmit-
telunverträglichkeiten

Herausforderung Demenz - Rechtliche Aspekte einer komplexen Krankheitssituation

Hier fühle ich mich wohl! - Wellnessangebote für Menschen in pflegerischen Einrichtungen

Humor in der Pflege - mit neuer Leichtigkeit in den Berufsalltag starten

Humor ist, wenn man trotzdem lacht!

Hygienemaßnahmen in der Begleitung und Pflege von Patienten

Ich darf auch mal an mich denken - Möglichkeiten der Stressbewältigung

Ich kann nicht mehr, ich will nicht mehr! - Umgang mit Todeswünschen bei kranken und ster-
benden Menschen

Im Ernstfall mit Humor - Umgang mit Trauer und Verlust

Im Nährstofflabyrinth – Das Immunsystem auf dem Prüfstand

Inkontinenz - Die tägliche Herausforderung im Pflegealltag

Inkontinenz, Scham und Sexualität - ein Tabuthema auch im Pflegealltag

Innovative Arbeitszeit- und Dienstplangestaltung

Ist das schon Demenz oder "normale" Vergesslichkeit? - Demenz bei jüngeren Menschen 

Ist das schon Gewalt? Von Tabus befreien und Verantweortung übernehmen

Jahrespflichtveranstaltung für Hygienebeauftragte in der Pflege

Kann der nicht oder will der nicht? - Umgang mit psychisch belasteten oder schon erkrankten 
Mitarbeitern und Kollegen
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Kastanienmännchen basteln? - Bedürfnisorientierte Betreungsangebote für alte und/oder 
demente Menschen

Kinaesthetic Infant Handling

Kinästhetik in der Pflege - Einführung und Auffrischung 

Kommen Sie sich selbst auf die Spur! - Arbeit mit Symbolen

Kommunikation in der Hilfspflege - Umgang mit pflegebedürftigen Menschen

Kommunikation mit psychisch erkrankten Menschen am Telefon oder in Tür- und Angelgesprä-
chen – Konfliktbewältigung, Deeskalation und ein Ende finden

Kompressionstherapie - Was ist zu beachten?

Konflikte mit Humor lösen - Ein möglicher Umgang mit den Schwierigkeiten im pflegerischen 
Berufsalltag

Konfliktmanagement - Deeskalierendes Verhalten im Konfliktfall

Körperliche Belastung in der Pflege reduzieren – Kinaesthetics Grundkurs

Körperpflege

Krankenbeobachtung für Pflegehilfskräfte

Krankheiten im Überblick - Vermeidung von Zweiterkrankungen

Krankheitsbilder im Überblick: Herz-, Kreislauf- und Gefäßerkrankungen

Krankheitsbilder im Überblick: Kardiologische Erkrankungen 

Krankheitsbilder im Überblick: Kopfschmerz - Schwindel - Tinnitus

Krankheitsbilder im Überblick: Parkinson und Demenz

Krankheitsbilder im Überblick: Stoffwechselerkrankungen

Krankheitsbilder leicht erklärt (für Betreuungskräfte)

Krisenhafte Zeiten - Wohlfühlmomente mit kleinem Budget zaubern

Langes Fädchen, faules Mädchen - Textile Angebote zur Tagesgestaltung

Lebensfreude durch die Natur (er)leben

Lebensmittelallergien und -intoleranzen - Eine Herausforderung für pflegerische Einrichtungen

Lebensmittelhygiene in Haus- und Wohngemeinschaften
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Lebensstil zuckerfrei – Ein Segen oder eine Herausforderung für das Immunsystem?

Lecker und gesund - Nachhaltige Verpflegung in pflegerischen Einrichtungen

Lesen, Vorlesen, Erzählen / Malen mit Demenz - Kulturelle Betreuungsangebote

Mangelernährung ganzheitlich reduzieren

Medikamente und mögliche Wechselwirkungen

Mehr Energie im Alltag mit Qigong - 8 Brokate

Mehr Energie im Alltag mit Qigong - Einführung

Mehr Standfestigkeit im Alter - Sturzprävention in der Pflege

Mehrfachdiagnose - Geistig behindert, psychisch krank

MehrWertPflege - Verbindung von Pflege- und zusätzlichen Leistungen zum Nutzen des 
Patienten

Menschen mit Behinderung helfen ohne zu entmündigen - das aktuelle Recht und seine Ge-
staltungsmöglichkeiten in der Behindertenhilfe

Menschen verstehen - Professionelle Menschenkenntnis für den Pflegeberuf

Messie-Syndrom: Geht es mich etwas an?

Mit allen Sinnen - Menschen mit Demenz seelenvoll begleiten

Miteinander – nicht Gegeneinander: Pflege- und Betreuungskräfte als ein starkes TEAM 

Mobilisieren - Aktivieren - Motivieren

Möglichkeiten der Aromapflege

Musikalische Angebote und Stundengestaltung für Senioren

Nähe und Distanz im Pflegealltag

Nähe und Distanz in der helfenden Arbeit - Im Wechselbad von Mitfühlen und Selbstschutz

Natürlich gesund ernähren

NBA - Pflegegradmanagement und Basis für die indikatorbasierte Qualitätsprüfung

Nesteldecken für Demenzkranke

Neues Betreuungsrecht

Nie wieder sprachlos - Mit Schlagfertigkeit  durch Beruf und Alltag
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Null Bock aushalten - Ein Seminar zu Motivationsblockaden bei Menschen mit Behinderung 
und ihren Unterstützern

Palliative Schmerztherapie 

Palliativpflege bei dementiell Erkrankten

Palliativpflege: Würdevoller Beistand bis zum Tod

Patienten mit einer salutogenetischen Grundhaltung begegnen

Patientenfixierung im Pflegealltag

Personalbedarfsrechnung in der Pflege

Personalentwicklungsgespräche

Personenzentrierte Gesprächsführung mit Menschen mit Behinderung

Persönlichkeitsstörungen - Umgang mit schwierigen Klienten

Pflegefehler - was nun? Der Weg von der Angst zur Fehlerkultur - ein rechtliches Grundlagen-
seminar

Pflegemaßnahmen - leicht gemacht! (Auffrischungstag für Pflegehelfer/Pflegehelferinnen)

Pflegeplanung leicht gemacht

Update Pflegepraxis: COPD, Asthma Bronchiale, Pneumonie

Update Pflegepraxis Herzinfarkt, Herzrhythmusstörungen, Koronare Herzkrankheit

Pflegerische Aspekte bei Patienten mit Tracheostoma

Pflegerische Wundversorgung unter dem Aspekt der Prävention nosokomialer Infektionen

Pflegestärkungsgesetze im Überblick - Welche Veränderungen erwarten uns 2022?

Phänomene in der Krankheitsverarbeitung bei Patienten mit infauster Prognose

Portale in eine wunderare Welt - Entspannter Umgang mit digitalen Medien

Positionierung statt Transfer - Was gibt es Neues zur Mobilisation

Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) – wie entwickelt sie sich, wann tritt sie auf, was 
ist hilfreich im pflegerischen Umgang?

Praktische Anwendung von Aromapflege bei Menschen mit Demenzerscheinungen

Praktische Anwendung von Aromapflege bei Pflegebedürftigen mit Schlafproblemen
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Praktische Personalführung für (neue) Führungskräfte in der Pflege

Praxisanleitung heute - Der Spagat zwischen professioneller Praxisanleitung und dem Meis-
tern des pflegerischen Alltags

Praxisanleitung heute - Erfolgreiche Kommunikation und Motivation von Auszubildenden

Praxisanleitung heute: "Gerade habe ich es noch gewusst…" - Strategien zum gelassenen 
Umgang mit (Prüfungs-)Ängsten Ihrer Auszubildenden

Praxisanleitung heute: Anleitung und Begleitung von Auszubildenden im Kontext Abschied, 
Tod und Trauer 

Praxisanleitung heute: Auszubildende mit Prüfungsängsten begleiten

Praxisanleitung heute: Der Konflikt als Chance - Konstruktiver Umgang mit Konflikten im 
Rahmen der Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Die Generalistik kommt -Neue Herausforderungen für die Anleitung

Praxisanleitung heute: Die Rolle als Prüfer/-in im praktischen Examen

Praxisanleitung heute: Gesund und fit durch die Ausbildung

Praxisanleitung heute: Ich bin Anleiter/-in, was nun? - Schlüsselkompetenzen als Leitfaden in 
der Praxisanleitung

Praxisanleitung heute: Kennenlernen der Typologie nach C.G.Jung

Praxisanleitung heute: Kompetenter Umgang mit psychischen Auffälligkeiten

Praxisanleitung heute: Kompetenzorientierte Praxisanleitung - Wie gehen wir vor? 

Praxisanleitung heute: Lernhindernissen auf die Spur kommen

Praxisanleitung heute: Methodenkoffer für die professionelle Anleitung von Auszubildenden in 
der Pflege

Praxisanleitung heute: Objektives Bewertungsverfahren

Praxisanleitung heute: Ohne Ausdruck keinen Eindruck! Grundlagen für die Entwicklung kom-
munikativer Kompetenzen in der Pflegeausbildung

Praxisanleitung heute: Psychische Erkrankungen oder Gefährdungen bei Auszubildenden

Praxisanleitung heute: Sozialisation und Identität der Lernenden im Anleitungsprozess berück-
sichtigen
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Praxisanleitung heute: Wenn Auszubildende noch nicht belastbar sind - Umgang mit Rückzug 
und Verunsicherung

Praxisanleitung heute: Wie motiviere ich mich als Praxisanleiter/-in

Praxisanleitung heute: Zeitstress, Rolle, Leistungsdruck - So bleiben Sie als Praxisanleitung 
gesund!

Prophylaktisches Handeln in der Pflege und Betreuung alter Menschen

Prophylaxen - leicht gemacht!

Psychiatrische Erkrankungen im Überblick - Entstehung, Symptome und Pflege

Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Gerontopsychiatrische Krankheitsbilder

Psychiatrische Krankheitsbilder verstehen - Persönlichkeitsstörungen (ins. Borderline), neuro-
tische und psychosomatische Störungen

Psychiatrische Krankheitsbilder: Psychosen und schizoaffektive Störungen

Psychisch belastete Familien - Und was ist mit den Kindern? - auch im Hinblick auf aktuelle 
Entwicklungen (Corona,…)

Psychische Krankheiten und deren überfordernde Auswirkungen

Psychohygiene - Selbstfürsorge in therapeutischen und Helferberufen

Pürierte Kost - Ernährung für Senioren mit Kau- und Schluckbeschwerden

Qualitätssicherung in der professionellen Pflege - Entero-/Stomaversorgung

Rar und wahr - Seltene Wundarten bei chronischen und akuten Wunden 

Reanimationstraining

Reanimationstraining für Mitarbeitende nichtmedizinischer Fachbereiche 

Recht für Betreuungskräfte

Rechte und Pflichten: Arbeitsplatz Wohnung

Rechtliche Aspekte auf der Intensivstation

Rechtsfragen am Lebensende: Patientenverfügung, Behandlungsabbruch und Therapiezulassung

Rechtssicherer Umgang mit Regelverstößen von Bewohnern

Refresher Demenzbeauftragte - „Schwester, ich geh jetzt nach Hause!“ – Unterstützung von 
demenziell erkrankten Menschen mit ausgeprägtem Bewegungsdrang
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Refresher Demenzbeauftragte - Umgang mit Delir/Kommunikation und Umgang mit Demenz-
erkrankten

Refresher-Tag: Umgang mit Menschen mit einer Demenz

Respectare-Refresher- respektvoll begleiten, begegnen und berühren

Rezertifizierung ICW®: Casestories chronischer Wunden - Lernen aus der Praxis für die Praxis

Rezertifizierung ICW®: Die infizierte Wunde - die Tricks der Bakterien 

Richtig kochen und essen bei Entzündungen und Schmerzen

RückenFit - Verspannungen lösen mit einfachen Übungen für nicht medizinisches Personal

Rückengerechte Arbeitsweise

Rückkehr nach einer psychischen Erkrankung – was kann ich als Führungskraft, was als Be-
troffener tun? 

Ruhestand ist kein Stillstand - Den Renteneinstieg Ihrer Kolleg/-innen und Mitarbeitenden gut 
vorbereiten   

Rundum darmgesund

Salutogenese

Sanftes Sterben - Bedeutung in der Pflege

Schichtübergabe ohne Informationsverlust - leicht erklärt!

Schmerz - Was ist das und wie gehe ich damit um?

Schon wieder was Neues? - Wie Sie die Informationsflut verarbeiten und Neuerungen in Ihre 
Einrichtung implementieren

Schweigepflicht

Schwierige Eltern- und Angehörigengespräche erfolgreich meistern

Schwierige Schülergespräche souverän führen

Selbst- und Ressourcenmanagement

Selbstfürsorge statt Burnout

Sexualität und Inkontinenz

Sexuelle Übergriffe im Pflegealltag

So geht es auch! - Umgang mit Widerständen bei Pflegebedürftigen
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So gelingt das Dokumentieren ganz einfach! – Fortbildung für Betreuungskräfte

Somatoforme Störungen - Wenn sich seelisches Leiden körperlich ausdrückt

Souverän und sicher im täglichen Stress des Arbeitsalltages - "Wie kann ich es auch mir recht 
machen?"

Souveräne Kommunikation in jeder Situation – Konstruktive Kontaktgestaltung am Arbeitsplatz 

Soziale Betreuung planen

Sozialrecht - Ein Überblick und ein Einstieg

Spannungen zwischen den Generationen - Unterschiedliche Haltungen und Bewertungen im 
Team minimieren

Spezielle Rechtsfragen der ambulanten Pflege: Arbeitsplatz Patientenwohnung, auch eine 
juristische Herausforderung?

Spiritualität am Lebensende

Sterbehilfe: Die rechtlichen Regelungen in Deutschland

Stoffwechselerkrankungen im Überblick

Stress bewältigen mit Achtsamkeit

Strukturmodell mit SIS und Co. - Grundlagenschulung für Pflegehilfs- und Betreuungskräfte

Sturz- und Kontrakturenprophylaxe in der Betreuung und Aktivierung 

Sturzprophylaxe leben - Wie kann ich Prävention im Pflegealltag umsetzen? 

Sucht und Abhängigkeit im Alter

Suchterkrankungen: Möglichkeiten des Aufbaus einer gelingenden Arbeitsbeziehung

Suchterkrankungen: Spannungsfeld Doppeldiagnose im Zusammenhang mit Suchterkrankungen

Telefonate mit schwierigen Partnern und Partnerinnen(emotional aufgeregt, fordernd, konflikt-
beladen,…) 

Therapeutic Touch - Heilsame Berührung bei alten und kranken Menschen (Fortführungskurs)

Tod und Trauer als Teil vom Leben - Ein Seminar vom Umgang mit der Trauer ohne sie zu umgehen

Trachealkanülenmanagement

Training für Führungskräfte: "Dann kündige ich eben!" - Mitarbeiterführung und worauf es wirk-
lich ankommt
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Training für Führungskräfte: Das sichtbare und das unsichtbare Team - Mitarbeiterführung und 
Teamkultur

Training für Führungskräfte: Delegieren - mehr erreichen in weniger Zeit!

Training für Führungskräfte: Dürfen Mitarbeitende sich jetzt alles erlauben?

Training für Führungskräfte: Entscheidungsfindung und Problemlösung

Training für Führungskräfte: Frauen und Männer im Team – Gleich und doch so verschieden?

Training für Führungskräfte: Kennenlernen der Typologie nach C.G.Jung

Training für Führungskräfte: Kontrolle ist gut? MDK-Prüfung und Heimaufsichtsbesuch

Training für Führungskräfte: Meckern willkommen

Training für Führungskräfte: Mitarbeitergespräche und besondere Beratungssituationen erfolg-
reich gestalten

Training für Führungskräfte: Problemlösung und Entscheidungsfindung

Training für Führungskräfte: Selbstbewusst Teamsitzungen, Fallbesprechungen und Arbeits-
kreise moderieren

Training für Führungskräfte: Sich und andere gesund führen

Training für Führungskräfte: Team führen - Gruppe leiten

Training für Führungskräfte: Teamentwicklung - Teams erfolgreich entwickeln und begleiten

Training für Führungskräfte: Und wo ist das Rezept? - Verordnungen, Heil- und Hilfsmittel

Transgenerationale Traumatisierung

Trauma - Die Zeit heilt nicht alle Wunden

Trauma im Alter - Folgen für die Pflege

Trommeln leicht gemacht - Rhytmik mit geistig und körperlich behinderten Menschen

Überblick über verschiedene Behinderungsformen

Übertherapie - Rechtliche Aspekte bei missachtetem Patientenwillen 

Umgang mit Demenzkranken… - Weniger ist oft mehr oder therapeutisches Gammeln

Umgang mit freiheitsentziehenden  Maßnahmen

Umgang mit Low-Performern 
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Umgang mit pflegenden Angehörigen

Umgang mit psychisch erkrankten Menschen - Depressionen, Wahnvorstellungen, Zwangs-
handlungen, Ängste

Umgang mit Psychopharmaka im Pflegealltag

Umgang mit Sterbenden und schwierigen Pflegesituationen

Umgang mit Trachealkanülen und Absaugung

Umgang mit traumatisierten Menschen

Und hoch… - Ressourcenorientierte Positionierung und Mobilisation

Und wann kommt unser Geld? - Forderungsmanagement für Verwaltungskräfte

Unterstützung bei der Nahrungsaufnahme pflegebedürftiger Menschen

Upcycling - aus ALT mach NEU! Neue Beschäftigungsmaterialien erschaffen

Update für Pflegehilfskräfte:  Die Behandlungspflege - Im Fokus: Thrombose und Kompres-
sionstherapie

Update für Pflegehilfskräfte: Die Behandlungspflege - Im Fokus: Diabetes mellitus und Blut-
druck messen

Update Pflegepraxis: Arthrose, Arthritis oder Rheuma

Update Pflegepraxis: Thrombose, pAVK, offenes Bein, Erysipel

Vergiss mein nie: Kreativ durch die Trauer

Versorgung von Menschen mit Trachealkanülen

Vitalzeichen messen - leicht gemacht!

Von Ecstasy zu Crystal Meth - Über den Umgang mit Drogenkonsumenten

Vorbeugen ist besser als Heilen - Prophylaxen in der Pflege

Wach und fit im Schichtdienst

Wahn, Schizophrenien, Manie, Borderline, Narzissmus - Psychische Krankheiten und deren 
systemsprengenden Auswirkungen 

Wahrnehmen und beobachten, das kann doch jeder!

Wahrnehmungstraining und Biographiearbeit

Was kann ich für mich tun? - Ein Seminar zur Burnout-Prophylaxe
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Was liegt denn da? - Kurzaktivierung mit Alltagsgegenständen

Was mache ich morgen? - Verschiedene Beschäftigungsmöglichkeiten bei der Betreuung von 
kranken und alten Menschen

Was tun mit den jungen Wilden?

Wenn Pflege wirklich nahe geht - Umgang mit psychisch stark belastenden Situationen 

Wenn Worte nur noch schwer erreichen - Kommunikation mit demenzerkrankten Menschen 
(PHK + JP) 

Wenn Worte scheitern, spricht Musik: Melodien in der Betreuungsarbeit nutzen

Werten und BeWerten: Beurteilungen motiverend und wertschätzend verfassen

Wertschätzende Kommunikation

Wie bewege ich Menschen mit Übergewicht? - Ein Seminar zur Positionsunterstützung bei 
adipösen Patienten 

Wie sage ich es den Eltern? - Bei Verdachtsmomenten einer Kindeswohlgefährdung

Wie weit geht Respekt? - Das systemische Aggressions-Management für die Pflege (SAM)

Wir haben doch keine Zeit…! - Strategien für ein optimales Zeitmanagement in der Pflege

Wissen und Fertigkeiten der Grundpflege

Wundversorgung bei Menschen mit Demenz

Wundversorgung: …zum guten Ende kommen! - Palliative Wundversorgung 

Wundversorgung: Der Mensch hinter der Wunde

Wundversorgung: Der Verband ist nicht alles - Wundversorgung bei diabetischem  Fuß Ulcus

Wundversorgung: Die Sprache der Wunde verstehen und fachgerecht dokumentieren

Wundversorgung: Expertenstandard: Schmerzmanagement in der Pflege (bei akutem/ chroni-
schem Schmerz)

Wundversorgung: Grundlagen der Wundversorgung

Wundversorgung: Hygiene trifft Wundauflage - Der Umgang mit infizierten und infektionsge-
fährdeten Wunden

Wundversorgung: Patientenorientierte Auswahl an Wundmaterialien 

Wundversorgung: Ulcus Cruris - falsch gewickelt?



n Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Inhouse-Schulung auf den  
	    Seiten 271 bis 275.

Inhouse-Schulung

267

Thema/Kurzbeschreibung

Inhouse-Schulungen

Wundversorgung: Warum Zeit nicht alle Wunden heilt

Wundversorgung: Wundversorgung bei Diabetischem Fußsyndrom (DFS)

Wut lass nach! Oder: Wie komme ich an sie ran?

Yoga im Sitzen 

Zeitmanagement - Zeit nutzen - Zeit nehmen - Zeit haben

Zeitung, Facebook & Co. - Öffentlichkeitsarbeit in der Pflege

Zusammen kochen und backen: Verschiedene Koch- und Backangebote für Senioren und 
Seniorinnen

Zwischen Nahrungsverweigerung und Zwangsernährung - Grundsätzliche Vorgehensweisen 
auf dem neuesten Stand

n Hinweis: Bitte nutzen Sie die Interessensbekundung Inhouse-Schulung auf den  
	    Seiten 271 bis 275.

Termin
nach Absprache

Uhrzeit
nach Absprache

Gebühr
Wir erstellen Ihnen ein 
individuelles Angebot.

Veranstaltungsort
nach Vereinbarung

Anmeldung über
Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Sabrina Dorka
0395-3517 1532
0395-3517 1540
s.dorka@dbz-mv.de
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Einwilligung zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung der personenbezogenen Daten gemäß Datenschutzerklärung

Mit dieser Interessensbekundung willige ich in die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe aller zuvor genannten Daten zur Umset-
zung und Nachbereitung der betreffenden Bildungsveranstaltung im Rahmen der vertraglichen Erfüllung und gesetzlichen Verpflichtung ein.

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass mir die DBZ M-V gGmbH Fort- und Weiterbildungsangebote digital und nichtdigital
zusenden darf. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. (siehe https://www.diakonisches-bildungszentrum.de/datenschutz)

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Bitte vollständig in Druckbuchstaben ausfüllen! (Pflichtfeld)

Interessensbekundung Inhouse-Schulung, Fachtagung
Neubrandenburg, Fax: 0395 3517 1540, E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Thema

ggf. Veranstaltungs-Nr. aus dem Jahresprogramm

Ansprechpartner/in

Name Vorname

Telefon E-Mail

Träger der Einrichtung

Einrichtung

Anschrift der Einrichtung

Funktion der Einrichtung

Telefon/Fax

E-Mail

Dokument: Interessensbekundung/Teilnahmebedingungen/Datenschutzerklärung              Seite 1 von 7

Bitte ankreuzen:
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Einwilligung zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung der personenbezogenen Daten gemäß Datenschutzerklärung

Mit dieser Interessensbekundung willige ich in die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe aller zuvor genannten Daten zur Umset-
zung und Nachbereitung der betreffenden Bildungsveranstaltung im Rahmen der vertraglichen Erfüllung und gesetzlichen Verpflichtung ein.

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass mir die DBZ M-V gGmbH Fort- und Weiterbildungsangebote digital und nichtdigital
zusenden darf. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. (siehe https://www.diakonisches-bildungszentrum.de/datenschutz)

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Bitte vollständig in Druckbuchstaben ausfüllen! (Pflichtfeld)

Interessensbekundung Inhouse-Schulung, Fachtagung
Neubrandenburg, Fax: 0395 3517 1540, E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Thema

ggf. Veranstaltungs-Nr. aus dem Jahresprogramm

Ansprechpartner/in

Name Vorname

Telefon E-Mail

Träger der Einrichtung

Einrichtung

Anschrift der Einrichtung

Funktion der Einrichtung

Telefon/Fax

E-Mail
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Einwilligung zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung der personenbezogenen Daten gemäß Datenschutzerklärung

Mit dieser Interessensbekundung willige ich in die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe aller zuvor genannten Daten zur Umset-
zung und Nachbereitung der betreffenden Bildungsveranstaltung im Rahmen der vertraglichen Erfüllung und gesetzlichen Verpflichtung ein.

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass mir die DBZ M-V gGmbH Fort- und Weiterbildungsangebote digital und nichtdigital
zusenden darf. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen. (siehe https://www.diakonisches-bildungszentrum.de/datenschutz)

Datum/Unterschrift Teilnehmende/-r, Vertreter/-in, sonstige/-r Anmelder/-in

Bitte vollständig in Druckbuchstaben ausfüllen! (Pflichtfeld)

Interessensbekundung Inhouse-Schulung, Fachtagung
Neubrandenburg, Fax: 0395 3517 1540, E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Thema

ggf. Veranstaltungs-Nr. aus dem Jahresprogramm

Ansprechpartner/in

Name Vorname

Telefon E-Mail

Träger der Einrichtung

Einrichtung

Anschrift der Einrichtung

Funktion der Einrichtung

Telefon/Fax

E-Mail
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A) Allgemeine Teilnahmebedingungen        

Präambel 
Diese allgemeinen Teilnahmebedingungen gelten mit Ausnahme der Informationsveranstaltungen für alle Bil-
dungsangebote der Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH (DBZ M-V gGmbH). 

1. Anmeldung 
a) Die Anmeldung ist nach Eingang bei der DBZ M-V gGmbH verbindlich.  

b) Zur Anmeldung bestehen zwei Möglichkeiten: 

ba) Nutzung des Anmeldeformulars aus dem Jahresprogramm und Zusendung, nachdem es ausgefüllt und unter-
schrieben wurde, per Brief, Telefax oder als eingescannter E-Mail-Anhang an die in der Kursbeschreibung angegebene 
Bildungsstätte. Eine Bestätigung über den Eingang Ihrer Anmeldung erfolgt per E-Mail, sofern eine gültige E-Mail-
Adresse angeben wurde. 

bb) Nutzung des Anmeldeformulars auf der Webseite "www.diakonisches-bildungszentrum.de" und Online-Zusen-
dung, nachdem die Teilnahmebedingungen und Datenschutzerklärung akzeptiert wurden. In diesem Fall erfolgt immer 
eine Bestätigung der Anmeldung.  

2. Interessensbekundung 
a) Die Interessensbekundung stellt eine unverbindliche Anfrage an die DBZ M-V gGmbH dar. 
b) Nach Eingang der Interessensbekundung bei der DBZ M-V gGmbH gehen dem Interessenten zeitnah die entspre-
chenden Vertragsunterlagen zu. Mit der Unterzeichnung des Vertrages ist die Anmeldung zur Bildungsveranstaltung 
verbindlich. 

3. Förderung 
a) Fördermöglichkeiten sind im Jahresprogramm ausgewiesen.  
b) Ein Rechtsanspruch auf Fördermittel besteht nicht. 

4. Zurückbehaltungsrecht 
Soweit für die Teilnahme eine Teilnahmebescheinigung, ein Weiterbildungszertifikat oder ein sonstiger Nachweis aus-
gestellt wird, steht der DBZ M-V gGmbH solange ein Zurückbehaltungsrecht an diesen Nachweisen zu, solange nicht 
sämtliche Verbindlichkeiten gegenüber der DBZ M-V gGmbH ausgeglichen wurden. 

5. Urheber- und Nutzungsrechte             
Es gilt das einfache, nicht übertragbare, personenbezogene Nutzungsrecht. Die Teilnehmenden verpflichten sich, die 
Detailinformationen zur Veranstaltung vor dem Zugriff durch unbefugte Dritte zu schützen. Die bereitgestellten Mate-
rialien und Videoinhalte dürfen nur im Rahmen der Fort- und Weiterbildung verwendet werden. Das Verändern, Kopie-
ren, Mitschneiden, Wiederveröffentlichen, Übertragen, Verbreiten, Speichern und Löschen von Inhalten ist nicht ge-
stattet. Informationen und Materialien dürfen ausschließlich zu privaten, nichtkommerziellen Lernzwecken unter strikter 
Berücksichtigung von Urheberrechten benutzt werden. Die Teilnehmenden haften für Schäden, die durch widerrecht-
liches Handeln entstehen.  
Strafrechtlich relevante Handlungen werden zur Anzeige gebracht. Bei Verstößen gegen eingeräumte Nutzungsrechte 
erlöschen diese mit sofortiger Wirkung und die Nutzung des Bildungsangebotes ist unverzüglich einzustellen. Die Nut-
zungsrechte fallen in diesem Fall automatisch an die DBZ M-V gGmbH zurück. Weiterhin ist sie berechtigt, den Online-
Zugang zu sperren. Die DBZ M-V gGmbH als Betreiber ist von Ansprüchen Dritter aus Nichtbeachtung von Nutzungs-
und Urheberrechten freizustellen. Dies gilt nicht, wenn der Nutzer nachweisen kann, dass er den Verstoß nicht zu 
vertreten hat. 
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6. Videoinhalte 
Sowohl die digitalen Lernangebote als auch die Onlineseminare arbeiten neben schriftlichen Inhalten auch mit Videoin-
halten. Für die Nutzung ist keine Softwareinstallation auf dem Endgerät notwendig, lediglich die Nutzung von Mikrofon 
und ggf. Webcam müssen freigegeben werden. Es obliegt dem Nutzer/der Nutzerin dafür Sorge zu tragen, dass 
sein/ihr Endgerät die Systemvoraussetzungen erfüllt. Für diese Inhalte gelten die nachfolgenden, empfohlenen tech-
nischen Rahmenbedingungen: 

•    Browser-Arten: Google Chrome, Firefox, Safari, Android-Chrome – aktuellster Stand 
•    Up-/Downstream: gemittelt 3 Mbit/s Download und 1 Mbit/s Upload 
•    Ggf. Verwendung eines Headsets 

7. Ergänzungen Datenschutz und Schweigepflicht 
Die DBZ M-V gGmbH speichert, verarbeitet und nutzt personenbezogene Daten der Teilnehmenden zur ordnungsge-
mäßen Vertragserfüllung und für eigene Zwecke. Die Kontaktdaten von Anmeldenden und Teilnehmenden werden 
von der DBZ M-V gGmbH genutzt, um Informationen zu Bildungsangeboten an die vorgenannten Absender auf elekt-
ronischem und postalischem Weg zuzusenden. Anmeldende und Teilnehmende können der Nutzung, Verarbeitung 
bzw. Übermittlung ihrer Daten zu Informationszwecken jederzeit durch Mitteilung an die DBZ M-V gGmbH widerspre-
chen bzw. ihre Einwilligung widerrufen. Nach Erhalt des Widerspruchs bzw. Widerrufs wird die DBZ M-V gGmbH die 
hiervon betroffenen Daten nicht mehr zu Informationszwecken nutzen und verarbeiten bzw. die weitere Zusendung 
von Informationen einstellen.  
Die DBZ M-V gGmbH verpflichtet sich, die gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz gemäß Kirchengesetz über 
den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD-Datenschutzgesetz - DSG-EKD) zu beachten. Es 
gelten die in der Datenschutzerklärung definierten Bestimmungen. Im Rahmen von Online-Seminaren und digitalen 
Lernangeboten dürfen keine personenbezogenen Daten von Teilnehmenden und keine Beiträge zu einzelnen Aktivi-
täten weder durch die DBZ M-V gGmbH noch durch die Benutzer auf andere Rechner, Server oder in andere Dateien 
außerhalb des Programms übertragen werden. 

8. Haftung 
Die DBZ M-V gGmbH haftet weder für Inhalte, die über die Onlineseminare und die digitalen Lernangebote vermittelt 
werden, noch für Schäden, die aus der Nutzung entstehen, es sei denn, dass solche Schäden von der DBZ M-V 
gGmbH oder einem ihrer Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt werden. Dies gilt für alle 
Arten von Schäden, insbesondere Schäden, die durch Fehler, Verzögerungen oder Unterbrechungen in der Übermitt-
lung, bei Störungen der technischen Anlagen und/oder der Server, unrichtige Inhalte, Verlust oder Löschung von Da-
ten, Viren oder in sonstiger Weise bei der Nutzung der Onlineseminare und der digitalen Lernangebote entstehen 
können. Die Haftung für Folgeschäden ist ausgeschlossen. Die DBZ M-V gGmbH übernimmt keine Verantwortung für 
Inhalte, Fehler, Rechtmäßigkeit und Funktionsfähigkeit von Internetseiten Dritter, auf die mittels Links verwiesen wird. 
Seitenaufrufe über Links erfolgen auf eigene Gefahr. 
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C) Datenschutz 

Einwilligung zur Erhebung und Verarbeitung persönlicher Daten/ 
Nutzung und Weitergabe persönlicher Daten/ 
Zweckbestimmung und Information zur Nutzung der Seite: www.diakonisches-bildungszentrum.de 

Datenschutzerklärung gemäß § 17 DSG-EKD 

1. Allgemeine Hinweise  
Die folgenden Hinweise geben einen einfachen Überblick darüber, was mit Ihren personenbezogenen Daten passiert, 
wenn Sie unsere Website besuchen. Personenbezogene Daten sind alle Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert 
werden können. Ausführliche Informationen zum Thema Datenschutz entnehmen Sie unserer unter diesem Text 
aufgeführten Datenschutzerklärung. Rechtsgrundlage ist das Kirchengesetz über den Datenschutz der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (DSG-EKD) sowie die einschlägigen Bestimmungen für das Anbieten von Telediensten und 
Betreiben von Internetauftritten.  

1.1 Analyse-Tools und Tools von Drittanbietern  
- entfällt -   

1.2 Verantwortliche Stelle gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 DSG-EKD  
Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH  Geschäftsführerin: Heike Harder
Tel.: 0385 5006-155 / Fax: 0385 5006-300 Körnerstraße 7, 19055 Schwerin, E-Mail: schwerin@dbz-mv.de   

1.3 Datenschutzbeauftragte/r  
Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten haben, können Sie sich direkt an unsere/n 
Beauftragte/n für den Datenschutz wenden, die/der auch im Falle von Auskunftsersuchen, Anträgen oder 
Beschwerden zur Verfügung steht. E-Mail: datenschutz@dbz-mv.de  

1.4 Sicherheit und Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
Den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten nehmen wir sehr ernst. Deshalb wenden wir äußerste Sorgfalt und 
modernste Sicherheitsstandards an, um einen maximalen Schutz Ihrer personenbezogenen Daten zu gewährleisten. Wir 
unterliegen den Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD). Dementsprechend haben wir technische und organisatorische Maßnahmen getroffen, die sicherstellen, 
dass die Vorschriften über den Datenschutz sowohl von uns, als auch von unseren externen Dienstleistern beachtet 
werden.  

1.5 Verschlüsselung  
Die Webseite www.diakonisches-bildungszentrum.de nutzt aus Sicherheitsgründen und zum Schutz der Übertragung 
vertraulicher Inhalte, die Sie an uns als Seitenbetreiber senden, eine SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine verschlüsselte 
Verbindung erkennen Sie daran, dass die Adresszeile des Browsers von “http://” auf “https://” wechselt und an dem 
Schloss-Symbol in Ihrer Browserzeile.  

1.6 Datenerfassung auf unserer Webseite 
Server-Log-Dateien  
Der Provider dieser Webseite erhebt und speichert Informationen, die Ihr Browser automatisch an den Webserver 
übermittelt. Dies sind:  
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• IP-Adresse  • Datum und Uhrzeit der Anfrage  
• Zeitzonendifferenz zur Greenwich Mean Time (GMT) • Inhalt der Anforderung (konkrete Seite)  
• Zugriffsstatus/HTTP-Statuscode • jeweils übertragene Datenmenge  
• Webseite, von der die Anforderung kommt • Browser  
• Betriebssystem und dessen Oberfläche • Sprache und Version der Browsersoftware. 

Die Erhebung dieser Daten, ist technisch erforderlich, um Ihnen unsere Webseite anzuzeigen und die Stabilität und 
Sicherheit zu gewährleisten (Rechtsgrundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD). Eine Zusammenführung dieser Daten mit 
anderen Datenquellen wird nicht vorgenommen.  

2. Cookies 
Bei Nutzung einiger Bereiche bzw. Funktionen unserer Webseite werden Cookies auf Ihrem Rechner gespeichert. Diese 
Cookies sind kleine Textdateien, die unsere Webseite über den von Ihnen verwendeten Browser auf Ihrer Festplatte 
ablegt. Sie dienen dazu, unser Internetangebot insgesamt nutzerfreundlicher und effektiver zu machen. Cookies können 
keine Programme ausführen oder Viren auf Ihren Computer übertragen. Die meisten der von uns verwendeten Cookies 
sind so genannte “Session-Cookies”. Sie werden nach Ende Ihres Besuchs automatisch gelöscht. Andere Cookies 
verbleiben länger auf Ihrem Endgerät. Diese Cookies enthalten Informationen, die bei Ihrem nächsten Besuch auf unserer 
Webseite wiederverwendet werden können. Sie können Sie Ihren Browser so einstellen, dass Sie über das Setzen von 
Cookies informiert werden und Cookies nur im Einzelfall erlauben, die Annahme von Cookies für bestimmte Fälle oder 
generell ausschließen sowie das automatische Löschen der Cookies beim Schließen des Browsers aktivieren. Bei der 
Deaktivierung von Cookies kann die Funktionalität dieser Website eingeschränkt sein. Cookies, die zur Durchführung des 
elektronischen Kommunikationsvorgangs oder zur Bereitstellung bestimmter, von Ihnen erwünschter Funktionen 
erforderlich sind, werden auf Grundlage § 6 Abs. 8 DSG-EKD gespeichert. Der Websitebetreiber hat ein berechtigtes 
Interesse an der Speicherung von Cookies zur technisch fehlerfreien und optimierten Bereitstellung seiner Dienste. Soweit 
andere Cookies (z.B. Cookies zur Analyse Ihres Surfverhaltens) gespeichert werden, werden diese in dieser 
Datenschutzerklärung gesondert behandelt.  

3. Anmeldeformular  
Wenn Sie uns per Anmeldeformular Anfragen zukommen lassen, werden Ihre Angaben aus dem Anmeldeformular 
inklusive der von Ihnen dort angegebenen Kontaktdaten zwecks Durchführung des Seminars und für den Fall von 
Anschlussfragen bei uns gespeichert. Diese Daten geben wir nicht ohne Ihre Einwilligung weiter. Die Verarbeitung der in 
das Anmeldeformular eingegebenen Daten erfolgt somit ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (§ 6 Nr. 2 
DSGEKD). Sie können diese Einwilligung jederzeit widerrufen. Dazu reicht eine formlose Mitteilung per E-Mail an uns. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitungsvorgänge bleibt vom Widerruf unberührt. Die von Ihnen 
im Anmeldeformular eingegebenen Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung auffordern, Ihre Einwilligung zur 
Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z.B. nach abgeschlossener Bearbeitung Ihrer 
Anfrage). Zwingende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben unberührt.  

4. Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren  
Der für die Verarbeitung Verantwortliche erhebt und verarbeitet die personenbezogenen Daten von Bewerbern zum 
Zwecke der Abwicklung des Bewerbungsverfahrens auf ein Anstellungsverhältnis bzw. einen Ausbildungsplatz. Die 
Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber 
entsprechende Bewerbungsunterlagen per E-Mail an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. Schließt 
der für die Verarbeitung Verantwortliche einen Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit einem Bewerber, werden 
die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses/Ausbildungsverhältnisses unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. 
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Wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen kein Anstellungsvertrag/Ausbildungsvertrag mit dem Bewerber
geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung
automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen des für die Verarbeitung
Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise eine Beweispflicht 
in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
  

5. Analyse-Tools, Matomo (ehem. Piwik)  
- entfällt -   

6. Plugins und Tools, Google Maps  
Diese Seite nutzt über eine API den Kartendienst Google Maps. Anbieter ist die Google Inc., 1600 Amphitheatre 
Parkway, Mountain View, CA 94043, USA. Zur Nutzung der Funktionen von Google Maps ist es notwendig, Ihre IP 
Adresse zu speichern. Diese Informationen werden in der Regel an einen Server von Google in den USA übertragen 
und dort gespeichert. Der Anbieter dieser Seite hat keinen Einfluss auf diese Datenübertragung. Die Nutzung von 
Google Maps erfolgt im Interesse einer ansprechenden Darstellung unserer Online-Angebote und an einer leichten 
Auffindbarkeit der von uns auf der Website angegebenen Orte. Dies stellt ein berechtigtes Interesse im Sinne von § 6 
Abs. 8 DSGEKD dar. Mehr Informationen zum Umgang mit Nutzerdaten finden Sie in der Datenschutzerklärung von 
Google: www.google.de/intl/de/policies/privacy/.  

7. Rechte der betroffenen Person  
Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung  
Sofern die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf einer erteilten Einwilligung beruht, haben Sie jederzeit das 
Recht, die Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Für die Ausübung des Widerrufsrechts reicht eine 
formlose Mitteilung per E-Mail an uns.  

8. Auskunft, Sperrung, Löschung  
Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche Auskunft über Ihre 
gespeicherten personenbezogenen Daten, deren Herkunft und Empfänger und den Zweck der Datenverarbeitung und 
ggf. ein Recht auf Berichtigung, Sperrung oder Löschung dieser Daten. Hierzu sowie zu weiteren Fragen zum Thema 
personenbezogene Daten können Sie sich jederzeit unter der im Impressum angegebenen Adresse an uns wenden.
  

9. Recht auf Datenübertragbarkeit  
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert 
verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. 
Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit 
es technisch machbar ist.  
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10. Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde  
Im Falle datenschutzrechtlicher Verstöße steht dem Betroffenen ein Beschwerderecht bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde in datenschutzrechtlichen Fragen ist der Landesdatenschutzbeau-
ftragte des Bundeslandes, in dem unser Unternehmen seinen Sitz hat. Eine Liste der Datenschutzbeauftragten sowie 
deren Kontaktdaten können folgendem Link entnommen werden: www.bfdi.bund.de/DE/Infothek/Anschriften_Links/
anschriften_links-node.html.  

11. Änderung unserer Datenschutzbestimmungen  
Wir behalten uns vor, die Datenschutzerklärung zu ändern, um sie an geänderte Rechtslagen, oder bei Änderungen 
des Dienstes sowie der Datenverarbeitung anzupassen. Dies gilt jedoch nur im Hinblick auf Erklärungen zur 
Datenverarbeitung. Sofern Einwilligungen der Nutzer erforderlich sind oder Bestandteile der Datenschutzerklärung 
Regelungen des Vertragsverhältnisses mit den Nutzern enthalten, erfolgen die Änderungen nur mit Zustimmung der 
Nutzer. Die Nutzer werden gebeten sich regelmäßig über den Inhalt der Datenschutzerklärung zu informieren. 
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Alle beruflich Pflegenden haben die Möglich-
keit, sich freiwillig bei einer unabhängigen Re-
gistrierungsstelle der Berufsverbände zentral 
erfassen zu lassen.

Für die Pflegekräfte selbst, aber auch für die Arbeitgeber gilt die Registrierung als 
Qualitätsprädikat. Das hat durchaus etwas mit Verantwortung zu tun: Ich tue etwas, 
das  zur Qualität der Pflege beiträgt, ich halte mich auf dem Laufenden, ich übernehme 
Verantwortung für meinen Berufsstand. Durch eine Freiwillige Registrierung wird 
die Kompetenzerweiterung jeder einzelnen Pflegekraft nach außen sichtbar und 
nachvollziehbar gemacht.

Alle beruflich Pflegenden d. h.: 
• Altenpfleger/-in
• Kinderkrankenschwestern/-pfleger bzw. Gesundheits-/ Kinderkrankenpfleger/-in
• Krankenschwestern/-pfleger bzw. Gesundheits- und Krankenpfleger/-in,

die bei der unabhängigen Registrierungsstelle der Berufsverbände zentral 
erfasst sind, benötigen zur erneuten Registrierung nach zwei Jahren 40 
Fortbildungspunkte.

Mit Genehmigung und Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Registrierungsstelle 
vergibt die Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH 
Fortbildungspunkte für die angebotenen Veranstaltungen der Fort- und Weiterbildung 
im Bereich der Kranken- und Altenpflege, Altenhilfe, der Behindertenhilfe sowie 
im Bereich der Sozialpsychiatrie. Der Erwerb der Fortbildungspunkte wird auf den 
Teilnahmebescheinigungen bestätigt und kann damit nachgewiesen werden. Dabei 
richtet sich die Anzahl der Fortbildungspunkte nach der Kategorie und dem zeitlichen 
Umfang der Fortbildung bzw. Weiterbildung. Die mögliche Gesamtpunktzahl können 
Sie den Beschreibungen der einzelnen Veranstaltungen entnehmen.

Sollten Sie hierzu Fragen haben, stehen wir Ihnen selbstverständlich gern unter 
folgenden Telefonnummern zur Verfügung: 0395 3517 1530 bzw. 0385 5006 155.

Freiwillige Registrierung für beruflich Pflegende
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Fördermöglichkeiten der beruflichen Weiterbildung

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
es gibt verschiedene Möglichkeiten der finanziellen Förderung Ihrer beruflichen Weiterbil-
dung. Diese möchten wir Ihnen in der folgenden Übersicht kurz darstellen. Den aktuellen 
Stand bzw. aktuelle Neuerungen finden Sie auf der jeweiligen Internetseite.

Bildungscheck/ Antrag durch Arbeitgeber bei der GSA
https://www.gsa-schwerin.de/leistungen/foerderung-der-aus-und-
weiterbildung/bildungsschecks-fuer-unternehmen-esf-plus

Aufstiegs-BAföG nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz
https://www.aufstiegs-bafoeg.de

KDA-Förderung -  
Kuratorium Deutsche Altershilfe Wilhelmine Lübke Stiftung e.V.
https://kda.de/

Bildungsgutschein – Förderung beschäftigter Arbeitnehmer/-
innen/ Antrag durch Arbeitgeber bei Agentur für Arbeit § 82 SBG III 
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/ 
foerderung-von-weiterbildung

Bildungsgutschein - Förderung von Personen die Arbeitslosigkeit 
abwenden oder beenden können/ Antrag durch Privatperson bei 
Agentur für Arbeit oder Jobcenter § 81 SGB III
https://www.arbeitsagentur.de/karriere-und-weiterbildung/foerderung-
berufliche-weiterbildung/











Dozent/-innenverzeichnis

Albrecht, Heike					     S. 161, 198
Dipl.-Sozialpädagogin, Leiterin des Ambulanten  
Hospizdienstes Neubrandenburg, Lehrbeauftragte,
freiberuflich tätig in psychologischer Beratung

Blattner, Wibke					     S. 112, 126, 174, 206
Heilerziehungspflegerin, Beraterin  
und Kommunikationstrainerin

Bretschneider, Karsten				    S. 95, 162, 216
Krankenpfleger, Wirtschaftspsychologe, Trainer  
und Coach, Diplomierter Burnoutprophylaxetrainer

Coulmann, Ute					     S. 144, 146, 150, 152
Rechtsanwältin, Mediatorin, Dozentin für Pflegeberufe

Dahmen, Diana					     S. 115, 123, 124, 131, 142,  
Geschäftsführerin D&G Herzliche Pflege GmbH, 		      154, 167, 172, 186, 187, 
Wundexpertin ICW, Berufspädagogin für Gesund-		      193, 214 
heitsfachberufe, Gesundheits- und Krankenpflegerin

Dehn, Jessika					     S. 93, 177, 207
Gesundheits- und Krankenpflegerin,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Dorka, Sabrina					     S. 106, 192
Berufspädagogin für Gesundheitsfachberufe,  
M. Sc. Pflegewissenschaft/Pflegemanagement,  
Gesundheits- und Krankenpflegerin

Fleischer, Jens					     S. 134, 171
Ltd. Oberarzt, Stellv. Chefarzt in der Zentralen  
Notaufnahme, Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Focke, Cornelia M. Ph. D. Dr. med.			   S. 199
Chefärztin des Instituts für klinische Pathologie,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Forster, Jan					     S. 97, 188
Fachkrankenpfleger für Anästhesie und Intensivpflege,  
Praxisanleiter, Pflegerischer Fachexperte für Dekubitus  
und Pflege von Menschen mit chronischen Wunden

Fritsch, Michael J. PD Dr. med.			   S. 130
Chefarzt der Klinik für Neurochirurgie,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

G
Grawe, Anja					     S. 105, 191
Praxisanleiterin, Gesundheits- und Krankenpflegerin,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Grawe, Kay					     S. 96, 155, 203
Deeskalationstrainer, Gesundheits- und Krankenpfleger,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH
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Dozent/-innenverzeichnis

Heide, Julia					     S. 113
Ärztin, Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Hilscher, Stefan					     S. 148, 180
Diplom-Psychologe

Huhn, Siegfried					     S. 94, 107, 108, 111, 127, 135, 
Fachkrankenpfleger für Geriatrische Rehabilitation 	     153, 179, 189, 190, 202, 219
und Gerontopsychiatrie und für Psychosomatische  
und Psychotherapeutische Medizin,  
Gesundheitswissenschaftler, Dipl. Sozialfachwirt

Kirchhefer, Rainer Dr. med.				    S. 218
Chefarzt der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Kracht, Christoph					     S. 147, 215
Notfallsanitäter, Praxisanleiter, Brandmeister,  
organisatorischer Leiter Rettungsdienst, Dozent für  
Gesundheits- und Pflegeberufe

Kühnau, Sascha					     S. 101, 160, 196
Diplom-Oecotrophologe (FH), QM Auditor,  
Freier Journalist und Koch für alle Fälle

Lang, Hartmut					     S. 128, 183
Fachkrankenpfleger für Anästhesie und Intensivpflege,  
Atmungstherapeut (DGP)

Leich, Barbara					     S. 141, 205
Ernährungswissenschaftlerin,Yogalehrerin (BDY, BYV),  
Gesundheitspraktikerin,Tanzleiterin

Neumann, Ben					     S. 103, 119, 140, 156, 182, 
Verantwortliche Pflegefachkraft, Berufspädagoge für 	     208, 211, 212
Gesundheitsfachberufe, Praxisanleiter, Krankenpfleger,  
Pflegecoach

Niggemann, Eva					     S. 129, 151, 217
zertifizierte Gedächtnistrainerin, Regionalgruppenleitung  
Berlin/Brandenburg Bundesverband Gedächtnistraining e.V.

Ossenschmidt, Anja				    S. 116, 197
Praxisanleiterin, Krankenschwester,  
Mitarbeiterin des Institus für Hygiene,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Paul, Sandra					     S. 116
Wundexpertin ICW, Krankenschwester, Diakonie  
Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Risy, Vera					     S. 173
Stillberaterin, Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH
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Dozent/-innenverzeichnis

Schnell, Andreas					     S. 118, 163, 194, 195, 204, 213
Kinästhetics-Trainer, Instruktor Rückengerechtes  
Arbeiten, Praxisanleiter, Krankenpfleger

Scheele, Katrin					     S. 173
Fachkraft für neonatologische und pädiatrische  
Intensivpflege, Stationsleitung,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Schommler, Maria					     S. 109, 149
Diplom-Gesundheitswissenschaftlerin (FH),  
Projektleiterin (IHK), Berufspädagogin für Gesundheits- 
fachberufe, Krankenschwester

Sellheim, Corina					     S. 99, 102, 110, 137, 139,  
Fachkrankenpflegerin für Anästhesie und 		      178, 220 
Intensivpflege, Krankenschwester,  
Diakonie Klinikum Dietrich Bonhoeffer GmbH

Semjank, Stefan					     S. 122
Referent für Migration und Interkulturelle Bildung beim  
Diakonisches Werk Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Team Tollense Physio				    S. 117, 181
Physiotherapeuten

Thomas, Eva					     S. 104, 169
Coaching.Moderation.Training. Heilpraktische  
Psychotherapeutin (HPG), NLP Practitioner,  
Interkulturelle und Gender Trainerin

Westerholt, Ingo					     S. 114, 120, 121, 132, 138, 
Diplom-Psychologe, Psychodrama-Therapeut	 	     145, 159, 164, 165, 166, 		
						          170, 176, 184, 185, 200, 210

Winkler, Olaf					     S. 98, 136, 157, 209
Diplom-Trophologe, Berufsschulpädagoge,  
Dozent und Coach
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Stichwortverzeichnis

Aktivierung		  S. 103, 129, 194, 195, 208, 217, 
Angehörige		  S. 120, 148, 159, 184, 200, 210
Anleitung			  S. 73, 111, 132, 135, 140, 158, 164, 166, 174, 175, 180,  
			       185, 190, 201, 219
Arbeitsorganisation		  S. 106 , 174, 192
Auszubildende		  S. 73, 132, 135, 140, 158, 164, 166, 174, 175, 180, 185,  
			        201, 219

Beatmung		  S. 128, 183
Behandlungspflege		  S. 102, 220
Beratung			   S. 131, 167
Beschäftigung		  S. 94, 103, 129, 135, 151, 153, 156, 179, 182, 189, 208,  
			        209, 211, 217, 
Betreuung		  S. 94, 103, 129, 135, 151, 153, 156, 179, 182, 189, 208,  
			        209, 211, 217, 
Betreuungskraft		  S. 94, 103, 129, 135, 151, 153, 156, 179, 182, 189, 208,  
			        209, 211, 217
Bewegung		  S. 118, 163, 194, 195, 204, 213

Deeskalation		  S. 96, 124, 155, 203, 
Delegation		  S. 102, 220
Demenz			   S. 94, 103, 124, 127, 129, 135, 151, 153, 156, 179, 182,  
			       189, 202, 208, 211, 217
Depression		  S. 114, 170
Dokumentation		  S. 109, 149, 211
Dysphagie		  S. 128, 183

EKG			   S. 134
Ernährung		  S. 98, 136, 157
Expertenstandard		  S. 123, 154, 172

Fachtag			   S. 92
Führung			   S. 76, 106, 111, 112, 123, 126, 131, 144, 145, 146, 150,  
			       152, 154, 167, 169, 172, 174, 190, 192

Gesprächsführung		  S. 120, 121, 122, 148, 159, 165, 184, 200, 210
Gesundheit		  S. 95, 98, 117, 118, 132, 136, 141, 157, 162, 163, 181,  
			       194, 195, 204, 205, 213
Gesundheitsförderung	 S. 95, 98, 117, 118, 132, 136, 141, 157, 162, 163, 181,  
			       194, 195, 204, 205, 213
Gewalt			   S. 124
Grundpflege		  S. 99, 137
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Stichwortverzeichnis

Helfer			   S. 96, 99, 102, 105, 137, 139, 178, 191, 220, 
Hygiene			   S. 101, 116, 160, 196, 197
Hygienebeauftragte		 S. 101, 160, 196

ICW			   S. 97, 142, 188, 214
Infusion			   S. 110
Intensivpflege		  S. 92, 94, 95, 110, 128, 183

Jahreshygienefortbildung	 S. 101, 160, 196

Kinästhetik		  S. 163, 213
Kinderkrankenpflege	 S. 92, 173
Kommunikation		  S. 92, 96, 120, 121, 122, 148, 155, 159, 165,  
			       184, 200, 203, 210
Konfliktmanagement	 S. 96, 155, 203, 121, 165, 200, 124
Kostform			   S. 98, 136, 157
Krankheitsbilder		  S. 100, 107, 108, 113, 114, 115, 123, 125, 130, 134, 138,  
			       154, 170, 171, 172, 176, 186, 187, 193
Kreativität			  S. 103, 129, 208, 209, 217
Kultur			   S. 122

Labor			   S. 113
Leitung			   S. 76, 106, 111, 112, 123, 126, 131, 144, 145, 146, 150,  
			       152, 154, 167, 169, 172, 174, 190, 192

MDK			   S. 131, 167
Medikamente		  S. 110, 119, 212, 218
Mobilisierung		  S. 163, 194, 195, 213
Mobilität			   S. 163, 194, 195, 213
MS Outlook		  S. 106
Mundgesundheit		  S. 123, 154, 172

Notfall			   S. 93, 133, 147, 171, 177, 215, 215

Onkologie		  S. 115, 193

Palliativ			   S. 99, 115, 152, 161, 193, 198
Pflegehelfer		  S. 99, 102, 105, 137, 139, 178, 191, 220
Praxisanleitung		  S. 73, 132, 135, 140, 158, 164, 166, 174, 175, 180, 185,  
			       201, 219
Prophylaxe		  S. 99, 102, 105, 123, 154, 172, 220
Psychiatrie		  S. 98, 100, 114, 125, 138, 166, 168, 170, 176, 180, 200, 218
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Stichwortverzeichnis

Reanimation		  S. 93, 147, 177, 215
Recht			   S. 144, 146, 150, 152
Rente			   S. 126,  206
Rezertifizierung		  S. 97, 142, 188, 214
Rezertifizierung-ICW	 S. 97, 142, 188, 214
Ruhestand		  S. 126,  206
Rücken			   S. 118, 163, 194, 195, 204, 213
Rückengerechtes Arbeiten	 S. 118, 163, 194, 195, 204, 213

Schmerzen		  S. 127, 202
Schwierige Gespräche	 S. 120, 121, 148, 159, 165, 184, 200, 210
Selbstfürsorge		  S. 95, 162, 132
SIS			   S. 109, 149
Sozialpsychiatrie		  S. 100, 125, 168, 218
Sterben			   S. 99, 115, 152, 161, 193, 198
Stress			   S. 95, 132, 141, 162, 205
Strukturmodell		  S. 109, 149

Taping			   S. 117
Tod			   S. 99, 115, 152, 161, 193, 198
Trauer			   S. 99, 115, 152, 193
Trauma			   S. 176

Verwaltung		  S. 106, 131, 144, 146, 150, 152, 167, 169, 192, 204

Wundversorgung		  S. 97, 142, 188, 214

Yoga			   S. 141, 205

Zeitmanagement		  S. 106, 192
Zytostatika		  S. 115, 193
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Kontakt/Impressum

Fortbildungsakademie Neubrandenburg
Juri-Gagarin-Ring 1  •  17036 Neubrandenburg

Tel.: 0395 3517 1530  •  Fax: 0395 3517 1540
E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de
www.bildung-in-neubrandenburg.de

Geschäftsführerin: Heike Harder

Amtsgericht Schwerin HRB 3678
Steuernummer: 090/124/00893
Evangelische Bank eG
IBAN: DE59 5206 0410 0307 3103 66
BIC: GENODEF1EK1

Herausgeberin:
Diakonisches BildungsZentrum  
Mecklenburg-Vorpommern gGmbH

Gestaltung und Satz: 
Diakonisches BildungsZentrum  
Mecklenburg-Vorpommern gGmbH

Mit freundlicher Unterstützung von:
· Porthun & Thiede Systemhaus GmbH & Co.KG, Schwerin
· Teamgeist Medien GbR, Schwerin

In diesem Heft erscheinen die Informationen so, wie sie 
uns zu Redaktionsschluss am 29.11.2023 vorlagen.  
Änderungen bleiben vorbehalten.
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Ihr Team vor Ort in Neubrandenburg

Heike Harder 
Geschäftsführung 
Tel.: 0171 1724 125 
h.harder@dbz-mv.de

Sabrina Dorka 
Projekt- und Kursleitung 
Tel.: 0395 3517 1532 
s.dorka@dbz-mv.de

Nancy Piepenburg 
Kursverwaltung 
Tel.: 0395 3517 1535 
n.piepenburg@dbz-mv.de

Inga Schmidt 
Service- und Verwaltungshilfe 
Tel.: 0395 3517 1530 
i.schmidt@dbz-mv.de

Ina Schwinn 
Geschäftsstellenleitung 
Tel.: 0395 3517 1531 
i.schwinn@dbz-mv.de

Kathrin Wilk 
Kursverwaltung 
Weiterbildung/Inhouse 
Tel.: 0395 3517 1534 
k.wilk@dbz-mv.de

Dana Tober 
Kursverwaltung 
Fortbildungen/ 
Digitale Lernangebote 
Tel.: 0395 3517 1533 
d.tober@dbz-mv.de
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Alle Programmhefte der  
''Diakonisches BildungsZentrum Mecklenburg-Vorpommern gGmbH''

Heft 1	 Heft 2

Heft 3	 Heft 4

Diakonisches BildungsZentrum 
Schwerin

Themenbereiche:
• Palliativversorgung/Hospiz	 • Pflegepraxis
• Hygiene/Hauswirtschaft	 • Praxisanleitung 
• Gesundheitsförderung	 • "Diakonie" leben
• Eingliederungshilfe	 • Kommunikation
• Betriebswirtschaft/Verwaltung	 • Leitung
• Beschäftigung/Betreuung	 • Recht

Kostenfreie Bestellung unter:
Telefon: 0385 5006 155
E-Mail: schwerin@dbz-mv.de

Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Themenbereiche:
• Frühkindliche Bildung 
  Krippe, Kindergarten, Hort, Kindertagespflege
• Fach- und Praxisberatung
  für Kindertagesstätten gemäß KiföG M-V

Kostenfreie Bestellung unter:
Telefon: 038229 70440
E-Mail: jambus@dbz-mv.de

Fortbildungsakademie 
Neubrandenburg

Themenbereiche:
• Palliativversorgung/Hospiz	 • Pflegepraxis
• Hygiene/Hauswirtschaft	 • Praxisanleitung 
• Gesundheitsförderung	 • "Diakonie" leben
• Eingliederungshilfe	 • Kommunikation
• Betriebswirtschaft/Verwaltung	 • Leitung
• Beschäftigung/Betreuung	 • Recht

Kostenfreie Bestellung unter:
Telefon: 0395 3517 1530
E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

Bildungsstätte JAMBUS 
Bad Sülze

Themenbereiche:
• Allgemeine und Familienbildung 
  (u.a. Sprachen, Gesundheit und Entspannung)

Kostenfreie Bestellung unter:
Telefon: 038229 70440
E-Mail: jambus@dbz-mv.de





Für Sie an folgenden Standorten in Mecklenburg-Vorpommern

Diakonisches BildungsZentrum Schwerin

Apothekerstraße 48, 19055 Schwerin
Tel.: 0385 5006 155, Fax: 0385 5006 300
E-Mail: schwerin@dbz-mv.de

Ev. Fachschule für Sozialpädagogik Schwerin

Alexandrinenstraße 19-21, 19055 Schwerin
Tel.: 0385 521910 722, Fax: 0385 521910 747
E-Mail: fachschule1@dbz-mv.de

Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze
Recknitzallee 1a, 18334 Bad Sülze
Tel.: 038229 70440, Fax: 038229 70448
E-Mail: jambus@dbz-mv.de

Fortbildungsakademie Neubrandenburg

Juri-Gagarin-Ring 1, 17036 Neubrandenburg
Tel.: 0395 3517 1530, Fax: 0395 3517 1540
E-Mail: fortbildungsakademie@dbz-mv.de

www.diakonisches-bildungszentrum.de

Diakonisches BildungsZentrum
Mecklenburg-Vorpommern gGmbH
Aus-, Fort- und Weiterbildungen für
Fachkräfte aus sozialen Bereichen

Ev. Fachschule für Sozialpädagogik Bad Sülze
Recknitzallee 1a, 18334 Bad Sülze
Tel.: 038229 70440, Fax: 038229 70448
E-Mail: fachschule2@dbz-mv.de
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